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Wir wünschen allen Bürgerinnen ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein glückliches neues Jahr!

Gemeinderat, Gemeindeverwaltung und Bürgermeister Helge Viehweg

Dieses tolle Winter-Weihnachtsbild hat Mina, 5 Jahre, 
aus unserer Kita „Grabbenescht“ in Langenalb gemalt



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 51–52/2022 und 1/20232

RATHAUS FELDRENNACH

Bürgermeister

Bürgermeister		  Helge Viehweg	 07082 948-511
Büroleiterin		  Sandra Wetzel	 07082 948-511
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit	
Büro und Veranstaltungen,	 Melina Sinn	 07082 948-513
Geschäftsstelle Amtsblatt	

RATHAUS CONWEILER

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice

Fachbereichsleiter	 Benedikt Lorsch	 07082 948-622
Abteilung 1 Personal
Abteilungsleiterin	 Caroline Haas 	 07082 948-624
Sachbearbeiterin	 Helena Wegmann	 07082 948-628
Sachbearbeiterin 	 Alina Savcenuk 	 07082 948-625
Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Abteilungsleiterin 	 Jasmin Becht	 07082 948-614
Bürgerbüro		  Nadja Schraft	 07082 948-620
Bürgerbüro/Gewerbe	 Sabine Schroth	 07082 948-612
Bürgerbüro		  Selena Straub	 07082 948-611
Rentenstelle/Fundbüro/	 Karina Bachmann	 07082 948-616 
Grundbucheinsichtsstelle	
Standesamt 		  Jessica Drescher	  07082 948-621
Abteilung 3 Bildung, Familie und Kultur
Abteilungsleiter		 Rouven Rudisile	 07082 948-629
Kita/Kernzeit/ 		  Justine Waldhauer	 07082 948-613 
Jugendgemeinderat		
Kultur, Tourismus,	 Anita Molnar	 07082 948-627
Bürgerschaftliches Engagement	
Beratungsstelle für Hilfen	 Bärbel Pfleiderer-Höhn	 07248 917431 
im Alter (Rathaus Langenalb)	
Abteilung 4 Digitalisierung, IT und Organisation
(Rathaus Schwann)
Abteilungsleiterin 	 Melanie Gegenheimer� 07082 948-741
Geschäftsstelle Gemeinderat	 Stephanie Gerstung	 07082 948-730
Sachbearbeitung	 Miriam Laroche	 07082 948-733
Sachbearbeitung	 Sascha Wartmann	 07082 948-733

RATHAUS FELDRENNACH

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen

Fachbereichsleiter	 Johannes Kohle	 07082 948-520
Abteilung 1 Bauverwaltung und Liegenschaften
Abteilungsleiter		 Dietrich Auer	 07082 948-517

Liegenschaften		 Anja Göring	 07082 948-516
Bauanträge		  Sascha Hass	 07082 948-524
Hallenverwaltung/ 
Friedhofswesen		 Birgit Herr	 07082 948-518

Abteilung 2 Tiefbau und Bauhof
Abteilungsleiter		 Markus Binder	 07082 948-515
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082 948-523
Bauhofleiter		  Kurt Boeuf	 07082 20503

Abteilung 3 Technisches Gebäudemanagement
Abteilungsleiter		 Frank Maginot	 07082 948-522
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082 948-523

Abteilung 4 Gemeindeentwicklung, Mobilität und Klima 
Abteilungsleiterin 	 Cirstin Gerstenlauer	 07082 948-510

RATHAUS SCHWANN

Fachbereich 2 Finanzen

Fachbereichsleiter	 Jörg Bischoff	 07082 948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter		 Patrick Luithardt	 07082 948-731
Sachbearbeiterin Steuern	 Claudia Kitschun	 07082 948-735
Sachbearbeiterin	 Angela Pfeiffer	 07082 948-737

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin	 Cornelia Grossmann	 07082 948-734
Sachbearbeiterin	 Beate Drechsler	 07082 948-736

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster	 Michael Bruder	 0172 9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen	 Silke Burkhardt	 07082 2424
Bücherei Schwann	 Maren Dinse/ 
		  Ludmilla Göring	 07082 60614

Stabsstelle Feuerwehrwesen / Krisenmanagement 
Feuerwehrkommandant	 Martin Irion	 07082 948-748

Personalrat

Vorsitzender/		  Klaus Reiter	 07082 948-744 
Geschäftszimmer	

Öffnungszeiten der Rathäuser:
Mo., Di., Do., Fr.:	   8.00 – 12.00 Uhr	
Di.:	 15.00 – 18.00 Uhr	
Mi.:	 geschlossen	
Servicezeiten des Bürgerbüros: - weiterhin nur mit Termin - 
Mo. 	 7.30 – 13.00 Uhr  	
Di.  	 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.30 Uhr 
Mi. 	 geschlossen
Do. 	 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr. 	 nur nach Terminvereinbarung

Servicezeiten der Telefonzentrale: 07082 948-50
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
montags 9:00 – 12:00 Uhr im Rathaus Feldrennach
Um Wartezeiten zu vermeiden, würden wir uns eine Voranmeldung 
unter 07082 948-511 wünschen. Sollten Sie nicht nach Feldrennach 
kommen können, rufen Sie gerne an. 
In unregelmäßigen Abständen findet eine Abendsprechstunde oder 
Telefon- /Videosprechstunde mit dem Bürgermeister statt. 
Die Termine werden immer frühzeitig an dieser Stelle bekannt 
gegeben. In den Schulferien entfallen die Sprechzeiten. 
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Liebe Bürger*innen,

Was. Für. Ein. Jahr.

Nach Corona, das ja immer noch nicht weg ist, 
dachten wir, ein normales Jahr käme auf uns zu. 
Zumindest normaler. Doch Normalität scheint ein 
sehr dehnbarer Begriff geworden zu sein.

Und dann kam der Februar. Seitdem herrscht Krieg in Europa. Immer noch unglaublich, 
dass in unserer zivilisierten Welt so etwas möglich geworden ist. Und in dieser Entwicklung 
haben wir ein neues Wort gelernt, Energiekrise. 

Und jetzt? Mit welchen Gefühlen verbringen Sie Weihnachten? Kommen alle schrecklichen 
Ereignisse in Ihre Betrachtung oder freuen Sie sich einfach auf ruhige Tage, mit Ihrer Familie, 
Freunden oder auch für sich?

Wahrscheinlich wird es darauf keine einheitliche Antwort geben. Auf jeden Fall wünsche 
ich Ihnen allen, dass die kommenden Tage und Wochen Freude und Hoffnung bringen 
werden.

Für mich jedenfalls ist Weihnachten eine Zeit, in der ich „abschalten“ kann, für die Familie 
da bin und insgesamt das Gefühl habe, mehr Ruhe als sonst wahrzunehmen. Äußerlich, 
wie innerlich. 

Dieses Jahr sollen wir alle die Heizungen niedriger drehen. Unsere innere Heizung aber 
darf aufgedreht sein und viel Wärme aussenden. Das und gesegnete Weihnachten wün-
sche ich Ihnen.

Ihr
Helge Viehweg

Bürgermeister

Weihnachtsgrüße 
des Bürgermeisters



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 51–52/2022 und 1/20234

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:

Feitag	 23. Dezember	 14.00 – 17.30 Uhr

Dienstag	 27. Dezember	 14.00 – 17.30 Uhr

Mittwoch	 28. Dezember	   9.00 – 12.30 Uhr

Freitag	 30. Dezember	   9.00 – 12.30 Uhr

Dienstag	   3. Januar	 14.00 – 17.30 Uhr

Mittwoch	   4. Januar	 14.00 – 17.30 Uhr

Donnerstag	   5. Januar	 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag	   7 Januar	 13.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch	 11. Januar	   9.00 – 12.30 Uhr

Donnerstag	 12. Januar	   9.00 – 12.30 Uhr

Samstag	 14. Januar	   8.30 – 11.30 Uhr
� Alle Angaben ohne Gewähr.

Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr� Telefon 112
Polizei� Telefon 110
Ärztliche Notfallpraxis: 
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft  
hat eine einheitliche Telefonnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis im Krankenhaus Neuenbürg  
(allgemeiner Notfallsdienst): Marxzeller Str. 46, 75305 Neuenbürg
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag geschlossen. Samstag und Sonntag von 8 Uhr 
bis 23 Uhr. Feiertage individuell geöffnet.

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs u. freitags  
ab 15.00 Uhr samstags, sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll)� Telefon 07231/9692969 
Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg: 
Telefon 0761/12012000
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 12 Uhr. In der übrigen Zeit 
ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringenden Fällen telef. erreichbar.
Den zahnärztlichen Notfalldienst für das Wochenende und die Feiertage 
erhalten Sie immer aktuell im Internet unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst oder unter Telefon 0761/12012000.
Tierärztlicher Notfalldienst    http://www.tiernotdienst.eu/ 
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
� Telefon 07231/1332966
Apotheken    https://www.lak-bw.de/notdienstportal 
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833 
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
•  Samstag, 17. Dezember 
Pfinzgau Apotheke Wilferdingen 
Hauptstr. 25, 75196 Remchingen (Wilferdingen)
•  Sonntag, 18. Dezember 
Sonnen Apotheke Frank 
Daimlerstr. 17, 75305 Neuenbürg, Württ.

Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) � Telefon 0700/797393837  
und/oder � Telefon 07231/393837

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsnummern 
Zentrale in Ettlingen � 07243/180-0 
Servicetelefon (kostenfrei) � 0800/3629477
IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42 – 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: anzeigen.straubenhardt@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2021. 
Einzelpreis 1,00 €, Bezugspreis jährlich 28,80 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des  
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver- 
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden Gras- 
und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrücklich nicht aus 
Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem Recyclinghof Conweiler 
kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in Conweiler ist montags bis 
samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöffnet. Es wird gebeten, den angelie-
ferten Gras- und Grünschnitt jeweils sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze 
bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruckten 
Benutzungsordnung.
Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1.	� Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Einwoh-

nern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2.	� Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von Mon-

tag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3.	 Nutzungsumfang
	 3.1.	 Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt 
		  abgelagert werden. 
	 3.2.	 In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten –  
		  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und 
		  Pflanzenreste.
	 3.3.	 Verboten ist – neben anderen Abfallarten – die Ablagerung 
		  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh,  
		  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver- 
		  boten ist das Entsorgen von Fallobst.
4.	 Ordnungswidrigkeiten
	 Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als 
	 Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht

Dezember Restmüll/ 
Bioabfall

Papier Glas LVP

23 Fr P

27 Di F/O P

28 Mi F/O

29 Do X

Abfallentsorgung in Straubenhardt Abfallentsorgung in Straubenhardt 
in der Zeit vom 23.12. bis 14.01.2023in der Zeit vom 23.12. bis 14.01.2023

C/L/S = Conweiler / Langenalb / Schwann  
P/F/O = Pfinzweiler / Feldrennach / Ottenhausen 
LVP = Leichtverpackungen
X = Alle Ortsteile

Januar Restmüll/ 
Bioabfall

Papier Glas LVP

  3 Di C/L/S

  9 Mo C/L/S

10 Di P/F/O C/L/S

11 Mi X
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„Straubenhardt erzählt“ lassen wir Erinnerungen an die Anfänge der 
Gemeinde Straubenhardt wachwerden und erzählen Geschichten von 
früher. Seien Sie gespannt und freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen 
Nachmittag mit offenen Erzählrunden. Für das leibliche Wohl sorgen 
Schüler der Gustav-Heinemann-Schule mit süßen, aber auch kleinen, 
herzhaften Speisen und Getränken. Veranstaltet wird das Erzählcafé 
von den Sozialen Diensten Straubenhardt, dem Freundeskreis Sozialer 
Dienste Straubenhardt und der Gustav-Heinemann-Schule, Außenstelle 
Pfinzweiler, in Zusammenarbeit mit der Gemeinde. Die evangelische Kir-
chengemeinde Langenalb unterstützt uns durch die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten. Insbesondere die Straubenhardter Bürger*innen sind 
herzlich zum Erzählcafé eingeladen, der Eintritt ist frei. Wir freuen uns 
auf Sie!

Erinnerungen an früher: Beim Erzählcafé wollen wir Anekdoten aus der 
Anfangszeit der Gemeinde aufleben lassen. Foto: Gemeindearchiv

Hintergrundwissen zu den „Happy Highlights“ 
Das Erzählcafé in Langenalb unter dem Motto „Straubenhardt erzählt” 
ist der Auftakt der „Happy Highlights“ im Jubiläumsjahr 2023. Sechs 
Veranstaltungen werden übers Jahr verteilt stattfinden – in jedem 
Ortsteil eine. Jede Veranstaltung beleuchtet eine Aktivität und lädt die 
Bürger*innen zum Mitmachen ein. Wir erzählen, musizieren, schauen, 
feiern, spielen und laufen – seien auch Sie dabei und feiern Sie mit uns 
gemeinsam „50 JAHRE WIR“. Das nächste Happy Highlight ist „Strau-
benhardt musiziert“ am 31. März 2023 in Conweiler. Hier alle Termine 
im Überblick:

  8.02. | Langenalb | Straubenhardt erzählt

31.03. | Conweiler | Straubenhardt musiziert

25.05. | Ottenhausen | Straubenhardt schaut

16.07. | Schwann | Straubenhardt feiert

10.09. | Feldrennach | Straubenhardt spielt

17.09. | Pfinzweiler | Straubenhardt läuft
Umrahmt werden die „Happy Highlights“ vom Jahresauftakt am 5. Feb-
ruar und vom Festakt am 1. Dezember 2023 sowie weiteren Aktionen.

Spende an die Bürgerstiftung
Auch in diesem Jahr spendet die Gemeinde Straubenhardt einen Betrag 
von 1000 Euro an die Bürgerstiftung Straubenhardt. Diese Spende ist 
möglich, da auf das Versenden von Weihnachtskarten verzichtet wird. 
Bürgermeister Helge Viehweg überreichte den symbolischen Scheck an 
den Vorsitzenden Joachim Scheffler. Das Geld soll für soziale und schu-
lische Belange eingesetzt werde. Die sozialen Anforderungen werden 
immer größer, die nächsten Abrechnungen kommen bald, so dass die 
Bürgerstiftung erneut Menschen diesbezüglich unterstützen möchte. 
Ein weiteres großes Anliegen sind die Schulen bei uns in Straubenhardt. 
So gibt es auch die Überlegung einen erlebnispädagogischen Tag an 
den Schulen finanziell zu unterstützen.
Seit 2008 fördert die ehrenamtlich tätige Bürgerstiftung Projekte im 
sozialen und kulturellen Bereich und dient insbesondere der Unterstüt-
zung gemeinnütziger Projekte und Maßnahmen in Straubenhardt. 

Informationen zu CORONA

Öffnungszeiten der Corona-Schnelltest- 
stationen in Straubenhardt
Testzentrum am Gartencenter Straubenhardt
Conweiler, Otto-Hahn-Straße 15
E-Mail: chipy@mein.gmx

Neue Öffnungszeiten ab dem 5. Dezember:
Montag-Freitag: 9-16 Uhr
Samstag: 10-14 Uhr, Sonntag: 10-15 Uhr

Hinweis: Wir bieten auch Spucktests für Kinder an, 
keine Terminvereinbarung notwendig

Corona Teststation Langenalb
Gemeindehaus Langenalb, Kinderschulweg 6

Liebe Gemeindemitglieder und Besucher aus nah und fern.
Die Teststation im Gemeindehaus in Langenalb schließt nach Weihnachten 
ihre Türen. Wir möchten uns bei allen Besuchern für Ihr Vertrauen bedan-
ken und wünschen Ihnen weiterhin alles Gute und vor allem Gesundheit.  
Über Weihnachten sind wir nochmals für Groß und Klein da.
Heiligabend, 1. Weihnachtsfeiertag und 2. Weihnachtsfeiertag 
jeweils von 11 Uhr bis 12 Uhr. 

Für Kinder gibts Lollitests. 

Ihre Teststation Langenalb Gemeindehaus

IMS Straubenhardt
Schwann, Kernstraße 20
Corona-Tests werden nur nach vorheriger Terminvereinbarung ange-
boten. Termine sind morgens, mittags und abends möglich. Wenn Sie 
einen Termin vereinbaren wollen, melden Sie sich per E-Mail an info@
ims.straubenhardt.de und nennen Sie Ihren gewünschten Termin. 

Viele Schutzmaßnahmen sind entfallen - aber Corona ist noch immer 
nicht vorbei. Der Verlauf über die jetzt kalte Jahreszeit hängt sicher 
auch davon ab, ob nach dem Wegfall der staatlich angeordneten Maß-
nahmen weiterhin umsichtig und rücksichtsvoll gehandelt wird. Die 
AHA-Regeln - Abstand halten, Hygieneregeln beachten, Alltagsmaske 
und regelmäßiges Lüften - sind sicher weiterhin sinnvoll. 

Aktuelle Informationen finden Sie auf der Homepage des Landes 
Baden-Württemberg unter: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/
service/aktuelle-infos-zu-corona/

Bürgermeister

Erzählcafé
„Straubenhardt erzählt“:  
Erzählcafé in Langenalb am 8. Februar 2023
Herzliche Einladung zum ersten „Happy Highlight“ im Jubiläums-
jahr mit den Sozialen Diensten Straubenhardt – Erzählcafé mit 
Bewirtung durch die Gustav-Heinemann-Schule

Erinnern Sie sich noch an die Stammtischgespräche im „Lamm“? Oder 
an die geselligen Abende im „Hirsch“, „Ochsen“ oder einem anderen 
Straubenhardter Wirtshaus in den 1970er Jahren? Das waren noch Zei-
ten! Da wurde erzählt und gelacht, was das Zeug hielt. Hier kamen alle 
zusammen und brachten das, was im Dorf so los war, auf den Tisch. 
Daran wollen wir erinnern – beim Erzählcafé am Mittwoch, 8. Februar 
2023 um 15 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Langenalb. 
Der Einlass beginnt um 14.30 Uhr, Veranstaltungsende ist gegen 18 
Uhr vorgesehen. An diesem geselligen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen holen wir das „Lamm“ ins Gemeindehaus. Unter dem Motto 
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Haushaltsreden der Fraktionsvorsitzenden 
aus der Gemeinderatssitzung  
vom 14. Dezember 2022

Freie Wähler Straubenhardt / Mathias Greb
Es gilt das gesprochene Wort.
Sehr geehrter Herr Viehweg, werte 
Mitarbeiter*innen der Gemeinde-
verwaltung, liebe Straubenhardter-
innen und Straubenhardter, sehr 
geehrte Presse, liebe Gemeinderats-
kolleg*innen,
das Jahr 2022 war in jeder Hinsicht 
furchtbar – stand vor Kurzem in ei-
ner renommierten Wochenzeitung.
Ja – viele Menschen werden dem 
Satz zustimmen – gerade jene, 
welche im Jahr 2022 direkt vom 
Angriffskrieg Russlands auf die Uk-
raine getroffen wurden – im wört-

lichsten und schrecklichsten Sinn, welchen man sich vorstellen kann. 
Oder die Frauen im Iran, welche um ihr Leben bangen müssen, wenn sie 
für uns selbstverständliche Rechte in Anspruch nehmen möchten und 
auf die Straßen gehen. Für vielen Menschen war es wirklich furchtbar 
– das Jahr 2022. Auch unser Bürgermeister stellte angesichts der vie-
len Herausforderungen und Probleme bei der Haushaltseröffnung die 
Frage, ob wir uns in einer Dauerkrise befänden – und hat zurecht fest-
gestellt – Nein. Wir bleiben in Straubenhardt optimistisch und blicken 
nach vorne. Und wir fügen von unserer Seite hinzu – wir sind für unsere 
Mitmenschen weiterhin ein verlässlicher Partner – auch beim Haushalt 
für das kommende Jahr.
Geplant wird in Straubenhardt mit einem Gesamtvolumen von rund 28 
Mio. € sowohl bei den Einnahmen als auch bei den Ausgaben. Von den 
Finanzrücklagen werden noch gut 5 Mio. € übrig bleiben zum Ende des 
kommenden Jahres. Die Mitarbeiter der Kassenverwaltung um unseren 
Kämmerer Jörg Bischoff konnten einen Haushaltsentwurf präsentieren, 
der mit einem Gesamtergebnis von rund 4000 € knapp ausgeglichen 
ist. Aufgrund stark gestiegener Kosten, mussten geplante Investitionen 
teilweise ins Haushaltsjahr 2024 verschoben werden.
Auf den Personalbereich entfallen 35% des Haushaltsvolumens, dies 
sind auf der Ausgabenseite nun erstmals über 10 Millionen € an Perso-
nalkosten. Ein Teil erklärt sich über die steigenden tarifbedingten Ent-
wicklungen, welche aufgrund der aktuellen Lage auch in keiner Weise 
in Frage gestellt werden. Zudem ist festzustellen, dass die Gemeinde 
mittlerweile über 220 Mitarbeiter*innen beschäftigt, welche ungefähr 
160 Vollzeitstellen entsprechen. Da die Pflichtaufgaben der Gemeinde 
immer weiter zunehmen und es an vielen Ecken und Enden trotz hohem 
Engagements der Mitarbeiterschaft immer schwieriger wird, das Tages-
geschäft zu stemmen, werden die Stellen in Straubenhardt offensicht-
lich benötigt. Den größten Posten im Personalbereich verbuchen unsere 
Kindergärten mit über 5,5 Mio. € - im wahrsten Sinne gut angelegtes 
Geld für unsere Zukunft. Mit einer Personalquote über dem Pflichtbe-
reich, zusätzlichen Leitungsfreistellungen und einem erhöhten Schlüssel 
für die Vorbereitungszeit haben wir die Kinderbetreuung eigentlich auf 
sichere Beine gestellt. Wie aktuell in fast allen Lebensbereichen stoßen 
wir dennoch auch hier aufgrund des aktuellen Fachkräftemangels und 
der Krankheitswellen an unsere Grenzen. Und es kommt zu Situationen, 
in welchen Familien vorerst keine Betreuungsplätze angeboten werden 
können. Die Verwaltung arbeitet mit Hochdruck an kurzfristigen und 
mittelfristigen Lösungen, was jedoch zwangsläufig weiteres Personal 
bedeutet. Wir als Fraktion der Freien Wähler sehen uns als verlässli-
chen Partner und sind bereit die notwendigen Stellen für die geplanten 
Gruppen zu schaffen. Doch auch die große Politik müsste endlich einmal 
Farbe bekennen, wenn es um die finanzielle Umsetzung der inhaltlich 
oftmals richtigen und notwendigen Gesetzesentwürfe und Entschei-
dungen aus Stuttgart und Berlin geht. Denn das Defizit von steigenden 
Personalkosten und Umlagen auf der einen Seite und sinkenden Zuwei-
sungen und Zuschüssen auf der anderen Seite lassen sich durch unsere 
Rücklagen nicht mehr lange decken.
Zurück zu unserem Haushalt. Im gesamten Bereich Kindergarten und 
Schule wenden wir zusätzlich zu den Personalkosten von rund 6 Mio. €  

Bürgermeister Helge Viehweg überreicht den symbolischen Scheck an den 
Vorsitzenden der Bürgerstiftung Joachim Scheffler

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Bekanntgaben aus der Gemeinderatssitzung 
vom 14.12.2022
Bürgermeister Helge Viehweg begrüßte das Gremium und die Zuhö-
rer*innen vor Ort sowie im Livestream. Er stellte fest, dass zur Sitzung 
durch Schreiben vom 06.12.2022 ordnungsgemäß eingeladen und die 
Tagesordnung am 09.12.2022 bekannt gemacht worden ist. Nach Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit eröffnete er die Sitzung.

1. Bekanntgaben – u.a. frühere nichtöffentliche Beschlüsse
Aus der Sitzung vom 14.12.2022 ergaben sich keine Bekanntgaben. 

2. Fragen der Einwohner*innen
Seitens der Einwohner*innen wurden keine Fragen gestellt.

3. Baugesuche
Für die Sitzung am 14.12.2022 lagen keine Baugesuche vor.

4. Beratung und Beschlussfassung des Haushalts 2023
Bürgermeister Viehweg erteilte den Faktionsvorsitzenden für deren 
Haushaltsrede das Wort. Die Haushaltsreden der Fraktionen finden Sie 
ab Seite 6 und auf der Homepage.

Ergebnis- und Finanzhaushalt, Mittelfristige Finanzplanung
Die Haushaltssatzung zusammen mit dem Haushaltsplan 2023 und der 
mittelfristigen Finanzplanung wird mehrheitlich beschlossen.

Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplans 2023 – Stel-
lenplan – Allgemeiner Teil
Der Stellenplan – allgemeiner Teil - wird wie vorgestellt mehrheitlich 
beschlossen.

Wirtschaftsplan 2023 für den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung
Der Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung wird einstimmig beschlossen.

5.& 6. Änderung Betriebssatzung Eigenbetrieb Wasserversor-
gung & Abwasserbeseitigung
Der Gemeinderat beschließt die Satzung zur Änderung der Betriebs-
satzung des Eigenbetriebs Wasserversorgung & Abwasserbeseitigung 
Straubenhardt einstimmig.

7. Arbeitsvergabe der Straßen- und Tiefbauunterhaltungsarbei-
ten 2023-2024
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der die Tiefbauunterhaltungs-
arbeiten an den wirtschaftlich günstigsten Bieter, für das Los 1: Bieter-
gemeinschaft Hirschberger & Kusterer und Josef Moser unter Federfüh-
rung der Fa.: Josef Moser Straßenbau GmbH & Co. KG, Belremstraße 76, 
75180 Pforzheim sowie für das Los 2: Schäfer Transporte GmbH, Am 
Schlehenbusch 28, 75334 Straubenhardt einstimmig.

8. Annahme von Spenden
Der Gemeinderat genehmigte die Annahme von drei Spenden in Höhe 
von insgesamt 11.750,00 €.
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im kommenden Jahr rund 1,1 Mio. € an Unterhaltskosten auf. Hinzu 
kommen Investitionen im Bereich Schule und Kindergarten von knapp 
1 Mio. € im Jahr 2023 – hier wird u.a. eine größere Erweiterung der 
KiTa Langenalb anstehen, für welche wir in den Folgejahren weitere 
Haushaltspositionen erwarten. Außerdem soll die KiTa Schatzinsel wei-
ter ausgebaut werden. Im Schulbereich sind es Investitionen in die Inf-
rastruktur, den Brandschutz und in die Gebäude selbst. 
Nachdem unsere Feuerwehrmänner und -Frauen nun im neuen Feuer-
wehrhaus eingezogen sind und seither von dort für unser aller Sicherheit 
sorgen, herrscht reger Betrieb im neuen Gebäude an der Langenalber-
straße. Der Blick auf andere Kommunen zeigt, dass unsere Entschei-
dung für einen Neubau richtig war und dieser trotz hoher Kosten mit 
Sicherheit nicht das teuerste Feuerwehrgebäude in der Umgebung sein 
wird – aber vielleicht das Beste, nicht nur in Sachen Nachhaltigkeit. 
Einen ersten Preis hat das Gebäude ja bereits erhalten. Auch zukünftig 
stehen wir als verlässlicher Partner zu unseren Feuerwehrkamerad*in-
nen, und investieren weiterhin in die Ausstattung und die Feuerwehr-
fahrzeuge. Wir sind zuversichtlich, dass die noch zu erledigenden Rest- 
und Nacharbeiten am Gebäude bald erledigt sein werden, inklusive der 
Installation einer Photovoltaikanlage. In der vergangenen Sitzung hat 
das Gremium mehrheitlich entschieden, eine Haushaltsposition für die 
Installation von PV-Anlagen auf gemeindeeigenen Liegenschaften vor-
zusehen, um unseren Aufgaben im Hinblick auf das Klimaschutzgesetz 
gerecht zu werden. 
Investitionen stehen auch für den Bauhofbereich an, wo für Fahrzeuge 
und Gebäudeertüchtigung 250 000 € veranschlagt sind. Ausgaben ver-
ursachen auch die Umbaumaßnahmen des ehemaligen Feuerwehrma-
gazins in Conweiler zu Wohnungen, welche in der Gemeinde dringend 
für die Pflichtaufgabe der Unterbringung von geflüchteten und bedürf-
tigen Menschen benötigt werden, was insgesamt 700 000 € kosten und 
im kommenden Jahr zur Hälfte verbucht werden wird. Straubenhardt 
hat in diesem Jahr gerade im Bereich der Unterbringung von Geflüchte-
ten einmal mehr gehandelt und konnte sich auf das Engagement und 
Geschick der Verwaltung sowie auf die Unterstützung aus der Bevölke-
rung verlassen – nach dem Motto: jammern hilft nicht, wir packen es 
an. Im Versorgungsbereich stehen zwar nur kleinere Investitionen an, 
dennoch belaufen sich die Ausgaben in diesem Bereich mit der weiteren 
Ortskernsanierung, der neuen Heizungsanlage der Turnhalle Schwann, 
der Breitbandversorgung sowie der restlichen Umstellung der Straßen-
beleuchtung auf LED auf gut 1,5 Mio. €. Dass auch dieses Geld gut 
investiert ist, zeigen die explodierenden Kosten für Energie und Hei-
zung, welche auch uns als Kommune finanziell stark belasten. So sind 
die jährlichen Bewirtschaftungskosten für alle Einrichtungen und Ge-
bäude stark gestiegen, obwohl die Gebühren für Wasser und Abwasser 
in unseren Eigenbetrieben zunächst konstant gehalten werden konnten. 
Ob die einkalkulierten Mehrkosten von 40 % im kommenden Jahr aus-
reichen, werden uns die kommenden 12 Monate zeigen. Die für diesen 
Bereich veranschlagten Mittel von 1,6 Mio. € könnten auch noch deut-
lich steigen, was einen Nachtrag unumgänglich machen würde. 
In den letzten beiden Jahren mussten unsere zahlreichen Vereine in 
Straubenhardt aufgrund der Einschränkungen und Hygieneregelungen 
viel aushalten und haben mit viel Einfallsreichtum auf vielfältige Art und 
Weise zum Zusammenhalt der Mitmenschen beigetragen. Auch haben 
einige Vereine die Zeit genutzt, um wichtige Weichen für die eigene 
Zukunft zu stellen, um wichtige Investitionen anzugehen oder um sich 
personell neu aufzustellen. Die Zuschüsse an die Vereine sind daher 
ebenfalls gut angelegt und können trotz des knappen Haushaltsergeb-
nisses in gleicher Höhe ausbezahlt werden.
An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren zahlreichen Gewerbebe-
trieben bedanken. Die Gemeinde darf sich glücklich schätzen, mit den 
vielfältigen Unternehmen starke und verlässliche Partner zu haben. Wir 
möchten hier die Wichtigkeit der Unternehmen vor allem auch in Krisen-
zeiten herausstellen, denn auch das unternehmerische Engagement ist 
nicht selbstverständlich.  Die Gewerbesteuereinnahmen sind für die Ge-
meinde Straubenhardt ein wesentlicher Faktor. Eine Steuererhöhung ist 
von der Kämmerei aktuell nicht vorgesehen, auch die Gemeinde steht als 
verlässlicher Partner an der Seite der Betriebe. Für die weitere Entwicklung 
des Gewerbes werden wir im kommenden Jahr hoffentlich auch in Punkto 
Flächennutzungsplanung und Grunderwerb vorankommen, um bestehen-
de Gewerbeflächen bei der Villa Kling nutzbar machen zu können.  
Beim Thema „Mostklinge“ und „Bürgerzentrum“ konnten bei der Klau-
surtagung wichtige Erkenntnisse gesammelt werden, wenngleich das 

Thema Starkregenrisikomanagement uns in Straubenhardt generell und 
an der Mostklinge im Speziellen noch weitere Hausaufgaben mit sich 
bringen wird. Die Vorschläge aus der Bürgerschaft und dem Gemein-
derat für eine sinnvolle Bebauung dieses Zentrums mündeten in einen 
ersten Entwurf. Dieser bietet eine Grundlage für die weiteren Schritte. 
Beim Stadtbahnanschluss sind wir weniger optimistisch, dass wir hier 
in Kürze entscheidend vorankommen werden. Unsere Fraktion prognos-
tiziert schon lange, dass vor der Bahn autonome Shuttlebusse durch 
Straubenhardt fahren werden.
Abschließend bleibt festzuhalten, dass unsere Fraktion dem Haus-
haltsentwurf für das Jahr 2023 ohne Vorbehalt zustimmen wird.
Zum Ende des ablaufenden Jahres bedanken wir Freie Wähler uns ganz 
herzlich bei den Mitarbeiter*innen der Gemeinde Straubenhardt, an-
gefangen bei Bürgermeister Helge Viehweg, bei den Fachbereichslei-
tungen über die einzelnen Abteilungen bis hin zum Bauhof, zum Forst, 
zu den Kindergärten und Schulen sowie der Sozialstation. Auch im eh-
renamtlichen Bereich blicken wir mit Stolz und Dankbarkeit auf das, 
was unsere Mitbürger*innen während ihrer Freizeit in den Vereinen 
und Hilfsorganisationen oder im privaten Bereich leisten. Für das gute 
Miteinander und die Unterstützung innerhalb der Fraktion bedanke ich 
mich bei meinen Kolleg*innen. Dem Gemeinderat gilt unser gemeinsa-
mer Dank für das zielgerichtete Arbeiten über Fraktionsgrenzen hinweg, 
sowie dem Jugendgemeinderat für die eingebrachten Ideen.
Die Freien Wähler Straubenhardt wünschen allen gesegnete und fried-
volle Weihnachten - verbunden mit den besten Wünschen für ein zuver-
sichtliches Jahr 2023.
Mathias Greb, Fraktionssprecher Freie Wähler Straubenhardt

SPD / Jochen Fauth
Es gilt das gesprochene Wort.
Sehr geehrter Herr Bürgermeis-
ter Viehweg, meine sehr geehrten 
Damen und Herren, mit Beginn 
des Krieges in der Ukraine am 
24.02.2022, hat das Jahr eine ent-
scheidende Wendung genommen. 
Die Medienberichterstattungen 
wurden dominiert von Fragen zur 
Einigkeit Europas, zur Stärke und 
Verlässlichkeit einzelner Bünd-
nispartner, zur Wahl der richtigen 
Waffen, zur Form der richtigen Re-
aktion, zur Versorgungssicherheit 
der Bevölkerung uvm.. Während 
die Auswirkungen und Spätfolgen, 

geschweige denn das Ende dieses Krieges, noch nicht absehbar sind, 
wurden uns trotzdem verschiedene Dinge vor Augen geführt. Europa 
muss sich erstmalig wahrhaft beweisen und mehr sein als es vielleicht 
die vergangenen Jahre war. Europa ist dabei nicht immer nur ein Staa-
tenbund, Europa ist auch jeder Einzelne von uns, hier in Straubenhardt.
Im vorliegenden Haushalt für 2023 fallen rund die Hälfte der veran-
schlagten 10,2 Mio Euro Personalkosten der Gemeinde Straubenhardt, 
auf den Kindergartenbereich. Zudem investieren wir weiterhin in diesen 
Bereich um die Versorgung zu sichern. Im Kindergarten entsteht soziales 
Leben, es entsteht ein erstes Demokratieverständnis, hier begegnen sich 
Kinder (hoffentlich) noch weitgehend ohne Vorurteile. Deshalb sehen 
wir das Geld hier sinnvoll investiert. Trotz einer zweiten Waldkinder-
gartengruppe und verschiedener baulicher Erweiterungsoptionen in 
verschiedenen Kindergärten bleibt die Personalgewinnung und deren 
Sicherung eine der großen Herausforderungen der kommenden Jahre. 
Die Anstrengungen zur Gewinnung von Fachkräften sind bereits groß, 
der Arbeitsmarkt leider nahezu leer. Dies stellt die Gemeinde bereits 
jetzt vor große Herausforderungen was die Sicherstellung des Angebots 
in einzelnen Ortsteilen angeht. Heute sitzen wir, gefühlt selbstverständ-
lich, in unserem Straubenhardter Feuerwehrhaus. Gut, dass es bereits 
fertiggestellt ist. Für mich persönlich nicht überraschend, haben wir für 
dieses Gebäude erste Preise erhalten. Für die Summe die wir dafür aus-
gegeben haben wurden Verwaltung und Gemeinderat teilweise scharf 
kritisiert. Welche Wertigkeit so ein Gebäude für uns als Kommune wirk-
lich hat, lässt sich in 20 Jahren beziffern. Für den Moment wünschen wir 
uns lediglich die zügige Beseitigung der letzten kleineren Mängel und 
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Zeit nicht ernst genommen haben und uns träge im Paradies immer-
währenden Friedens wähnten. Der Kampf mit der Pandemie und ihren 
Auswirkungen war noch nicht zu Ende gefochten, da bescherte uns ein 
Angriffskrieg neue Aufgabenfelder.
Die Dramatik einer drohenden Klimakrise verlor in der öffentlichen Dis-
kussion vorübergehend an Bedeutung. Der Ukrainekrieg ließ die ener-
giepolitischen Versäumnisse der letzten Jahrzehnte wie unter einem 
Brennglas erscheinen.
Nahezu reflexartig wird auf die Bedrohungsszenarien mit Geld, Aufrüs-
tung, Waffenlieferungen und Deals mit Staaten reagiert, die Lichtjahre 
von demokratischem Selbstverständnis entfernt sind und Menschen-
rechtsverletzungen zum Alltag gehören. Wir behandeln Symptome 
aber nicht die Ursachen. Würde das doch bedeuten, dass nicht mehr 
Wachstum, Produktion von Gütern, Handel und wirtschaftlicher Erfolg 
das Maß der Dinge sein können, sondern die Bewahrung unseres wun-
derbaren Planeten.
Trotz großer weltpolitischer Umbrüche verlief das zu Ende gehende Jahr 
in Straubenhardt ziemlich unaufgeregt.Menschen kamen und such-
ten Schutz und Unterkunft. Kindergärten, Schulen, Verwaltung und 
das Ehrenamt waren gefordert. Schnell entstanden Sprachkurse – eh-
renamtlich organisiert und durchgeführt. Dankbar angenommen von 
Geflüchteten.
Ehrenamt und Bürgerschaftliches Engagement haben in Straubenhardt 
eine lange Tradition und es gilt, diese wertvolle gesellschaftliche Res-
source weiterhin nach Kräften zu unterstützen und zu fördern. Enga-
gierte Mitarbeitende in Verwaltung, Kindergärten und Schulen haben 
dazu beigetragen, dass die anstehenden Aufgaben zeitnah angegangen 
und erledigt wurden. Allen, die schnelle und praktische Hilfe ermöglicht 
haben, gilt unser ausdrücklicher Dank.
Im Mai des zu Ende gehenden Jahres konnte mit einem großen Fest 
das neue Feuerwehrhaus eröffnet werden. Gründe zu feiern gab es da 
gleich mehrere
- �Es ist in Straubenhardt gelungen, aus 6 Abteilungen eine Gesamtwehr 

zu machen – keine Selbstverständlichkeit, wenn man sich im Ländle 
umschaut.

- �Es ist ein Gebäude entstanden, das weit über die Grenzen Strauben-
hardts hinaus Beachtung findet. Straubenhardt hat hier Mut bewiesen, 
hat sich von Zweiflern und Kritikern nicht vom Weg abbringen lassen. 
Sicher gibt es Dinge, die besser hätten laufen können – aber ohne die 
Bereitschaft Fehler zu machen und aus ihnen zu lernen wird sich in der 
Welt nichts verändern. 

- �Und nicht zuletzt hat der Gemeinderat in diesem Gebäude einen neuen 
Sitzungsraum gefunden. Multifunktionale Nutzung von Räumlichkei-
ten gehört zum verantwortungsvollen Umgang mit den Ressourcen 
Fläche und Raum. Hier gibt es auch in unserer Kommune noch Luft 
nach oben.

Sehr erfreulich ist es, dass wir beim Projekt „Lärmaktionsplanung“ in 
diesem Jahr ein Stück weiter gekommen sind  - ein zäher, langwieriger 
Prozess, der im nächsten Jahr mit der Erstellung eines Parkraumkon-
zeptes für bestimmte Bereiche Straubenhardt‘s und der Einrichtung von 
Fahrradstreifen eine Fortsetzung findet.
Bedauerlicherweise ist es nicht für alle Bürger eine Selbstverständlich-
keit, das eigene Auto auch auf dem eigenen Grundstück oder in der 
eigenen Garage zu parken. Öffentlicher Straßenraum wird quasi geka-
pert, ohne sich darüber Gedanken zu machen. Aus Sicht der Fraktion 
„Grüne Liste, Mensch und Umwelt“ hinken die Vorgaben der Landes-
bauordnung und unserer eigenen Bebauungspläne in Bezug auf privat 
vorzuhaltenden Parkraum massiv hinter der Realität her.
Auf der Agenda für das kommende Jahr steht die Weiterarbeit am 
Flächennutzungsplan. Straubenhardt ist eine attraktive Gemeinde – 
sowohl für Gewerbe als auch als Wohnort. Neben einer guten Infra-
struktur, die wir bieten, ist der zu Straubenhardt gehörende Naturraum 
ein Baustein der Attraktivität. Mit jedem weiteren Quadratmeter den wir 
für eine Bebauung und damit für eine Versiegelung freigeben, zerstören 
wir in kleinen Schritten das, was uns attraktiv macht. Unwiederbring-
lich geht Lebensraum für Tiere und Pflanzen aber auch Fläche für eine 
wohnortnahe Lebensmittelversorgung verloren. Sicher - gleichzeitig 
brauchen wir auch Wohnraum für die Menschen. Bezahlbar muss dieser 
sein. Sowohl die Exkursion des Gemeinderats im Mai als auch die Klau-
surtagung im Oktober haben eindrucksvoll gezeigt, dass nachhaltiges 
Bauen unter Berücksichtigung ökologischer und energetischer Erforder-
nisse möglich ist. Das Einfamilienhaus ist unter diesen Gesichtspunkten 

die Freude und Motivation der Feuerwehrfamilie in so einem Gebäude 
zusammenzukommen.
Die Digitalisierung ordnet alle Wirtschafts- und Lebensbereiche neu, sie 
verändert grundlegend die Art und Weise wie wir arbeiten und leben, 
unabhängig davon ob uns dies immer gefällt. Im Haushalt schlagen die 
Digitalisierungsprojekte mit rund 270 000 Euro zu Buche. Wir sind fest 
davon überzeugt, dass der Weg, für diesen Bereich eine eigene Abtei-
lung gebildet zu haben, der richtige war. Intern sehen wir als Gemein-
deräte den Fortschritt in diesem Bereich, der Bürger nimmt dies leider 
im Alltag nicht oder nur bedingt war. Hier gibt es noch einiges zu tun. 
Der längst herbeigesehnte Ausbau der Breitbandversorgung ist endlich 
da. Arbeitskolonnen zur Umsetzung der technischen Vorbereitungen 
sind über ganz Straubenhardt verteilt im Einsatz. Speziell in den letz-
ten Monaten prägen Ampeln und Absperrungen vorübergehend das 
Bild der Kommune. Die Rückmeldungen aus der Bürgerschaft sind sehr 
unterschiedlich. Dass mit einer derartigen Geschwindigkeit und bis spät 
in die Nacht gearbeitet wird, kennen wir so in Deutschland vom Stra-
ßenbau bisher nicht. Wir hoffen für unsere Bürger, dass ggf. vereinzelt 
entstandene Mängel durch die ausführenden Firmen und die projektver-
antwortliche Firma „Vodafone“ zeitnah und zufriedenstellend behoben 
werden. Im Bereich bezahlbarer Wohnraum treten wir planerisch gefühlt 
auf der Stelle. Bei der Fülle der Aufgaben ist dies nachvollziehbar, müde 
dies einzufordern werden wir auch für das Jahr 2023 nicht.
Was bringt das Jahr 2023? Im Haushalt sind Gelder für das Jubiläum 
„50 Jahre Straubenhardt“ eingestellt. Wir als Gemeinderat freuen uns 
darauf, mit den Bürgern zu feiern und finden die Ideen und Formate 
für das Jubiläumsjahr sehr gelungen. Die Überplanung im Bereich der 
Mostklinge nimmt konkrete Formen an. Im Jahr 2023 gehen wir hier die 
nächsten Schritte. Wie gehen wir perspektivisch mit dem Starkregen-
phänomen um, wie entwickeln sich die Energiepreise, wie wirkt sich der 
beschlossene Lärmaktionsplan auf den Verkehr in Straubenhardt aus, 
wie wirkt sich die Inflation aus, welche Aufgaben werden den Kommu-
nen zusätzlich noch aufgebürdet, wie sieht die gesetzlich verbindliche 
bundesweite Ganztagesbetreuung an Grundschulen ab dem Schuljahr 
2026/27 aus? Außer der Feststellung „ein starkes Signal für Familien im 
Land“ hört man von der Landesregierung dazu bisher noch recht wenig. 
Viele unsichere Parameter liegen demnach vor uns, packen wir es an. 
Die SPD-Fraktion wird dem von der Verwaltung vorgelegten Haus-
haltsentwurf, mit den in der Sitzung vom 30.11.2022 vorgenommenen 
Änderungen, zustimmen. Wir halten diesen vorgelegten Entwurf, auf-
grund der aktuellen Situation, für angemessen. 
Abschließend darf ich mich für die gute Zusammenarbeit mit der Ver-
waltung, an der Spitze Herr Bürgermeister Viehweg, bedanken. Nicht 
nur im Rahmen der Klausurtagung konnte das Verwaltungsteam seine 
Motivation und Expertise im Jahr 2022 erneut unter Beweis stellen. Für 
diese Tatsache und die Arbeit der gesamten Kernverwaltung, bedanken 
wir uns sehr herzlich. 
Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde Straubenhardt 
sei ebenfalls gedankt. Dank auch allen Bürgerinnen und Bürgern im 
Ehrenamt. Die SPD-Fraktion bedankt sich für die Kommunikationskultur 
innerhalb des gesamten Gremiums, dies wissen wir nach wie vor sehr 
zu schätzen.
Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2023.
Jochen Fauth, Fraktionssprecher SPD Straubenhardt

Grüne Liste, Mensch und Umwelt, Strauben-
hardt / Erna Grafmüller

Es gilt das gesprochene Wort.
Sehr geehrter Herr Bürgermeister 
Viehweg, verehrte Mitarbeitende 
der Verwaltung, liebe Kollegen und 
Kolleginnen, liebe Mitglieder des 
Jugendgemeinderates, meine Da-
men und Herren,
in 17 Tagen geht ein Jahr zu Ende, 
das in unrühmlicher Weise in die 
Geschichtsbücher eingehen wird. 
In Europa ist Krieg, Millionen von 
Menschen in der Ukraine sind ohne 
Strom und Heizung. Wir mussten 
erkennen, dass wir die Zeichen der 
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kein zukunftsfähiges Modell. Dem müssen zukünftige Bebauungspläne 
Rechnung tragen. 
Zukunftsfähiges politisches Handeln muss in großen Zeiträumen denken 
– mit jedem neuen Baugebiet wird alleine durch den notwendigen Stra-
ßenerhalt eine dauerhafte Belastung für den Haushalt aufgebaut. Wird 
nicht kontinuierlich und ausreichend in den Straßenerhalt investiert, 
entsteht ein Investitionsstau – gut erkennbar bei vielen ortsinternen 
Straßen in Straubenhardt. Ein Problem, wenn der Haushalt langfristig 
dafür nur sehr begrenzte Mittel hergibt.
Ein weiter so in Sachen verdichten und versiegeln ist unverantwort-
lich den nachfolgenden Generationen gegenüber, der Versuch durch 
weiteres Wachstum finanzielle Lücken dauerhaft zu schließen, eine 
Milchmädchenrechnung. Bei den weiteren Planungsschritten für die 
Mostklinge und dem Bereich Hasenstock müssen wir Mut beweisen und 
konsequent C2C- und Nachhaltigkeitskriterien oberste Priorität einräu-
men. Modellgemeinde wollen wir sein – wenn wir zu zögerlich sind, 
dann überholen uns andere ehe wir uns versehen.
Beispiel ist die Planung des Green Innovation Parks in Sulz/Vöhringen. 
Liest man die Projektbeschreibung, dann findet man Begriffe wie Campus 
für Wissenschaft und Forschung, Co-Working-Spaces, Konferenz- und 
Veranstaltungsflächen, Appartementhaus, Dienstleistungen, Restaurant 
sowie Kindertagesstätte – kein monostrukturiertes Gewerbegebiet, son-
dern eine gemischte Nutzung. Die Bebauung soll nach Cradle to Cradle 
Prinzipien in modularer und kreislaufgerechter Bauweise erfolgen. War 
die im Gremium abgelehnte Entwicklung des Bereichs Hasenstock mit 
dem Konzept von Wooden Valley eine verpasste Chance?? 
In der Gemeinderatssitzung vom 30.11.22 haben wir eine deutliche 
Erhöhung des Beitrages für die Tourismusgemeinschaft Albtal plus 
beschlossen. Wodurch ist Straubenhardt für Touristen attraktiv? Da gibt 
es die einmalige Weitsicht an der Schwanner Warte und demnächst 
einen Trailpark für begeisterte Mountainbike Fahrer und Fahrerinnen. 
Sorgen wir dafür, dass wir mit unserem Wald, der schönen Landschaft, 
hoher Biodiversität auch jenseits des Naturschutzgebietes Pfinzquellen 
punkten können. Jede weitere Bebauung in größerem Ausmaß ist hier 
kontraproduktiv. Das Projekt „Wildes Straubenhardt“ - hervorgegangen 
aus dem Projekt „Ländlicher Raum für Zukunft“ eine Initiative des ba-
den-württembergischen Ministeriums für Ernährung, Ländlicher Raum 
und Verbraucherschutz macht hier einen guten, vorbildlichen Anfang 
und verdient jede Unterstützung. Den Wald nicht in erster Linie als Wirt-
schaftsfaktor zu betrachten, sondern als wertvolles Ökosystem ist ein 
weiterer Schritt.
Freuen dürfen wir uns über 50 Jahre Straubenhardt. Ein gelungenes 
„Fusionsprojekt“ – getragen von dem Gefühl „Wir sind eine Gemein-
de und jeder Ortsteil darf ein bisschen anders sein“ Das ist gelebte 
Demokratie, wenn Demokratie in Anlehnung an Adorno heißt „eine 
Gemeinschaft sein mit der Möglichkeit, ohne Angst verschieden sein 
zu können.“ Wir freuen uns auf die vielen Möglichkeiten, den runden 
Geburtstag mit den Straubenhardter BürgerInnen feiern zu können.
Hier gilt ein besonderer Dank den Mitarbeitenden der Verwaltung, die 
das Festprogramm mit viel Kreativität zusammengestellt haben. Ange-
dacht ist auch, 50 Bäume zu pflanzen. Angesichts des Klimawandels 
sollten das 50 Bäume je Ortsteil sein. Wir regen an dieser Stelle an, die 
BürgerInnen bei diesem Projekt intensiv mit einzubeziehen. Sicher freu-
en sich viele BürgerInnen darüber, dem Geburtstagskind Straubenhardt 
einen Baum zum Jubiläum schenken zu können.
Der vor uns liegende Haushaltsplan mit einem Volumen von 28,7 Mil-
lionen im Ergebnishaushalt und 30,5 Millionen im Finanzhaushalt ist 
durch vorsichtige Planung ausgeglichen und enthält zudem noch eini-
ge Risiken, nicht zu Letzt durch die Inflation in vielen Bereichen. Der 
Spielraum für zusätzliche Investitionen ist daher sehr beschränkt. Umso 
erfreulicher ist es, dass zumindest 20 000 Euro für konkrete kommunale 
Photovoltaikanlagen eingestellt worden sind. Bringt uns diese Investiti-
on dem Ziel, als Kommune klimaneutral zu werden, doch einen kleinen 
Schritt näher. Unser ausdrücklicher Dank gilt Ihnen Herr Bischoff für den 
sehr orientierenden Vorbericht.
Die Fraktion „Grüne Liste, Mensch und Umwelt Straubenhardt“ wird 
dem vorliegenden Haushalt in dieser Form vorbehaltlos zustimmen. Las-
sen Sie uns gemeinsam und zuversichtlich die Herausforderungen des 
kommenden Jahres angehen. 
Meine sehr verehrten Damen und Herren,
die Fraktion „Grüne Liste, Mensch und Umwelt“ dankt allen, die im 
vergangenen Jahr in unserer Gemeinde ihren wertvollen Beitrag dazu 

geleistet haben, dass ein friedliches Miteinander gelungen ist. Beson-
ders dankbar sind wir für die wertschätzende, respektvolle und kon-
struktive Zusammenarbeit innerhalb des Gemeinderates und mit der 
Verwaltung. Wir wünschen Ihnen allen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und für 2023 Gesundheit, Glück, Zuversicht und Vertrauen.
Angesichts vieler neuer Herausforderungen, die uns sicher auch im 
nächsten Jahr erwarten, möchte ich mit folgendem Zitat, dessen Verfas-
ser mir unbekannt ist, schließen: „Alle sagten es geht nicht. Dann kam 
einer, der hat das nicht gewusst und hat´s gemacht.“
Fraktion „Grüne Liste, Mensch und Umwelt Straubenhardt
Erna Grafmüller, Simon Schwenk, Gustav Bott, Daniel Jäck

CDU / Jörg Gube
Es gilt das gesprochene Wort.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2022 war ein herausfordern-
des Jahr in allen Belangen. Noch vor 
einem Jahr – voll in der Corona-Krise 
- konnte sich keiner vorstellen, dass 
die Probleme in diesem Land noch 
größer werden können. Russland greift 
die Ukraine an und sorgt für Energie-
knappheit in Deutschland. Daraus re-
sultierende und moralisch nicht zu kri-
tisierende Sanktionen gegen Russland 
bringen nicht nur für Russland Proble-
me, sondern beschädigen auch unser 
eigenes Wirtschaftssystem stark. Wei-
tere Lieferketten brechen zusammen 

und nichts mehr scheint in der globalisierten deutschen Wirtschaft so 
zu funktionieren wie zuvor. Steigende Energiepreise und die Knappheit 
zahlloser Güter, sowie jahrelange zügellose Geldpolitik der EZB schüren 
die Inflation und führen zu einem Wechselkursverlust gegenüber dem 
Dollar von zeitweise über 20%. Auch dies treibt die Preise, der in Dollar 
gehandelten Rohstoffe weiter nach oben und beflügelt die Inflation zu-
sätzlich. Und wie reagiert die ampelgeführte Bundesregierung?
Nach Corona-Wumms nun Doppel-Wumms und man versucht mit viel 
Geld noch zu retten was zu retten ist. In manchen Branchen wird dies 
helfen, andere werden trotzdem zu Grunde gehen. Wieder andere wer-
den vorsätzlich in den Ruin getrieben. Ein klares und langfristig wirk-
sames, wirtschaftlich tragbares Konzept fehlt nach wie vor. Allein der 
Schuldenstand steigt beträchtlich an – Jupp Schmitz sang einmal „Wer 
soll das bezahlen?“ Die Antwort ist einfach – niemand. Solange auf der 
Welt die Märkte noch Glauben, dass die Schulden irgendwann bezahlt 
werden und die Zinsen tatsächlich mit frisch gedrucktem Geld bezahlten 
werden – solange funktioniert das wunderbar. Die Inflation hilft hierzu 
ebenfalls. Der Schuldenstand relativiert sich – die Kaufkraft von real 
vorhandenem Geldvermögen jedoch auch.
Und wie reagiert eine Gemeinde Straubenhardt mit real vorhandenem 
Geldvermögen darauf? Im vorliegenden Haushalt 2023 gibt es weder 
Wumms noch Doppel-Wumms. Es ist ein Haushalt der Substanzerhal-
tung und Mutlosigkeit und vermeintlicher Mainstream - Politik. Beispiel-
haft hierfür ist die Halbierung der ohnehin schon immer sehr sparsamen 
und auch seit Jahren schon auf LED-Technik umgerüsteten Weihnachts-
beleuchtung. Sage und schreibe 57 € Stromkosten werden damit in der 
ganzen Weihnachtsbeleuchtungssaison in Straubenhardt eingespart. 
Eine beträchtliche CO2-Einsparung ist das natürlich auch und allein 
der Image-Gewinn zu den Weihnachtsbeleuchtungssparern zu gehören 
ist natürlich nicht von der Hand zu weisen – auch wenn eine halbe 
Windradumdrehung pro Tag reicht um den Strom hierfür CO2-neutral in 
Straubenhardt herzustellen. Advent Advent – ein halbes Lichtlein brennt 
– wenigstens noch. Hoffen wir alle, dass dies nicht der Anfang vom 
Ende der christlichen Kultur des Lichtes im dunklen Ankunftsmonat vor 
dem Weihnachtsfest ist. Schön wäre, wenn man sich auch darüber mal 
Gedanken machen würde und die Traditionen des christlichen Abend-
landes nicht immer weiter bis zum scheinbar lautlosen Exitus zurück-
drängt. Es gibt genügend andere Kulturkreise die nicht eine friedliche 
Koexistenz religiöser Gemeinschaften und eine liberale demokratische 
Gesellschaft wie wir sie haben leben und nur auf den Zeitpunkt der 
Schwäche des Anderen warten.
Schwächen zeigte leider auch dieses Gremium im vergangenen Jahr 
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immer wieder, Mehrfach wurden Beschlüsse gefasst, die rechtlich min-
destens grenzwertig waren. Den Antrag einer Bürgerin einen Bebau-
ungsplan für die Errichtung eines Stalles auf der geplanten S-Bahnt-
rasse zu erstellen, lehnt man zu Beginn einer Sitzung ab, um ihm in 
derselben Sitzung am Ende wieder zu zustimmen – wohl wissend, dass 
die Bürgerin mit großer Wahrscheinlichkeit die gesamten behördlichen 
Auflagen nicht erfüllen kann und sich die „Sache“ sowieso irgendwann 
erledigt. Ein unglaublicher Vorgang und an „Janusköpfigkeit“ nicht zu 
überbieten. Unsere Zustimmung fand dies nicht. Erstens weil es uns wi-
derstrebt Bürger ins offene Messer laufen zu lassen und zweitens, weil 
die S-Bahntrasse für uns solange unantastbar bleibt, bis diese realisiert 
wird. Eine Nachbarkommune hat es ja schon vor vielen Jahren vorge-
macht, wie man sich seine Chancen diesbezüglich ruiniert.
Ein einmaliger Vorgang? Leider nein. In der September- Sitzung be-
schließt das Gremium ohne Gegenstimme, dass die Photovoltaikförde-
rung für private Dächer kommt, um dies in den Haushaltberatungen im 
November wieder zu kippen. Dass dieses Gremium mindestens 6-Mona-
te gemäß Gemeindeordnung an seine Beschlüsse gebunden ist, scheint 
hier niemand mehr zu interessieren. Nachzulesen in Protokollen ist dies 
leider nicht. Sie werden dem Gremium -nach wie vor- vorenthalten und 
erst nach internem Workflow mit mindestens einem halben Jahr Verspä-
tung nachgereicht. Ein Schelm wer Böses dabei denkt.
Und unser Amts- und Mitteilungsblatt ist da nicht besser. Hier wird über 
alle Tagesordnungspunkte der Gemeinderatssitzung berichtet – Fragen 
und Anregungen der Gemeinderäte aber fallen unter den Tisch und 
damit auch so manch gefasster Beschluss – schon befremdlich. Jeden-
falls könnte man meinen, dass über diesen Beschluss zur Förderung 
der privaten Photovoltaikanlagen im September im Amts- und Mittei-
lungsblatt wohl vorsätzlich nicht berichtet wurde. Seitens des Gremiums 
nun einen anderen Vorschlag zu unterbreiten ist zwar legitim, dass die 
Verwaltung dies aber ohne Widerspruch vor Ablauf der 6-Monatsfrist 
hinnimmt und auch noch unterstützt ist schon sehr verwunderlich - 
insbesondere wenn dann auch noch behauptet wird man erreicht mit 
20.000 € auf den Dächern der Gemeinde genauso viel, wie wenn man 
dies als Förderung für private Haushalte zur Verfügung stellt und das sei 
doch auch ein Erfolg.
Meine Damen und Herren da kann ich nur den Kopf schütteln und ganz 
ehrlich es ist für mich auch nicht nachvollziehbar, dass keinem Kollegen 
der anderen Fraktionen da nicht ein Licht aufgegangen ist. Wenigstens 
ein halbes Lichtlein hätte schon genügt. Gibt man privaten Haushalten 
einen Zuschuss von beispielsweise 10% generiert man eine Investiti-
on von 200.000 Euro in Photovoltaikanlagen in Straubenhardt. Damit 
erreicht man das 10-fache an kWp-Leistung und damit das 10-fache für 
den Klimaschutz wie dies nun im vorliegenden Haushalt der Fall ist. Mit 
20.000 € kann sich die Gemeinde gerade mal 24 Module mit einer Leis-
tung von knapp 10 kWp leisten – ein Speicher ist da schon nicht mehr 
drin. 100 kWp auf privaten Dächern in gesamt Straubenhardt zusätzlich 
hätten es sein können – so hätte man deutlich mehr Klimaschutz gene-
riert! Wird also wirklich dasselbe erreicht?
Ein wunderbares Beispiel wie sowas funktioniert ist das Sanierungs-
programm in Schwann. Zahlreiche Hausbesitzer haben mit Hilfe von 
Zuschüssen von Land und Kommune investiert und das Ortsbild verbes-
sert sich nachhaltig. Bei Förderungen jedoch immer auf den Anderen 
zu warten gleicht Beamtenmikado. Gemeinde wartet auf Land, Land 
wartet auf Bund. Der Andere soll erstmal. Auf diese Bundesregierung 
zu warten bis sie sich diesbezüglich wirklich regt kann lange dauern, 
wie auch andere traurige Beispiele zeigen, die ich hier nicht vertiefen 
möchte - da wird einfach weggescholzt und es ist bei weitem nicht 
das Gleiche einen Zinszuschuss für immer noch vergleichsweise niedrig 
verzinste Darlehen zu erhalten oder für einen Investitionsanreiz durch 
einen einmaligen Gesamtzuschuss zu sorgen. Da muss man sich nicht 
wundern, wenn sich radikale Klimaaktivisten auf die Straße kleben, weil 
sie es einfach satt haben immer nur Geschwätz zu hören. Nicht dass der 
Eindruck entsteht ich würde diese Aktionen gutheißen. Diese Klebereien 
verurteile ich genauso, wie diejenigen, die auf die Aktivisten einprügeln. 
Beiden Parteien empfehle ich mal was aktiv zu unternehmen und zwar 
nicht als Protestler. Engagiert Euch aktiv in den Parteien, stellt Euch ak-
tiv zur Wahl mit Eueren Zielen auch für den Gemeinderat. Aber Aktivis-
mus für ein Thema alleine wird nicht reichen, sagt auch wie es technisch 
und wirtschaftlich geht ohne ein Land und eine Gesellschaft zu spalten 
und rechte oder linke Ränder zu stärken. Denkt in der Breite der The-
men, missachtet die Wissenschaft nicht, lasst Euch nicht von Idiologen 

treiben. Nehmt die Menschen mit, die Probleme haben mit dem Wan-
del Schritt zu halten, statt sie an den Rand zu drängen und stehen zu 
lassen und nehmt Euch Zeit nachzudenken - es muss nicht alles gleich 
morgenfrüh passiert sein. Werdet von Protestlern zu Machern. Wenn die 
derzeitige Art wie auf beiden Seiten Politik und Demos gemacht werden 
so weiter betrieben wird, wird dieses Land eine zunehmende Radikali-
sierung erleben. Mit ungutem Ausgang.
Das nützt nur den Medien, die sich mit ihren Schlagzeilen übertreffen 
und sich an daraus resultierenden Werbeeinnahmen bereichern. Ma-
chen wir es nicht wie die Fußballnationalmannschaft und beschäftigen 
uns mit vermeintlich wichtigen Binden und symbolischem Maul halten, 
anstatt Fußball zu spielen. Wohin das führt, zeigte sich eindrucksvoll. Ich 
hoffe nicht, dass es in ein paar Jahren mit dem Industrieland Deutsch-
land so abwärts geht, wie mit seiner Nationalmannschaft. Beispielhaft 
hierfür ist das unnötige Beschäftigen mit dem „Gegendere“ in der Ver-
waltung. Es nervt nicht nur, es wird weder die Welt verbessern noch gibt 
es eine gesetzliche Grundlage dafür – aber es bindet Kraft und Zeit. Ein 
weiteres Beispiel ist die kürzlich dem Gremium hier nur zur Kenntnis ge-
brachte Dienstanweisung "Beschaffungsrichtlinie" des Bürgermeisters. 
Dem Kern nach zweifelsfrei richtig. Aber wozu wird es führen? Es wird 
noch mehr Personalkraft gebunden bei Anschaffungen oder Ausschrei-
bungen - sowohl im Vorfeld als auch im Nachgang. Gleichzeitig beklagt 
man sich über stets steigende Personalkosten und immer größere und 
weitergehende Aufgaben, die man sich selbst -zum Teil wenigstens- 
schafft. Andere Dinge bleiben liegen, weil dafür einfach keine Zeit ist. 
Symbolpolitik ist einfach das Wichtigste und da muss man heutzutage 
mitmachen, anstatt wirklich mal nachzudenken und nachzurechnen was 
es bringt. Advent, Advent ein halbes Lichtlein brennt.
Doch damit nicht genug. Wohin werden solche Dienstanweisungen 
noch führen? Der Handwerker, der für die Gemeinde ein in einer öffent-
lichen Ausschreibung schon jetzt kurz vor dem Ersticken in Bürokratie ist 
und bereits mehr Seiten an Formularen auszufüllen hat, als für das ei-
gentliche Angebot, wird noch weiter gepiesackt. Lohnt sich da noch der 
Aufwand ein Angebot für die Gemeinde abzugeben? Steht der Aufwand 
der Angebotsbearbeitung überhaupt noch im Verhältnis zur Chance ei-
nen Auftrag zu bekommen? Ich frage mich ob auch daran gedacht wur-
de - ich bin mir sicher nicht. Der Bürokratiemoloch tobt weiter. Wundern 
wir uns also nicht, wenn bei C2C- geprägten Ausschreibungen nur ein 
oder gar kein Angebot einging. Dies ist nicht nur auf eine in den vergan-
genen Jahren florierende Bauwirtschaft zurückzuführen, sondern auch 
auf den Bürokratiewahnsinn, der sich mit dieser Beschaffungsrichtlinie 
weiter verschärft. Auch so kann man dem Handwerk immer mehr Steine 
in den Weg rollen, anstatt es zu fördern. Ohne Handwerk vor Ort jedoch 
wird es große Probleme geben. Schon jetzt schließen immer mehr Hand-
werksbetriebe altershalber ohne Nachfolger – die Nöte des Selbständi-
gen sind groß und die Attraktivität fehlt – die Bürokratie sorgt für den 
Rest. Gleiches gilt für unsere Gewerbebetriebe - insbesondere auch für 
das produzierende Gewerbe. Wenn wir dies nicht unterstützen, fördern 
wir die Abwanderung. Wir müssen Flächen entwickeln und vorhalten 
und dürfen die einzigen kurzfristig noch verfügbaren Flächen nicht mit 
Workspaces und ähnlichem aktuellen Quatsch verbraten. Hätten wir 
genug Fläche könnte man auch über so etwas nachdenken. Aber die 
Abwanderung bestehender Betriebe aufgrund fehlender Flächen für die 
Weiterentwicklung zu riskieren wird nicht nur der Gemeinde, es wird 
dem ganzen Land schaden. Nur noch Büroarbeitsplätze und weitere 
Verlagerung der Produktion ins Ausland wird uns über kurz oder lang 
ruinieren - die derzeitige Beschaffungssituation in allen Bereichen sollte 
uns allen genügend Mahnung sein. Und dies beginnt auch mit dem 
bewussten und unterstützenden Umgang der Firmen vor Ort und das ist 
auch unsere Aufgabe und nicht die Anderer. 
Meine Damen und Herren, all das zuvor Gesagte findet sich im vorlie-
genden Haushalt zu wenig oder die Mittelverwendung wurde teilweise 
gar -nach unserem Dafürhalten rechtswidrig -abgelehnt. Dies kann des-
halb in diesem Jahr nur zur Ablehnung des vorliegenden Haushaltes 
durch die CDU-Fraktion führen. Wir stimmen dem Haushalt und damit 
der Mittelverwendung 2023 deshalb so ausdrücklich nicht zu.
Zu guter Letzt möchte ich aber auch nicht versäumen den wenigen 
guten Dingen, die in diesem Jahr passiert sind, noch Raum zu geben. 
Leider ist dies nur wenig und schnell abgehandelt. Wir freuen uns 
außerordentlich über das Tempo, mit dem es nun mit dem Breitband-
ausbau in Straubenhardt endlich voran geht. Gleichwohl sind die Be-
gleitumstände teilweise inakzeptabel. Hoffen wir, dass alle Kabel auch 
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bald angeschlossen werden und dann auch alles funktionieren wird. 
Die Tiefbauschäden der vom Zweckverband beauftragten unqualifizier-
ten Billigfirmen mit auswärtigen Subunternehmern werden uns jedoch 
absehbar noch viele Jahre begleiten. Eine große Freude dagegen ist die 
Fertigstellung der Marxzeller Straße mit einem lärmmindernden Belag 
in Langenalb und endlich der Baubeginn der Sanierung der Kernstraße 
in Schwann. Freuen tun wir uns auch, dass nächstes Jahr endlich das 
von uns schon seit vielen Jahren geforderte Parkraumkonzept angegan-
gen werden soll. Auch die Investitionen in „echten“ Klimaschutz - statt 
halber Adventsbeleuchtung - wie den weiteren Ausbau der sparsamen 
LED-Straßenlampen und der Umbau der Heizungsanlage der Turn- und 
Festhalle Schwann geht in die richtige Richtung und findet unsere Zu-
stimmung. Kritikwürdig ist jedoch der zu geringe Ansatz für die Dachsa-
nierungen, das Geld für die darauf zu installierenden Solarmodule fehlt 
- bis nun auf eine Kleinanlage von 10kWp. Die eingestellten 500.000 
€ für die Erweiterung des Kindergartens in Langenalb erscheint uns 
deutlich zu gering – auch im Hinblick auf die insgesamt angespannte 
Situation in diesem Bereich. Es wird schwer werden dem gesetzlich ver-
ankerten Recht der Eltern auf einen Kindergartenplatz nachzukommen. 
Ein deutlicher Schritt nach vorne ist dies nicht – auch nicht, wenn man 
gleichzeitig der inflationären Kapital- und damit Kaufkraftvernichtung 
der Rücklagen zuschaut. Eine Kaufkraft von rund 600.000 € ist allein 
dieses Jahr wieder flöten gegangen. Natürlich reicht bauen in diesem 
Bereich allein nicht aus – auch das Personal zum Betrieb muss vorhan-
den sein. Hier besser zu werden und vielleicht auch neues Personal mit 
dem einen oder anderen Zuckerle zu finden muss oberste Priorität ha-
ben und auch mal Chefsache sein. Dies gilt insbesondere bei der derzei-
tigen auch Corona - bedingten Personalproblematik und erhöhter Kran-
kenstände. Die Eltern über Wochen hier „alleine“ zu lassen darf so nicht 
sein – der erfolgte Aufschrei schlicht vorhersehbar. Eine Rückvergütung 
von Kindergartenbeiträgen ist da nur ein schwacher Trost.
Trotz aller vorangegangener Kritik ist auch uns die schwierige Gesamt-
lage sehr wohl bewusst und wir bedanken uns ausdrücklich bei allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung, die tagtäglich den 
Karren in Straubenhardt unter den derzeit schwierigen Bedingungen am 
Laufen halten. Besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der sozialen Dienste, die auch in diesem Jahr alle Lasten klaglos 
getragen haben und natürlich auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Bauhofs. Bedanken möchte ich mich auch bei der Feuerwehr 
Straubenhardt, dem DRK Neuenbürg und Straubenhardt, ebenso wie 
allen anderen ehrenamtlich Tätigen in den Straubenhardter Vereinen für 
ihre geleistete Arbeit. Last but not least bedanke ich mich auch beim 
Jugendgemeinderat für die geleistete politische Tätigkeit und die unter-
stützenden Anregungen.
Meine Damen und Herren, die CDU-Fraktion stimmt dem vorgelegten 
Haushaltsentwurf wie zuvor angekündigt nicht zu. Dennoch wünschen 
wir allen Mitbürgern ein erfolgreiches Jahr 2023 – Passen Sie auf sich 
auf und bleiben Sie gesund!
Jörg Gube, Fraktionssprecher CDU Straubenhardt

Aufruf zur Meldung herausragender  
Leistungen und Erfolge im Jahr 2022 der  
Gemeinde Straubenhardt

Vorbereitung der Ehrungsgala 2023
Die Ehrung der Gemeinde Straubenhardt findet voraussichtlich am Don-
nerstag, 23. März 2023 statt.
Zur Vorbereitung bitten wir Sie, uns bis spätestens 11.01.2023 (Aus-
schlusstermin) entsprechende Vorschläge von besonderen sportlichen, 
musikalischen und sonstigen Leistungen mitzuteilen. Dabei können Sie 
selbstverständlich auch Personen benennen, die sich für ihr ehrenamt-
liches Engagement in einem Verein oder einer anderen Organisation 
besonders verdient gemacht haben.
Bitte geben Sie die Personalien (Name/Anschrift/Organisation/Verein) 
und die für eine Ehrung vorgeschlagene Leistung bzw. das herausragen-
de ehrenamtliche Engagement an, damit über die Ehrung entschieden 
werden kann. Bei zu Ehrenden, die nicht aus Straubenhardt sind, er-
bitten wir die Vorlage eines Nachweises der Leistung bzw. des Erfolgs, 
der gewürdigt werden soll. Sie können den abzutrennenden Abschnitt 
per Mail an: anita.molnar@straubenhardt.de senden oder in einen der 
Briefkästen der Rathäuser einwerfen. 

Alle Informationen und den auszufüllenden Abschnitt finden Sie auch 
auf unserer Homepage www.straubenhardt.de. Ihre Fragen beantwor-
ten wir gerne, melden Sie sich einfach bei Anita Molnar (Telefon: 07082 
948-627). Vielen Dank für Ihre Mitwirkung!

Hier abtrennen              Hier abtrennen              Hier abtrennen 

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vorschlag für die Ehrungsgala 2023 – bitte LESERLICH ausfüllen!

Zu ehrende Person/Mannschaft:	

��������������������������������������������������������������������������������������������������������������
Anschrift der zu ehrenden Person/des Mannschaftstrainers:

Straße, PLZ, Ort:	 ����������������������������������������������������������

E-Mail:	 ���������������������������������������������������������

Zugehöriger Verein/Organisation:	

��������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Leistung/Ehrenamt/ zu ehren für/seit (z.B. Vorstand seit):

��������������������������������������������������������������������������������������������������������������

��������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Einordnung der genannten Meisterschaft (anhand der Reihenfolge 
aller Meisterschaften in dieser Sportart und Altersklasse laut Verband):

(z.B. Schützenverband: Deutsche Meisterschaft  Württembergische 
Landesmeisterschaften  Bezirksmeisterschaft  Kreismeisterschaft)

��������������������������������������������������������������������������������������������������������������

Weitere Informationen (evtl. Extrablatt verwenden):

��������������������������������������������������������������������������������������������������������������
	  
Ist die zu ehrende Person mit öffentlicher Ehrung einverstanden?
(bitte Zutreffendes ankreuzen)	 ja     /    nein     /    nicht gefragt

Vorschlagende Person/Verein:	 .........................................

��������������������������������������������������������������������������������������������������������������
Anschrift der vorgeschlagenen Person/des Vereins:

Straße, PLZ, Ort:	 ����������������������������������������������������������

E-Mail für Rückfragen:	 ���������������������������������������������������������

Tel.-Nr. für Rückfragen:	 ���������������������������������������������������������

Straubenhardt, den	 Unterschrift:	 �������������������������������

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Ehrenordnung der Gemeinde Straubenhardt vom 06.12.2017 
(in der Fassung vom 01.04.2020) finden Sie auf www.straubenhardt.de 
unter Ortsrecht.
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Wozu Vorsorgevollmacht? – Wer regelt etwas 
rechtsgültig bei Geschäftsunfähigkeit?
Betreuungsverein des Caritasverbandes e.V. Pforzheim freut sich 
über gut besuchten Vortrag
Im Bürgertreff Conweiler fand am 17. November eine Informationsver-
anstaltung vom Betreuungsverein des Caritasverbandes e.V. Pforzheim 
mit dem Referenten Christoph Schubert statt. Der Vortrag wurde von 
zahlreichen Interessierten besucht und es wurden spannende Fragen 
gestellt und diskutiert. Sollten noch Fragen offen sein oder ein Bera-
tungsbedarf bestehen, können Sie sich gerne an die Beratungsstelle für 
Hilfen im Alter, Frau Bärbel Pfleiderer-Höhn wenden (07248/9174-31 
oder beratungsstelle@straubenhardt.de).

Wenn der Winter kommt – Hinweise zur Räum- 
und Streupflicht
Bitte machen Sie sich, den anderen und dem Bauhof-Schneeräumdienst 
das Leben leichter, indem Sie sich entsprechend wappnen, und den 
Gehweg, Fußweg oder zu räumenden Straßenrand bei Ihrem Grund-
stück rechtzeitig von Laub und Bewuchs säubern, und Büsche und 
Hecken sowie in Straßen hereinragende Bäume zurückschneiden. Die 
lichte Höhe sollte über Straßen 4,50 m und über Gehwegen in der Regel 
2,50 m betragen, und zwar auch dann, wenn die Äste und Zweige mit 
schwerem Schnee bedeckt sind und naturgemäß etwas weiter nach 
unten ragen. Mit etwas Vorbereitung verliert das Schneeräumen dann 
schon etwas von seinem Schrecken.
Ist es dann soweit, haben Sie sicher mit Ihren Nachbarn schon Abspra-
chen getroffen wegen der zu bildenden Schneehäufen. Werfen Sie den 
geräumten Schnee bitte nicht auf die Straße, denn sonst räumt ihn der 
Bauhof mit großem Gerät geradewegs wieder zurück, oder es kommt 
zu Rampenbildung. Das beschädigt das Räumgerät, und beeinträchtigt 
Sie wegen der Lärmbildung durchfahrende Autos über Schneerampen 
auch selbst.
Weitere Hinweise finden sich auch in der „Satzung über die Verpflich-
tung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen 
der Gehwege (Streupflicht-Satzung)“ der Gemeinde Straubenhardt, die 
wir hier in Auszügen wiedergeben:

1. Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht – 
Wer muss räumen? Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der 
geschlossenen Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten die Gehwe-
ge und die weiteren zu räumenden Flächen zu reinigen, bei Schneean-
häufungen zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen.

2. Wer ist Verpflichteter und Straßenanlieger?
Straßenanlieger sind die Eigentümer und Besitzer (z.B. Mieter und 
Pächter) von Grundstücken, die an einer Straße liegen oder von ihr eine 
Zufahrt oder einen Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten aber auch 
die Eigentümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße 
durch eine im Eigentum der Gemeinde, des Kreises oder Landes ste-
hende, unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwischen 
Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 Meter, bei besonders 
breiten Straßen nicht mehr als die Hälfte der Straßenbreite beträgt.
Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe Fläche 
verpflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische Verantwortung; sie 
haben durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass die ihnen ob-
liegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt werden. Bitte treffen Sie dann 
entsprechende Absprachen. Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejeni-
gen Straßenanlieger verpflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft.

3. Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht – Wo 
muss geräumt werden?
�Gehwege, die dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmet sind, und 
entsprechende Flächen am Fahrbahnrand, wenn keine Gehwege vor-
handen sind, sind auf einer Breite von 1 m zu räumen. Ebenso in ver-
kehrsberuhigten Bereichen je 1 m an den Straßenrändern. Erstrecken 
sich Parkflächen, Bänke, Pflanzungen u. ä. nahezu bis zur Grundstücks-
grenze, muss auch um diese herum 1 m breit geräumt werden.
Von Anliegern geräumt werden müssen auch gemeinsame Rad- und 
Gehwege, Friedhof-, Kirch- und Schulwege sowie Wander- und sonstige 
Fußwege entlang von Privatgrundstücken.
Haben mehrere Grundstücke gemeinsam Zufahrt oder Zugang zur sie 
erschließenden Straße oder liegen sie hintereinander zur gleichen Stra-
ße, so müssen sie gemeinsam den Gehweg bzw. die entsprechenden 
genannten Flächen an den der Straße nächstgelegenen Grundstücken 
räumen. Auch in diesem Fall sind Absprachen sinnvoll.

4. Umfang der Reinigungspflicht – Was bedeutet „Reinigung“?
Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von Schmutz, 
Unrat, Unkraut und Laub. Die Reinigungspflicht bestimmt sich nach den 
Bedürfnissen des Verkehrs und der öffentlichen Ordnung.
Bei der Reinigung ist der Staubentwicklung durch Besprengen mit Was-
ser vorzubeugen, soweit nicht besondere Umstände (z.B. Frostgefahr) 
entgegenstehen.
Die zu reinigende Fläche darf nicht beschädigt werden. Der Kehricht ist 
sofort zu beseitigen. Er darf weder dem Nachbarn zugeführt noch in die 
Straßenrinne oder andere Entwässerungsanlagen oder offene Abzugs-
gräben geschüttet werden.

5. Umfang des Schneeräumens – Wohin mit dem Schnee?
Die Flächen sind in der Regel mindestens auf 1 Meter Breite zu räumen, 
so dass ein Begegnungsverkehr möglich ist.
Der geräumte Schnee und das auftauende Eis ist auf dem restlichen Teil 
der Fläche, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, soweit der Platz 
dafür nicht ausreicht, am Rande der Fahrbahn bzw. am Rande der sons-
tigen zu räumenden Flächen anzuhäufen (Bitte keinen Schnee auf die 
Fahrbahn werfen). Nach Eintreten von Tauwetter sind die Straßenrinnen 
und die Straßeneinläufe so freizumachen, dass das Schmelzwasser ab-
ziehen kann.
Die von Schnee oder auftauendem Eis geräumten Flächen vor den 
Grundstücken müssen so aufeinander abgestimmt sein, dass eine 
durchgehende Benutzbarkeit der Flächen gewährleistet ist. Für jedes 
Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn in einer Breite von min-
destens 1 Meter zu räumen.
Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt werden. Geräumter Schnee 
oder auftauendes Eis darf dem Nachbarn nicht zugeführt werden.

6. Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
Bei winterlicher Straßenglätte haben die Verpflichteten die Gehflächen 
sowie die Zugänge zur Fahrbahn so rechtzeitig zu bestreuen, dass sie 
vom Fußgänger bei Beachtung der nach den Umständen gebotenen 
Sorgfalt möglichst gefahrlos benutzt werden können. Zum Bestreuen 
sind Sand, Splitt oder andere geeignete umweltverträgliche Stoffe zu 
verwenden. Auf Streusalz ist zu verzichten, soweit dies aus Sicherheits-
gründen möglich ist.

7. Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von Schnee- 
und Eisglätte
Die Gehwege müssen werktags bis 7 Uhr, sonn- und feiertags bis 8 Uhr 
geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt 
oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch 
wiederholt, zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 21 Uhr.

8. Ordnungswidrigkeiten
Wer sich nicht daran hält, kann mit Geldbuße bestraft werden.
Wir bitten ebenfalls darum, Fahrzeuge so zu parken, dass der 
Schneepflug die Straße immer noch räumen kann.
Zuwiderhandlungen können geahndet werden.

www.straubenhardt.dewww.straubenhardt.de
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Wir gehen in die Zukunft - kommen Sie mit?
Du willst Teil eines aktiven und zukunftsorientierten Arbeitgebers 
werden? Du willst einen abwechslungsreichen und zukunftssicheren 
Arbeitsplatz mit fairer Bezahlung und angenehmer Arbeitsatmosphäre?  
Du willst eine gute Vereinbarkeit von Hobbies, Familie und Beruf?  
Du willst Dich persönlich und fachlich weiterentwickeln? Dann bist Du 
bei uns genau richtig!

Die Gemeinde Straubenhardt (ca. 11.500 Einwohner*innen) unterstützt 
Vorantreiber*innen und Möglichmacher*innen und sucht zum 1.9.2023 
mehrere dynamische, motivierte und persönlich überzeugende

Auszubildende
zur/zum Erzieher*in (m/w/d) - praxisintegriert 

 Vollzeit oder Teilzeit, dreijährige Ausbildung,  
Beginn 1.9.2023

Was erwartet Sie?
• Moderne Einrichtungen mit attraktivem Außengelände
• Eine respektvolle und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Harmonische und herzliche Kooperation mit den Eltern
• Vielfältige Möglichkeiten, Unternehmungen in die  

umliegende Natur 

Was wünschen wir uns?
• Eigeninitiative, Motivation und Flexibilität
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• Verantwortungsgefühl und Belastbarkeit

Was bieten wir Ihnen?
• Hochwertige und abwechslungsreiche  

Ausbildung  
• Sehr gute Zukunftsperspektiven
• Flexible Arbeitszeiten
• ÖPNV-Zuschuss
• Möglichkeit zur persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung

Fragen?
Beantwortet Dir Rouven Rudisile (Abteilungsleitung Bildung, Familie 
und Kultur), Tel. 07082 / 948 - 629 oder Caroline Haas (Abteilungs-
leitung Personal), Tel. 07082 / 948 - 624. Bitte sende uns bis zum 
22.1.2023 Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen in Form 
einer zusammengefassten PDF-Datei per Mail an bewerbung@ 
straubenhardt.de.

Mehr Infos 
gibt‘s hier!

Bürgerbüro

Fundsachen
1 Smartphone (oberhalb Sportplatz Feldrennach)

Eigentumsansprüche können bei der Gemeindeverwaltung Strauben-
hardt, Rathaus Conweiler, Zimmer 1, 07082/948-616, karina.bach-
mann@straubenhardt.de geltend gemacht werden.

Unsere Glückwünsche

Herzlichen Glückwunsch zum Fest der Gnadenenhochzeit 
Am 16.01.2023 den Eheleuten Anni und Gerhard Riegsinger.

Herzlichen Glückwunsch zum Fest der Diamantenen Hochzeit 
Am 04.01.2023 den Eheleuten Rosemarie und Helmut Henninger.

Ortsteil Ottenhausen
Weidner, Hans 		  25.12.		  80 Jahre
Ochs, Gudrun		  02.01.		  85 Jahre 

Kiefer, Eitel-Fritz		  06.01.		  75 Jahre 
Dalkilic, Sigrid 		  10.01.		  70 Jahre 
Niechziol, Elvira 		  10.01.		  70 Jahre 
Bürkle, Ewald		  14.01.		  95 Jahre
Ortsteil Conweiler
Laupp, Wolfgang Helmut	 25.12.		  75 Jahre
Hinz, Ortrud		  30.12.		  85 Jahre 
Rapp, Emil Wilhelm		 01.01.		  85 Jahre
Fieber, Monika Christel Klara	 07.01.		  75 Jahre 
Schüßler, Willy Traugott	 07.01.		  70 Jahre 
König, Winfried Otto	 09.01.		  70 Jahre 
Feit, Martin			  13.01.		  70 Jahre
Ortsteil Feldrennach
Allion, Siegfried		  01.01.		  80 Jahre 
Gfrörer, Wolfgang 		  02.01.		  70 Jahre
Faaß, Waltraud 		  14.01.		  75 Jahre
Ortsteil Langenalb
Schifferle, Renate 		  24.12.		  80 Jahre
Theis, Otto Reinhard 	 29.12.		  70 Jahre
Weiß, Manfred Gerhard Egon	02.01.		  75 Jahre 
Kladnik, Matilda 		  02.01.		  70 Jahre 
Ortsteil Schwann
Köhn, Günter		  26.12.		  85 Jahre
Ortsteil Pfinzweiler
Holweger, Wolfgang 	 30.12.		  75 Jahre 
Ehrhardt, Blasius Wilhelm 	 02.01.		  70 Jahre 
Bodamer, Doris 		  03.01.		  70 Jahre 
Die Gemeinde gratuliert allen Jubilar*innen und wünscht ihnen 
viel Glück, Freude und Gesundheit.

Fachbereich Finanzen

SATZUNG zur Änderung der Betriebssatzung 
des Eigenbetriebs Wasserversorgung Strau-
benhardt
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und § 3 Abs. 2 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Straubenhardt am 14.12.2022 folgende 
Satzung zur Änderung der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Wasser-
versorgung Straubenhardt beschlossen:
Artikel 1
Nach § 7 wird § 7a eingefügt:
§ 7a

Wirtschaftsführung und Rechnungswesen 
Die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen richten sich nach 
dem Eigenbetriebsgesetz. Sie erfolgen nach der Eigenbetriebsverord-
nung-HGB auf der Grundlage der Vorschriften des Handelsgesetzbuches.
Artikel 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.
Straubenhardt, den 14.12.2022
Helge Viehweg,
Bürgermeister
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung 
erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Sat-
zung, wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich und unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzungen 
begründen soll, innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde Straubenhardt geltend gemacht wor-
den ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind oder der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder vor Ablauf der 
Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
oder ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat. 
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SATZUNG zur Änderung der Betriebssatzung 
des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung 
Straubenhardt
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und § 3 Abs. 2 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Straubenhardt am 14.12.2022 folgen-
de Satzung zur Änderung der Betriebssatzung des Eigenbetriebes 
Abwasserbeseitigung Straubenhardt beschlossen:
Artikel 1
Nach § 7 wird § 7a eingefügt:

§ 7a

Wirtschaftsführung und Rechnungswesen 
Die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen richten sich nach 
dem Eigenbetriebsgesetz. Sie erfolgen nach der Eigenbetriebsverord-
nung-HGB auf der Grundlage der Vorschriften des Handelsgesetzbuches.
Artikel 2
Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft.
Straubenhardt, den 14.12.2022
Helge Viehweg
Bürgermeister
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung
erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Sat-
zung, wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich und unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzungen 
begründen soll, innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Gemeinde Straubenhardt geltend gemacht wor-
den ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind oder der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder vor Ablauf der 
Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
oder ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.

Gemeindebüchereien

Gemeindebücherei Schwann
Liebe Leserinnen und Leser,
wir haben vom 27.12. – 30.12.2022 geschlossen.
Der erste Ausleihtag nach den Ferien ist am: 02.01.2023
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr!
Ihr Schwanner Büchereiteam

Kindertagesstätten

Waldkindergarten Straubenhardt
Lasst uns froh und munter sein, ….

Ganz laut haben die Kinder gesungen damit der Nikolaus auch hören 

konnte, wo wir sind. Wir waren nämlich nicht wie sonst im Wald, son-
dern im Haus der Familie, da unsere neue Hütte aufgebaut wurde. Die 
Kinder hofften natürlich, dass der Nikolaus uns trotzdem finden würde. 
Und so war es dann auch. Der Nikolaus kam zusammen mit seinem 
Pony und einem schweren Sack und die Kinder freuten sich riesig über 
den Besuch. Nachdem er aus seinem goldenen Buch vorgelesen hatte, 
gab es für jedes Kind eine kleine Überraschung und dann musste er 
auch schon wieder weiter zu den anderen Kindern, die auch schon auf 
ihn warteten. Im Anschluss gab es für die Kinder Waffeln und Kaba zum 
Aufwärmen. Wir bedanken uns ganz herzlich beim Nikolaus und hoffen, 
dass er uns auch im nächsten Jahr wieder besuchen wird.

Das Waldkindergartenteam wünscht ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Kita Villa Regenbogen Conweiler
Liebe Kinder,
in diesem Jahr durften wir die blöden Absperrbänder im Garten wieder 
wegmachen und alle gemeinsam im Garten spielen. Auch in der Kita ha-
ben wir uns wieder in den Gruppen besucht und gemeinsame Projekte 
durchgeführt. Wir haben wieder Fasching und das Sommerfest ausgiebig 
gefeiert. Das war super und hat viel mehr Lachen in die Kita gebracht. Ihr 
habt am allerbesten durchgehalten und immer das Beste aus allen Situati-
onen gemacht. Vielen Dank für ein sehr schönes Jahr mit euch.

Liebe Eltern,
man ist geneigt zu sagen: „Wir haben es gemeinsam durchgestanden!“ 
Und so fühlt es sich auch an! Wir hatten wahrlich vieles gemeinsam 
erleben dürfen, aber auch müssen und so war es in diesem Jahr eine 
tolle Erfahrung, mit Ihnen gemeinsam die Pandemie ein Stück hinter 
uns lassen zu können und ohne nennenswerte Einschränkungen alles 
gemeistert zu haben. Sie haben uns einmal mehr ein großes Vertrauen 
entgegengebracht und uns ihr Wertvollstes in unsere Hände gegeben. 
Dafür möchte ich Ihnen meinen Dank aussprechen. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
eine Kita lebt von den Erzieherinnen und Erzieher, die Tag für Tag den 
Kindern einen Lernort bieten, bei dem sie beschützt und unbeschwert 
sind und ihren Interessen folgend die Welt entdecken und immer ein 
Stück besser verstehen können. Diesen Raum habt ihr stets unseren 
Kleinsten geboten und mit viel Herz die Kita „Villa Regenbogen“ mit 
Leben gefüllt. Ich bedanke mich herzlich bei euch allen für euer Vertrau-
en, die Treue, Loyalität und den schier unbegrenzten Einsatz für und mit 
den Kindern.

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, 
sehr geehrter Herr Viehweg,
als Träger fällt ihnen allen eine große Verantwortung für die Bereit-
stellung von Kitaplätzen zu. Dabei arbeiten die Zentralen Dienste, das 
Finanzwesen und das Bauamt eng zusammen um die Voraussetzung 
für eine gelingende pädagogische Arbeit in den Kitas zu schaffen. Ich 
möchte mich bei allen bedanken, die vor oder hinter den Kulissen für 
unsere Kita tätig waren und sind. 

Liebe Spender, Freunde, Gönner und Kooperationspartner, 
liebe Lesepaten,
durch ihre Unterstützung ist die Villa Regenbogen stets etwas bunter 
und freut sich über viele Zuwendungen. Ob nun finanziell, materiell oder 
zeitlich; Sie alle haben bei vielen Gelegenheiten ihre Möglichkeiten ein-
gebracht und uns in unserer Arbeit bekräftigt und unterstützt. Hierfür 
meinen herzlichen Dank.
Ich erlaube mir an dieser Stelle im Namen des gesamten Teams der 
Kita „Villa Regenbogen“ allen einen schönen und erholsamen Jahres-
ausklang zu wünschen. Genießen Sie die Auszeit im Kreise Ihrer Familie 
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und mit Ihren Kindern. Denken Sie einen Moment an diejenigen, die 
dieses Jahr nicht mehr dabei sein können und auch an die, die es zu 
dieser Stunde nicht leicht haben. Vielen Dank!
Thomas Toth, Leitung der Kita Villa Regenbogen mit Team

Kita Grabbenescht Langenalb
Schöne Weihnachtszeit in der Kita „Grabbenescht“
„Zur Ruhe kommen, Kerzen anzünden, Kekse backen,
Punsch trinken, in Erinnerungen schwelgen,
neue Pläne schmieden, Herzenswärme versprühen
und- das vergangene Jahr Revue passieren lassen“
So verbringen wir die Vorweihnachtszeit in unserer Kita. Es ist so schön 
die Kinderaugen funkeln zu sehen. Wie gespannt und aufgeregt alle 
sind. Viele Geschichten werden erzählt, es wird gemunkelt, gebastelt, 
vorbereitet, vermutet und bei vielen Kindern ist sogar ein Wichtel ein-
gezogen.

Wie besinnlich und angenehm ist doch die Vorweihnachtszeit, manch-
mal auch stressig, aber wenn das Kinderlachen am Weihnachtsabend 
erklingt, hat es sich doch gelohnt.
Rückblickend war das vergangene Jahr so toll für die Kinder und auch 
die Erwachsenen. Vieles war wieder möglich: Theaterbesuche in der 
Bücherei und Ettlingen, ein großes Sommerfest wurde gefeiert, die Teil-
nahme am Naturparkmarkt war erfolgreich, der lange St. Martinsumzug 
mit allen Kindern und Eltern durch Langenalb war so herrlich anzusehen.
Familie Riegsinger besuchte uns und wir konnten uns persönlich für 
die Spende der Hengstenberg Materialien bedanken. Herr Jäger von 
der Sparda Bank übergab uns eine Urkunde für den Gewinn bei Sparda 
Impülsle. Eine Inhouse Fortbildung zu den Hengstenberg Materialien 
konnte stattfinden und wir sind der Bewegungskita wieder ein Stück 
nähergekommen. 

Ausblick: auch im neuen Jahr freuen wir uns über Spenden von Dr. 
Riegsinger, Firma ME-KO, der Sparkasse und über das gesponserte Pro-
jekt „HÜPF“, welches im Januar 23 startet.
Wir sagen ganz herzlich DANKE.
Nun wünschen wir ALLEN eine wunderschöne Weihnachtszeit, tolle 
Festtage und eine Herzenswärme die lange anhält.
Ihr „Grabbenescht“ Team

Kita Kunterbunt Schwann
Der Weihnachtsexpress kommt!
Am Montag (19.12.22) machten wir, die Schlaufüchse und Mittleren aus 
dem Kindergarten Kunterbunt, uns auf den Weg in Richtung Senioren-
heim. In unserem Bollerwagen: ein kleiner Weihnachtszug, der voll von 
Leckereien und Gebasteltem war. Damit bereiteten wir den Senioren im 
Heim eine kleine Freude. Fröhlich stimmten wir mit unserem Lied „Dicke 
rote Kerzen“ in die Weihnachtszeit ein. 

Anschließend wurden wir mit Kaba und Brezeln beschenkt, während die 
Senioren ein paar Lieder für uns sangen. Es war eine schöne Begegnung 
zwischen Jung und Alt. Vielen Dank, dass wir euch besuchen durften. 
Wir freuen uns auf weitere Begegnungen. 

Kinderhaus St. Elisabeth Schwann
Theaterbesuch im Stadttheater Pforzheim
„Lippels Traum“
Mit einer kurzen Busfahrt begann am 13.12.2022 der Theaterbesuch 
der Königskinder aus dem Kinderhaus St. Elisabeth in Schwann. 
Das Ziel war klar: Theaterbesuch im Stadttheater in Pforzheim!
Am Tag zuvor wurden die Kinder auf das Thema, welches sie im Thea-
ter erwartet, vorbereitet. Alle Kinder waren schon sehr aufgeregt. Ganz 
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Bürgerstiftung Straubenhardt, 
die durch Ihre großzügige Unterstützung den Tag möglich gemacht hat. 
Ich informiere Sie gerne: Kerstin Möller Schulsozialarbeit 
Tel: 0167 85057859 oder per Mail: kerstin.moeller@miteinanderleben.
de  (hier bitte das Logo von miteinanderleben)

Grundschule Langenalb
An der Grundschule Langenalb weihnachtet es…
Nach langer pandemiebedingter Pause konnte endlich das traditionelle 
Herbst- und Adventssingen der Grundschule Langenalb wieder statt-
finden. Zahlreiche Besucher staunten nach der herzlichen Begrüßung 
der Rektorin Barbara Berlin über die gesanglichen, sprachlichen und 
bewegungsreichen Vorführungen: Eingestimmt wurde das Publikum vom 
Grundschul-Rap, weiter ging es mit Gesang und einem Gedichtsbeitrag 
über eine Hexe, die viele Tiere auf ihren Besenstiel mitnahm und einen 
bösen Drachen verjagen musste. Der Stern über Bethlehem wanderte auch 
durch den Saal und dann erzählte ein Faultier den Tieren im Regenwald 
von seinen traumhaften Erlebnissen. Mit „Applaus, Applaus“ ging es wei-
ter und schließlich sprangen die Erst- und Zweitklässler als kleine Flöhe 
mit ihren Springseilen auf der Bühne. Den Abschluss bildeten die Dritt- 
und Viertklässler mit einem schwungvollen Regenschirm-Tanz. 
Nach den abwechslungsreichen und gelungenen Vorführungen lud der 
Elternbeirat noch zum Verweilen ein und versorgte die Besucher mit 
leckeren Speisen und Getränken. VIELEN DANK AN ALLE MITWIRKENDEN!
Aber nicht nur bei dieser Aktion haben wir die tatkräftige Unterstützung 
der Eltern erlebt. Auch die Teilnahme am Weihnachtsbasar am 9.12.2022 
der Gustaf-Heinemann-Schule im Gemeindehaus Langenalb wäre ohne sie 
nicht möglich gewesen. 
Auf dem Weihnachtsbasar durften die Dritt- und Viertklässler unserer 
Grundschule selbst gebastelte Weihnachtsschätze, wie Holzweihnachts-
männer, Rentiere, Engel, Faltkarten, Anhänger, Vasen, Sterne, Lichterket-
ten und einiges mehr verkaufen, um ihre Klassenkasse für das nahende 
Landschulheim im Sommer zu füllen. 
Die wochenlange, manchmal kniffelige Produktion im Kunstunterricht, 
die einiges an Konzentration abverlangte, hatte sich wirklich gelohnt! Das 
konnten die Schüler*innen nun selbst beim Verkauf erleben. Die Eltern 
zauberten zudem noch eine tolle Kuchentheke, die rasch leergekauft wur-
de und unterstützen die Kinder an ihrem Verkaufsstand. Ein herzliches 
Dankeschön gilt der Gustaf-Heinemann-Schule, für die nette Kooperation 
und, dass sie uns eine Teilnahme ermöglichte, sowie den fleißigen Eltern-
vertretern und Eltern der Klasse 3/4a und b der Grundschule Langenalb 
und allen weiteren helfenden Händen, ohne die diese tolle Aktion nicht 
möglich gewesen wäre. 
Ein herzliches DANKESCHÖN und FROHE WEIHNACHTEN wünscht die 
Grundschule Langenalb!

herzlich wurden wir im Stadttheater begrüßt. Dann wurde erst mal aus-
giebig im Foyer des Theaters gefrühstückt bevor wir zu unseren Plätzen 
geführt. Die Überraschung und natürlich auch die Freude waren groß, 
denn wir konnten in der 1. Reihe platznehmen. Also beste Sicht!
Während des Wartens auf den Beginn der Aufführung gab es viel 
Gesprächsstoff über das ungewöhnliche Bühnenbild, welches wir schon 
bewundern konnten. Die Kinder hatten schon im Vorfeld erfahren, dass 
aus den Wänden auf der Bühne Tische, Stühle, ein Bett und noch vieles 
mehr herauskommen werden. Also stieg die Spannung bis es endlich 
losging und alle waren voller Erwartung. Während der Aufführung ent-
standen durch die verschiebbaren und teilweise transparenten Wände 
immer wieder neue Bühnenbilder und somit neue Schauplätze. Unse-
re Kinder begleiteten Lippel, der eigentlich Philipp heißt, durch seine 
Träume. Lippel geht schon zur Schule und er liebt Geschichten. Das Le-
sen ermöglicht ihm, fremde Länder kennen zu lernen und er kann jede 
gelesene Geschichte beliebig weiterträumen, wenn er abends ins Bett 
geht. So konnten die Kinder zuschauen, wie Lippel Hürden meisterte, 
Entscheidungen treffen musste und sie lernten die unterschiedlichsten 
Charaktere kennen, die positiven oder auch nicht so guten Einfluss auf 
Lippel hatten. Da sind z. B. zwei neue Klassenkameraden, Arslan und 
Hamide, die ihn durch seine Geschichte im Traum begleiten und ge-
meinsam mit ihm Abenteuer bestehen.
Dann gibt es noch die Frau Jakob, die die Betreuung von Lippel über-
nommen hat, da seine Eltern eine Woche nach Wien zu einem Kongress 
gefahren sind.
Diese Frau zeigt auf der Bühne gekonnt, dass sie keine Kinder mag. Sie 
nahm Lippel das Märchenbuch, ein Geschenk seiner Eltern weg, so dass 
Lippel die angefangene Geschichte fertig träumen musste.
Nur gut, dass es die Nachbarin Frau Jeschke gab, die Lippel half und ihn 
immer unterstützte.
Ganz gespannt verfolgten unsere Königskinder die Geschichte und hat-
ten auch kein Problem mit dem Wechsel von Traum und Realität.
Vielen Dank an das gesamte Team vom Stadttheater Pforzheim für diese 
gelungene Veranstaltung. 
Wir werden im neuen Jahr das Thema von „Lippels Traum“ noch ein-
mal während unserer Königskindertreffen aufgreifen und vielleicht eine 
neue Geschichte für uns ausdenken.

Schule

Schulsozialarbeit
Grundschule Schwann
Erlebnispädagogischer Tag 
für die Drittklässler
Am 15.12.22 durften die Schüler*innen der dritten Klasse der Grund-
schule Schwann einen ganz besonderen Tag erleben. Gemeinsam mit 
den Erlebnispädagogen Jochen Enke und Samuel König ging es von der 
Schule aus in den verschneiten Wald. Dort wurden erlebnispädagogi-
sche Kooperationsaktionen angeboten, zum Teil für die ganze Klasse 
oder in kleineren Gruppen. Bei den Aufgaben standen die Zusammen-
arbeit und die Abstimmung untereinander im Vordergrund. Damit ein-
hergehend wurde Frustrationstoleranz eingeübt und Erfolgserlebnisse 
gefeiert, sowie das Vertrauen und die Selbstwahrnehmung gestärkt. 
Nebenbei gab es für die Kinder im Wald Vieles zu entdecken und aus-
zuprobieren.
Der Winterausflug endete an der Schwanner Warte. Dort durften die 
Kinder mit Feuerstahl und Feuersteinen ein Feuer entzünden. Am war-
men Feuer ließ die Klasse den Ausflug gemeinsam ausklingen. 
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Musik- und Kunstschule Westlicher Enzkreis e.V.
Kunst ist Schokolade für den Kopf!

Wie immer beginnt das neue Jahr 
mit guten Vorsätzen – nicht mehr 
so viel Schokolade essen! Wir haben 
hier ein probates Gegenmittel. Ver-
schenken Sie einen Kunstkurs! Gleich 
im Januar geht es los.
3 x montags ab dem 16.01.23 un-

ternimmt die freie Bildhauerin, bekannt schon von dem Höhlenmalerei 
Workshop, eine neue Zeitreise mit Euch in die Vergangenheit. Diesmal 
lernt ihr viel Wissenswertes über Mesopotamien, das Land zwischen zwei 
Flüssen Euphrat und Tigris kennen. Ihr werdet mit einfachen Werkzeugen 
geheime Schriftzeichen in Ton einarbeiten. Der Kurs kostet 30 € für 3 
Termine und spricht Kinder ab 6 Jahren an. 
Information und Anmeldung über das Büro:
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, Tel: 07232-
71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; www.mswe.de. Öffnungszei-
ten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 9.00 – 14.00 Uhr (außer 
in den Schulferien).

Soziales

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bärbel Pfleiderer-Höhn / Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.de
Beratung bei:
• Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten im Alter
• belastenden Lebenssituationen 
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Fragen zu Vollmachten, Betreuungs- und Patientenverfügungen
• ambulanten, teilstationären und stationären Hilfen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Informationen und Vermittlung zu anderen Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Persönliche Sprechstunde:  mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr
		             donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr, sonst AB

Bürgertreff Straubenhardt
Ortsteil Conweiler · Wagenweg 1 (bei der 
Straubenhardt-Halle) Tel. 07082/4169198 · 
E-Mail: buergertreff@straubenhardt.com

Unser Aquarell-Malkurs nimmt noch 
weitere Mitmaler*innen auf!

Englische Konversation
Die Gruppe macht Weihnachts-
ferien und trifft sich am Freitag, 
dem 13. Januar 2023 wieder zum 
Bearbeiten von Texten und zur 
Konversation.

Handarbeitskreis strickt in froher Runde
Der Handarbeitskreis macht Weihnachtspause und trifft sich am Freitag, 
dem 13. Januar 2023 wieder.

Blockflötentreff
Auch die Freunde des Blockflötenspiels machen eine kleine Weih-
nachtspause und  treffen sich wieder am Freitag, dem 11. Januar 2023 
ab 17 Uhr. Leitung: Bruno Gittinger, Tel. 07082-50112.

Gymnastik auf und mit Stühlen Gruppe I und II 
Die Übungsstunden finden wie folgt statt: Am Montag, dem 9. Januar 
2023 zwischen 9.30 und 10.00 Uhr und am Donnerstag, dem 5. Januar 
sowie dem 12. Januar 2023 zwischen 9.00 und 9.45 Uhr. 

Englisch für Junggebliebene
Der Niveaustufe A trifft sich am Montag, dem 2. Januar sowie am 9. 
Januar 2023 um 10.15 Uhr, Niveaustufe B trifft sich ab dem 9. Januar 
im Anschluss daran um 11.15 Uhr.  

Montagscafé mit Sektempfang zum Neuen Jahr
Am Montag, dem 2. Januar 2023 können Sie sich ab 14.30 Uhr mit 
leckerem Kaffee und frischem Kuchen verwöhnen lassen! Anschließend 
stoßen wir mit Ihnen auf ein gesundes Neues Jahr an, reichen dazu Sekt 
und Knabbereien und besprechen Neujahrsbräuche. Auch am Montag, 
dem 9. Januar 2023 werden wir uns mit Gymnastik fit für’s Neue Jahr 
machen. Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich bitte 
unter Tel. 07082-4169198 an!

Wir malen wieder Aquarelle - kommen Sie gerne zum Schnup-
pern vorbei!
Am Dienstag, dem 10. Januar 2023 können Sie zwischen 8 und 10 Uhr 
unter der Leitung von Dirk Schiebel-Zefferer wieder wunderschöne Moti-
ve zu Papier bringen! Ein Einstieg in den fortlaufenden Kurs ist jederzeit 
möglich! Kommen Sie doch einfach mal zum kostenlosen Schnuppern 
vorbei! Informationen erhalten Sie unter Tel. 07082-4169198.

Offener Tanztreff für Linedance tanzt auch in der Weih-
nachtspause!
Am Dienstag, dem 27. Dezember 2022, dem 3. Januar 2023 sowie dem 
10. Januar 2023  können Sie auch ohne PartnerIn zwischen 10.15 und 
11.45 Uhr unter Anleitung von Hedi Mohrhardt wieder das Tanzbein 
schwingen!

IT-Sprechstunde 60+
Die IT-Sprechstunde macht eine kleine Winterpause und findet am 
Dienstag, dem 24. Januar 2023 wieder statt. Dann werden Ihre Fra-
gen rund ums Smartphone, Tablet oder Computer beantwortet. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher ist eine Voranmeldung unter 07082-
4169198 unbedingt erforderlich!

Offener Schachtreff für Anfänger und Fortgeschrittene
Am Dienstag, dem 10. Januar 2023 findet zwischen 15.30 und 18.30 
Uhr wieder ein Schachtreff für Anfänger mit geringen Grundkenntnissen 
und Fortgeschrittene statt.

Offener Spieletreff
Am Mittwoch, dem 28. Dezember 2022 sowie am 4. Januar und am 
11. Januar 2023 treffen sich ab 14.30 Uhr alle Spielbegeisterten zum 
gemeinsamen Spielen von Gesellschaftsspielen.

Haus der Familie 
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.
Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte 
im westlichen Enzkreis in Trägerschaft Familienbil-
dung Westlicher Enzkreis e.V.; Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt

Wichtig: Bitte melden Sie sich zu all unseren Kursen und Vorträ-
gen an Anmeldung und Information unter www.hdf-straubenhardt.de., 
Tel.: 07082 929550  kontakt@hdf-straubenhardt.de 

Bürozeiten: Mo/Di/Do/Fr 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 14.00- 17.00 Uhr 
Bitte beachten Sie, dass ab 2023 für unsere Kursangebote Umsatzsteuer 
anfällt. Die ausgewiesenen Gebühren verstehen sich als Nettogebühren. 
Bitte beachten Sie, dass ab 2023 für unsere Kursangebote Umsatzsteuer 
anfällt. Die ausgewiesenen Gebühren verstehen sich als Nettogebühren.

Sanfte Bewegung nach Liebscher & Bracht – Verbesserung der 
Beweglichkeit – Schmerzlinderung – Übungsabende
Ab 12.01.2023 6 x Donnerstags 18:30 - 19:30 Uhr mit Stephan 
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Hoffmann, Folgetermine 19.01.2023 26.01.2023 02.02.2023 
09.02.2023 16.02.2023, Für Frauen und Männer jeden Alters 
Gebühr 60,00 € (54,00 € Mitglieder)

Born to be wild - 
Für 6 – 12 Jährige; ab 14.01.2023 5 x samstags, 10:00 - 13:00 Uhr Out-
door, Mit Regina Zumbach-Lux; Gebühr € 59,00 (€ 53,10 Mitglieder), 
Folgetermine 21.01.2023 28.01.2023 04.02.2023 11.02.2023
Kleinkindraum – „Vater /Mutter und Kind – Sein und werden“
Die „Kleinkindräume“ bieten Ihrem Kind die Möglichkeit in sorgfältig vor-
bereiteter Umgebung seinem Interesse an Bewegung, freiem Spiel, Kon-
takt zu anderen Kindern, Aktivität und Ruhe zu folgen. Ihnen bietet sich 
die Chance, Ihr Kind aus einer anderen Perspektive wahrzunehmen und 
neue Fähigkeiten zu entdecken, wertvolle Zeit miteinander zu verbringen 
und die Beziehung zu stärken. Zudem kommen Sie in Austausch mit an-
deren Familien und können Fragen zur Begleitung ihres Kindes in seiner 
Entwicklung ansprechen. Insgesamt erhalten Sie wichtige Hintergrundin-
formationen zum kindlichen Werden und praktische Anregungen je nach 
Bedarf und Entwicklungssituation Ihres Kindes. Miit Cornelia Gürtler
Für Eltern mit ihren Kindern ab 3 Monaten - 8 Monate 
ab 12.01.2023, 6x donnerstags 09:00 - 10:30 Uhr 
Für Eltern mit ihren Kindern ab 8 Monate bis 1,5 Jahre  
ab 12.01.2023, 6x donnerstags 10:45 – 12:15 Uhr
Folgetermine 19.01.2023 26.01.2023 02.02.2023 09.02.2023

Für Eltern mit ihren Kindern ab 1,5 Jahren bis 3 Jahren ab 10.01.2023
6x dienstags 11 – 12:30 Uhr. Gebühr je Kurs: 72,00 € ( 64,80 € Mitglie-
der) Dieses Angebot wird mit dem Programm STÄRKE 2019 des Landes 
Baden-Württemberg unterstützt.
Kreativer Kindertanz
In diesem Kurs geht es um ganz viel Spaß, Spiel, Tanz und Bewegung 
in dem Kinder ihre Gefühle fantasievollen Ausdruck verleihen können 
und vor allem ihre Persönlichkeit und Kreativität ausleben können. Der 
Kreative Kinder Tanz bezeichnet eine rhythmisch, musikalisch orientierte 
Bewegungsschulung die einen Beitrag zur Entwicklung ihrer Persön-
lichkeitsmerkmalen wie Vitalität, Eigeninitiative, Ausdauer und Neugier 
leisten soll. Hier geht es nicht nur um vorgegebene Tanzschritte und 
Bewegungsabläufe, vielmehr soll die Fantasie der Kinder durch Musik, 
kurz Geschichten und leichte Aufgabenstellung angeregt werden. Die 
Kinder beteiligen sich im Rahmen ihrer Fähigkeiten aktiv mit bei der 
Entstehung und tänzerischen Gestaltung. Auch Kinder mit Einschrän-
kung sind Herzlich willkommen. Mit Sonja Klaube. Für Kinder von 3 - 4 
Jahren ab 11.01.2023 11 x mittwochs 14:30 - 15:30 Uhr. Für Kinder von 
5 - 6 Jahren ab 11. 01.2023 11 x mittwochs 14:30 - 15:30 Uhr. Gebühr: 
82,50 € (74,25 €) +3,00€ Mat. Folgetermine: 18.01.2023, 25.01.2023, 
01.02.2023,08.02.2023 15.02.2023, 01.03.2023, 08.03.2023, 
15.03.2023, 22.03.2023,  29.03.2023
Eltern-Kind-Cafe
Es freuen sich auf euch Cornelia Gürtler, Bärbel Pfleiderer-Höhn und 
Anja Bachmann und die aktiven Eltern. Für Getränke und Kuchen/ kleine 
Snacks ist gesorgt. Gebühr: ca. 4€ auf Spendenbasis. 14-tägig am Mitt-
woch Nachmittag von 15:30 – 17 Uhr (außer in den Ferien). Termine 
von Januar bis März: 11.01.2023 25.01.2023 08.02.2023 22.02.2023 
01.03.2023 15.03.2023 & 29.03.2023
Baby-Café
Es freuen sich auf euch Cornelia Gürtler & Lena Namann
Gebühr: Give what you want! 14- tägig am Mittwoch Vormittag von 
09:00 - 11:00 Uhr (außer in den Ferien) Termine von Januar bis März:
18.01.2023, 01.02.2023, 15.02.2023, 08.03.2023 & 22.03.2023

Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da! Geschäftsführung
Petra Allion
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 
Sozialstation
Nina Brugger/Barbara Wurst 
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de

Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf
Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter / Meike Kusterer
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
• �Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege 

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
• �Niederschwellige Betreuungsleistungen  

im Rahmen der Pflegeversicherung
• Nachtbetreuung von 22.00 bis 6.00 Uhr
Tagespflege
Martina Murr-Weiss/Tanja Sussmann
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de Karlsbader Straße 9, 75334 
Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespflege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pflegekassen

Mensch sein –  
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank�
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Gesamtpflegedienstleitung
Linus Federspiel 
Telefon 07233/679797, Fax 07233/679277
E-Mail l.federspiel@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Pflegedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Pflugweg 8, 75334 Straubenhardt
Johanneshaus Öschelbronn - Zentrum für Lebensgestaltung im Alter 
Erfahren Sie das Besondere: 
- � inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements  

mit allen Leistungen der Pflege und Betreuung
- � mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration 

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpflege
- � in der Kurzzeit- und vollstationären Pflege
- � im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz
Ambulant betreute Wohngemeinschaft Straubenhardt
Wohlfühlen in einer Gemeinschaft:
- � die alternative Wohnform für Menschen 
- � großzügige Appartements mit allen Leistungen der Pflege 
- � barrierefrei und mit 24-Stunden-Betreuung
- � attraktive Gemeinschaftsräume sowie sehr gepflegte Außenanlagen
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- � soz. Begegnungen und Geselligkeit mit kultureller u. geistiger Inspiration
- � aktive Alltagsgestaltung nach individuellen Möglichkeiten
Ambulante Dienste Öschelbronn und Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
- � Leistungen häuslicher Krankenpflege
- � Leistungen der Grundpflege
- � Hauswirtschaftliche Leistungen
- � 24-Stunden-Rufbereitschaft
- � Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
- � Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
- � Weitere Serviceleistungen auf Anfrage
…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Ambulanter Hospizdienst 
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und 
Sterbebegleitung, Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10 
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstr.) 
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Spendenkonten: VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Frohe Weihnachten und Grüße zum Jahresende 
verbunden mit herzlichem Dank!
Wir sagen ein ganz großes Dankeschön
… �allen unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern. Ohne sie würde der Hos-

pizdienst nicht bestehen können. In vielen, vielen Stunden haben 
sie Liebe und Zeit in andere Menschen investiert und sie auf ihrem 
letzten Lebensweg begleitet. Danke!

…�allen Freunden und allen, die unseren Verein in irgendeiner Art und 
Weise unterstützt haben. Sei es durch Spenden oder über eine Mit-
gliedschaft oder auch nur durch das ‚Weitersagen‘, dass es uns gibt 
– dieses ‚Hinter-uns Stehen‘ ist unheimlich wertvoll. Danke!

…�allen, die uns ihr Vertrauen entgegengebracht haben und uns die 
Menschen, die sie lieben, anvertraut haben, damit wir sie ein Stück 
weit auf ihrem Weg begleitet konnten. Dieses Vertrauen schätzen wir 
sehr. Danke!

…�allen, die uns zu Gesprächen, Beratungen oder Vorträge gerufen haben. 
Auch hier wurde uns immer wieder das Herz weit geöffnet – Danke!   

…�unserem Vorstand. Ob es praktische, finanzielle oder andere Belan-
ge sind… immer wieder bringt sich unser Verstand engagiert in die 
Arbeit des Hospizdienstes mit ein. Danke!

Wir danken ganz besonders Frau Ute Sickinger, die unseren Dienst seit 
Mitte April 2018 als hauptamtliche Mitarbeiterin und Einsatzleitung 
bereichert hat. Leider wird Frau Sickinger zum 31.12.2022 aus gesund-
heitlichen Gründen aus unserem Dienst ausscheiden.
Die Verabschiedung fand, zusammen mit unseren Ehrenamtlichen, bei 
der Adventsfeier des Hospizdienstes im Dezember 2022, durch den Vor-
stand statt.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Sickinger für ihr engagiertes 
Mitarbeiten und wünschen ihr für die Zukunft Kraft, Gesundheit und 
alles Gute.
Die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Ambulanten Hospizdienstes Westlicher Enzkreis sowie die Vorstand-
schaft wünschen Ihnen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Jahr 2023!
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 2799897
Verwaltung: 07236 2799910
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Herzsicheres Straubenhardt 
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:	� Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten
	� Turn- und Festhalle Conweiler,  

Wandkasten – Eingangsbereich
	 Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
	 Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten - Sanitätsraum
Feldrennach:	� Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
	� Turn- und Festhalle Feldrennach,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 Rathaus Feldrennach, Wandkasten
Langenalb:	� Turn- und Festhalle Langenalb,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 VR-Bank Enz plus eG Geschäftsstelle, im SB-Bereich
Ottenhausen:	 Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler:	 Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann:	� Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten – im Eingangsbereich, �
	 Rathaus Schwann, Außenwandkasten 
	 Gemeindehaus St. Elisabeth, Außenwandkasten
Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initiati-
ven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die Liste 
ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stiftung.de, 
07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Straubenhardt“ un-
terstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: IBAN DE51 6126 
2345 0004 4440 00 Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: 
GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: 
PZHSDE66XXX

Nepal AID e.V.
Liebe LeserInnen,
wir bedanken uns bei Allen, die uns dieses Jahr 
unterstützt haben, sei es durch Spenden oder durch tatkräftige Hilfe. 
Wir sind froh, dass wir in Straubenhardt eine so große Unterstützung 
erfahren dürfen. Vielen Dank auch an unsere „passiven“ Mitglieder, die 
uns einfach durch die Mitgliedschaft unterstützen. Ein besonderer Dank 
geht an das Gymnasium in Neuenbürg, das uns seit diesem Jahr als 
neuer Kooperationspartner unterstützt.  Das Gymnasium Neuenbürg 
und das Käthe-Kollwitz-Gymnasium in Dortmund unterstützen mit ihren 
Erlösen aus Schulprojekten unser Kinderheim in Nepal. 
Am Sonntag, den 18.12. waren wir in der „Aktionshütte“ der PZ auf 
dem Weihnachtsmarkt in Pforzheim. Bei eisiger Kälte war dies nicht 
gerade angenehm. Wir hatten zwei elektrische Heizlüfter in der Hütte, 
Styroporplatten und Teppiche, doch trotzdem war es sehr kalt. 

V.l. Angela Seiler, Rita Bürkle, Georg Bürkle, Klaus Bogner. Es fehlen 
Cornelia Stoll-Flemming, Peter Ernst, Frank Seiler.
In Gedanken waren wir auch bei den Menschen, die diesen Luxus nicht 
haben, sei es, weil sie im Krieg leben müssen oder weil einfach entspre-
chende Heizungen nicht vorhanden sind, z.B. häufig auch in Nepal. Wir 
konnten interessante neue Kontakte knüpfen. Ein herzlicher Dank geht 
an die PZ, die diesen Event durch ihre „Aktionshütte“ ermöglicht hatte. 

NEPAL AID e.V.
Nepalhilfe gegr. 2016 in Straubenhardt
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Menschen, Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 
Uhr, Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.
DemenzZentrum westlicher Enzkreis
Beratung rund um das Thema Demenz, Beratungstermine nach Verein-
barung. Nachmittag für Menschen mit kognitiven Einschränkungen mit 
und ohne Angehörige, dienstags von 15.00 – 17.00 Uhr. Gesprächskreis 
für Angehörige: 1 x monatlich, dienstags.
Ansprechpartnerin: Martina Usländer, San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 
Remchingen, Tel. 07231 – 308 5033, demenzzentrum@enzkreis.de

Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis
Haben Sie Fragen rund ums Thema Pflege, Pflegebedürftigkeit und 
Unterstützungsangebote für sie selbst oder ihre Angehörigen??

Dann sind Sie im Pflegestützpunkt genau richtig!
Der Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis mit Sitz im neuen Rathaus in 
Remchingen-Wilferdingen hat Mitte Mai diesen Jahres eröffnet und  
berät Menschen und deren Angehörige aller Altersklassen im gesamten 
westlichen Enzkreis. Unser Angebot und Information zu
•	 Persönliche Beratung zu allen Fragen rund um das Thema Pflege
•	 Info über vorhandene Unterstützungsangebote
•	 Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
•	 Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische, 

soziale und finanzielle Leistungen 
•	 Erstellen eines individuellen Hilfeplans
•	 Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratungen sind vertraulich, individuell, neutral und kostenlos und 
können im Pflegestützpunkt oder bei einem Hausbesuch stattfinden. Die 
Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweigepflicht. 
Gerne können Sie telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen.
Pflegestützpunkt westlicher Enzkreis/Landratsamt
Carolin Bauer/Iris Paffrath • San Biagio Platani Platz 6 • 75196 Rem-
chingen-Wilferdingen • Tel.: 07231/3085030 • Email: psp@enzkreis.de

Unser Angebot persönliche Beratung zu allen Fragen rund um 
das Thema Pflege für alle Altersgruppen
•	 Vorhandene Unterstützungsangebote
•	 Sozialrechtliche/finanzielle Leistungen (Pflegeversicherung, Sozialhilfe, u.ä.)
•	 Ambulante, teilstationäre und stationäre Hilfen
•	 Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, medizinische und 

soziale Leistungen
•	 Erstellung individuellen Hilfeplans
•	 Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen

Die Beratung erfolgt individuell, neutral und kostenlos.
Sprechzeiten: Mo – Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr; Do von 15:00 – 18:00 Uhr. 
Die Beratung kann telefonisch, im Pflegestützpunkt oder zu Hause erfolgen.
Fachberatung Enzkreis, Wohnungsnotfallhilfe und  
Existenzsicherung
Durchwahl Fachberatungsstelle: 07231-56619622 oder 07231-7763044 
Mail: FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de
Die Fachberatungsstelle auf der Homepage des Wichernhauses finden 
Sieunter: www.wichernhaus-pforzheim.de/hilfeangebote/beratungsstellen/
Den Terminkalender mit den offenen Sprechstunden finden Sieunter: 
www.wichernhaus-pforzheim.de/hilfeangebote/beratungsstellen/ 
sprechstunden/
Offene Sprechstunden finden im Enzkreis aktuell an folgenden Orten statt:
Rathaus Mühlacker: Donnerstag 10-12 Uhr, Zimmer 40
Rathaus Knittlingen: jeden 2.+4. Montag im Monat von 10-11:30 Uhr, 
Besprechungsraum Nr.15
Rathaus Friolzheim: jeden 1.Mittwoch im Monat von 9:30-11 Uhr  
KOMM-IN Sternenfels: jeden 2.Mittwoch im Monat von 14-15:30 Uhr 
Rathaus Wilferdingen: jeden 3. Mittwoch im Monat von 9:30-11 Uhr
Termine im Wichernhaus nur nach Vereinbarung.
Ihre Anliegen können Sieuns gerne auch per Mail oder Telefon mitteilen.
Unsere Adresse: Wichernhaus Pforzheim • Westliche Karl-Friedrich-Str.120 • 
75172 Pforzheim www.wichernhaus-pforzheim.de
Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donnerstag 

Tolle Idee! Gerne wären wir 2023 wieder dabei! 
Im Frühjahr 2023 wird nun tatsächlich unsere erste Volontärin für einige 
Zeit im Kinderheim leben. Herzlichen Dank an den Rotary-Club in Pforz-
heim, der uns trotz der Verschiebungen der Reisetermine hierbei unter-
stützten wird.
Wir wünschen Ihnen frohe und besinnliche Weihnachten und ein gutes, 
gesundes Neues Jahr 2023. 
Bleiben Sie uns gewogen! Werden doch auch Sie Mitglied!

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim. Wenn Sie 
unsere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an. Unser Büro 
ist von Mittwoch bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Tel. 
07231/357714, Fax -357708.
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Telefon 07082/948012
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr und Di. u. Do. 14.00 – 16.00 Uhr,  
Termine nach telefonischer Vereinbarung.Begegnungszentrum Neuen-
bürg: Mo. 13.30 – 15.30 Uhr, Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Fr. 13.30 – 15.30 
Uhr. Das Café ist derzeit geschlossen.
Wir sind für Sie da!
Gerne begleiten und beraten wir Sie auf der Suche nach Lösungen bei 
Ihren persönlichen Fragen. Wir sind telefonisch für Sie da. Persönliche  
Termine können derzeit nur nach Vereinbarung in unserer Beratungsstelle 
stattfinden. Sie erreichen uns montags bis freitags in der Zeit von 9.00 
und 12.00 Uhr. Das Diakoniecafé und das Trauercafé können wir leider 
noch nicht öffnen. Nutzen Sie die Möglichkeit und kontaktieren Sie uns 
per Telefon oder E-Mail. Unsere Telefonnummer: 07082 / 948012
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim. Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbe-
treuung / Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412

Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal
Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind wir: 
Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und donners-
tags von 16.00 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Pforzheim
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- und suchtkran-
ker Eltern mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforz-
heim, Telefon 07231/30870
bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
bwlv-Zentrum • Fachstelle Sucht • Im Lore Perls Haus 
Luisenstraße 54-56 • 75172 Pforzheim Tel.: 07231 - 139408-0, Fax 
13940899 „Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke 
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17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücksspiel- 
und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712. Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Internet- 
abhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.
Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948
pro familia Pforzheim e. V. 
pro familia Beratungsstelle, Parkstr. 19-21, 75175 Pforzheim,  
Tel. 07231-607586-0.  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte  
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu  
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.
Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonflikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse: Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56
Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr
Diakonie Pforzheim
•	Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskon-

fliktberatung: Diakonie Pforzheim, Melanchthonstr. 1 oder Diakoni-
schen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48. Terminvergabe 
unter: 07231-42865-0

•	Fachstelle für häusliche Gewalt, Tel. 07231-4576333
•	Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/Enzkreis, Tel. 07231-45763-0
Sterneninsel e. V. – Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com
Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr
Caritasverband Pforzheim e. V.
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/Familienkinderkrankenpflegerinnen/Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. 
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahren.  
Kontakt: 07231-128 844. Email: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Plan B gGmbH Jugend- und Suchtberatung – Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige 
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 92277-0, www.planb-pf.de 
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 10–12 Uhr und 14–17 Uhr 
Mi. 14–17 Uhr, Fr. 10–12 Uhr und nach Vereinbarung. Offene Sprechstunde: 
Mo. 16–17.30 Uhr, Do. 10–11.30 Uhr einfach ohne Termin vorbeikommen.
Diakonisches Werk Pforzheim-Land  
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit für Langenalb: 
Beratung zu allen sozialen Fragen, Informationen über Rechte und 
Pflichten, Unterstützung gegenüber Behörden. 
Tobias Zupp, Tel. 07232/3133717, E-Mail: zupp@dw-pforzheim-land.de
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete Gesprächs- 
und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 
07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) für 
psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der Stadt Pforzheim

Östliche Karl-Friedrich-Straße 9 (2.OG), 75175 Pforzheim, Telefon: 07231/ 
39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de, offene Sprechzeiten jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Landratsamt Enzkreis

Landratsamt nur an den Feiertagen zu – 
Medienzentrum vom 24. Dezember bis  
8. Januar, Kreisarchiv zwischen Weihnachten 
und Neujahr geschlossen
ENZKREIS. Während der Weihnachtsferien bleibt das Landratsamt 
Enzkreis einschließlich sämtlicher Außenstellen in Pforzheim und in 
Mühlacker lediglich am 2. Weihnachtsfeiertag und am Dreikönigstag 
geschlossen. Das Medienzentrum Pforzheim-Enzkreis in der Zerrenner-
straße schließt vom 24. Dezember bis 8. Januar seine Türen. Über die 
Ferienzeit können wie immer Medien und Geräte ausgeliehen werden. 
Das Demenzzentrum und das Kreisarchiv bleiben in der Woche zwischen 
Weihnachten und Neujahr zu.� (enz) 

Weihnachtsferien: Öffnungszeiten der 
Recyclinghöfe und des Entsorgungszentrums 
Maulbronn
ENZKREIS. Die Recyclinghöfe des Enzkreises und das Entsorgungszent-
rum in Maulbronn bleiben Heiligabend, Silvester und an den Feiertagen 
geschlossen. An den anderen Tagen sind die Recyclinghöfe zu den im 
Abfuhrplan angegebenen Zeiten geöffnet. 
Das Entsorgungszentrum ist vom 27. bis 30. Dezember und vom 2. bis 5. 
Januar täglich von 7:30 bis 11:45 und von 12:45 bis 15:45 Uhr geöffnet. 
Am Samstag, 7. Januar, ist es geschlossen.� (enz) 

Neue Gesetze ermöglichen offenere Adoptionen:
15 Paare stehen im Enzkreis für Adoption bereit
ENZKREIS. Drei Säuglinge haben bislang in diesem Jahr im Enzkreis neue 
Eltern gefunden – per Adoptionsvermittlung durch die Fachkräfte des Ju-
gendamtes, das beim Landratsamt Enzkreis angesiedelt ist. Deren Aufga-
be ist es, passende Eltern für ein Kind zu suchen, und nicht umgekehrt. 
Darauf legen Sonja Haußmann und ihre Kollegin Birgit Stärkel großen 
Wert. Derzeit stehen 15 Paare im Enzkreis für eine Adoption bereit. 
Anfang April 2021 sind nach Worten der beiden Expertinnen neue 
Gesetze in Kraft getreten, die eine wesentliche Reform des Adoptions-
wesens darstellen. Durch die neue Gesetzgebung können abgebende 
Eltern in vereinbarten Zeitabständen Informationen über die Entwick-
lung ihres zur Adoption freigegebenen Kindes erhalten. „Mit fachlicher 
Unterstützung und Begleitung sind sogar ein- bis zweimal jährlich 
Treffen zwischen den leiblichen Eltern und der Adoptivfamilie möglich. 
Voraussetzung ist, dass Adoptiveltern offen für diese Kontakte sind und 
diese als förderlich für die Aufklärung und Identitätsentwicklung ihres 
Adoptivkindes begreifen. Das bedeutet, dass solche Treffen gut vorbe-
reitet werden müssen“, wie Stärkel betont.
Grundsätzlich werden Adoptionsbewerberinnen und –bewerber vom 
Jugendamt Enzkreis dahingehend geschult und vorbereitet, dass die 
Aufklärung des Adoptivkindes so früh wie möglich erfolgen muss. 
Nur so könne das Kind sich Schritt für Schritt mit seiner Geschichte 
auseinandersetzen und diese annehmen lernen. Die Bereitschaft von 
Adoptionsbewerber-Paaren, die abgebende Mutter vor oder nach der 
Adoptionsvermittlung kennenzulernen, gehört inzwischen zu den Vo-
raussetzungen, die adoptionswillige Paare mitbringen müssen. Das 
Kennenlernen wird fachlich begleitet und findet unter geschützten Rah-
menbedingungen statt.
Neu ist seit April 2021 außerdem eine verpflichtende Beratung durch 
eine Adoptionsfachkraft für Familien, die die Adoption eines Stiefkindes 
anstreben. Ohne den entsprechenden Beratungsschein wird das Famili-
engericht den Adoptionsantrag nicht annehmen. Gleichgeschlechtliche 
weibliche Lebenspartnerinnen oder Ehepaare sind von dieser Pflicht 
ausgenommen. 
„Wir sind eine Vermittlungsstelle, die eine ganz individuelle und mög-
lichst optimale ‚Eltern-Auswahl’ für jedes einzelne Kind trifft. Immerhin 
ist die Adoption für das Kind und die neuen Eltern eine Weichenstellung 



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 51–52/2022 und 1/202322

Dienstag, 10. Januar
  9.30 Uhr	 Krabbelkreis, Gemeindehaus
16.30 Uhr	 Kleine Jungs - Jungschar (1. - 4. Klasse), Gemeindehaus

Mittwoch, 11. Januar
15.30 Uhr 	 Gemeinsamer Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus
19.30 Uhr	 Jugendkreis, Gemeindehaus

Donnerstag, 12. Januar
14.30 Uhr	� Bibelstunde für Senioren mit Pfarrer David Gerlach und 

Pfarre Matthias Gerlach, Auferstehungskirche Pfinzweiler
Homepage
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veranstaltungen finden sich auf unserer 
Homepage www.conweiler-evangelisch.de, auf Facebook und in unse-
rer App „Martinskirche Conweiler“ – gerne im Appstore oder PlayStore 
kostenlos herunterladen, nach “Martinskirche Conweiler” suchen. Unse-
ren YouTube–Kanal erreichen Sie unter „Martinskirche Conweiler“. 

Urlaub im Pfarramt 
Cristin Obrecht hat Urlaub vom 30.12.2022 - 06.01.2023. Pfarrer David Ger-
lach hat Urlaub vom 02.01. – 05.01.2023. Vertretung im Trauerfall hat Pfarrer 
Florian Lampadius aus Loffenau, Tel. 07083/2320. Ansprechpartnerin vor Ort 
ist in dieser Zeit Kirchenpflegerin Frau Margrit Sackmann, Tel. 07082/5748.

Silvesterparty
Wir wollen das Neue Jahr 2023 gemeinsam begrüßen und zusammen 
feiern. Beginn ist am 31.12.2022 mit dem Gottesdienst um 17.00 
Uhr, danach Party ab 18.30 Uhr im Gemeindehaus. Anmeldung unter 
gemeindebuero.conweiler@elkw.de. Herzlich Willkommen.

Wohnzimmer-Gottesdienste im Gemeindehaus
Im Januar und Februar 2023 feiern wir unsere Gottesdienste um 10.30 
Uhr im Gemeindehaus (und natürlich auch online). Acht Gottesdienste, 
die das Thema Herzenssache - liebevolle Beziehungen mit Gott und den 
Menschen behandeln.Herzlich willkommen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung
Die Evangelische Kirchengemeinde bedankt sich bei allen Mitgliedern 
und Freunden für die vielfache finanzielle Unterstützung im Jahr 2022. 
Alle Kirchensteuerzahler seien herzlich gegrüßt, sie ermöglichen die ver-
lässliche, regelmäßige Arbeit der Kirchengemeinde und den Unterhalt 
unserer Gebäude. Auch allen weiteren Freunden unserer Kirchenge-
meinde danken wir für die vielseitige Unterstützung. Wir danken herz-
lich für alle kleinen und großen Spenden, besonders für unseren Förder-
kreis Kinder und Jugend. Der freiwillige Gemeindebeitrag in diesem Jahr 
ergab 5655,- €. Vielen, vielen Dank. Weitere Spenden sind willkommen 
und helfen uns sehr. Für Spenden ab 25,- Euro erhalten Sie eine Spen-
denbescheinigung, bitte Adresse angeben. Die Kontonummer finden Sie 
auf unserer Homepage unter conweiler-evangelisch.de/spenden. 

Weihnachtsgruß der Kirchengemeinde 2022
Die Weihnachtsferien haben begonnen, bald ist der Heilige Abend da. 
Die Evangelische Kirchengemeinde blickt auf ein gesegnetes Jahr mit 
vielen gelungenen Veranstaltungen zurück. Vieles konnte stattfinden, 
bei mancher Veranstaltung machte uns Corona noch einen Strich durch 
die Rechnung. Mit den Friedensgebeten, den Herzpäckchen, der Verteil-
aktion für Senioren im Advent und gemeinsam mit unserer Ukraine-Hil-
fe Straubenhardt konnten wir für Menschen vor Ort tatkräftig da sein. 
Auch unser Organist Martin Wessinger hat wieder tolle kirchenmusika-
lische Veranstaltungen auf die Beine gestellt. Mit Vikar Alexander Gri-
pentrog und unserem neuen Jugendreferenten Björn Dehner haben wir 
wertvolle Verstärkung bekommen. Gemeinsam mit Ihnen sorgen wir für 
ein lebendiges kirchliches Leben mitten im Dorf. Dafür sind wir dankbar. 
Wir wünschen unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein frohes und 
friedliches Christfest und ein gesegnetes, gutes Neues Jahr 2023. Ihre 
Kirchengemeinde, Kirchengemeinderat mit Pfarrer David Gerlach.

Weihnachtsgottesdienst der Wilhelm-Ganzhorn-Schule

fürs ganze Leben“, so Haußmann und Stärkel abschließend. Deshalb 
gebe es auch mehrere Hausbesuche während des Adoptionsbewer-
ber-Verfahrens. „Dabei machen wir uns ein genaues Bild von den Paa-
ren, die sich beworben haben, und von deren Zuhause. Die Vorstellung, 
das Jugendamt habe Bewerberlisten in der Schublade, die einfach von 
oben nach unten abgearbeitet würden, ist eindeutig falsch. Kommt ein 
Kind in die neue Familie, fängt eine Art Beobachtungszeit an; diese Pha-
se der sog. Adoptionspflege kann bis zu zwei Jahre dauern.“ � (enz)

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Wochenspruch
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlich-
keit.� Johannes 1,14a

Straubenhardter Friedensgebet 
Wir ziehen in den Frieden und sagen Nein zum Putin – Krieg in der 
Ukraine. Das erste Friedensgebet der Kirchen findet am Montag, den 09. 
Januar 2023 vor der Stephanskirche in Feldrennach statt. 
Koordination für praktische Hilfe läuft auch über das Netzwerk „Strau-
benhardt hilft“, E-Mail: info@straubenhardt-hilft.de, wer in die WhatsApp 
Gruppe aufgenommen werden will bitte unter 0152/52490661 melden.

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Allmendstraße 10, Telefon 07082/2531, Fax 07082/413990
E-Mail: pfarramt.conweiler@elkw.de
Homepage: www.conweiler-evangelisch.de
Bürozeiten des Pfarramtes: Jeweils Di. u. Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Freitag, 23. Dezember
15.00 Uhr	 Probe Weihnachtsmusical, Martinskirche

Samstag, 24. Dezember - Heilig Abend - 
15.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit Jugendreferent Björn Dehner und 

Vikar Alexander Gripentrog, Aufführung Weihnachtsmu-
sical „Willkommen im Stall“ unter der Leitung von Bettina 
Gerlach. Opfer: Kinderwerk Lima in Peru

17.00 Uhr	� Heilig-Abend-Gottesdienst mit Pfarrer David Gerlach,  
Martinskirche und online. Musik: Martin Wessinger und 
Mirjam Kurrle.

	 Opfer: Brot für die Welt
Sonntag, 25. Dezember 

10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer David Gerlach, 		
	 Martinskirche und online. 
	 Opfer: Brot für die Welt

Montag, 26. Dezember
  9.15 Uhr	� Internationaler Weihnachtsbrunch im Gemeindehaus - 

Herzliche Einladung an Alle! 
Samstag, 31. Dezember

17.00 Uhr 	 Jahresabschlussgottesdienst und Abendmahl mit Pfarrer 		
	 David Gerlach und dem Musikverein Lyra Conweiler.
	 Opfer: Martinskirche
18.30 Uhr	 Silvesterparty im Gemeindehaus

Sonntag, 1. Januar
10.15 Uhr	� Distriktgottesdienst zu Neujahr mit Pfarrer Daniel Dettling, 

Marienkirche Langenalb, Abfahrt Rössle-Parkplatz um 
10.00 Uhr       
Freitag, 6. Januar

10.30 Uhr	� Distriktgottesdienst mit Prädikantin Sylvia Donath, Aufer-
stehungskirche Pfinzweiler, Abfahrt Rössle-Parkplatz um 
10.15 Uhr
Sonntag, 8. Januar

10.30 Uhr	 Wohnzimmer-Gottesdienst 
	 mit Vikar Alexander Gripentrog im Gemeindehaus.
	 Opfer: Gemeindehaus

Montag, 9. Januar
16.00 Uhr	 Kinderstunde - Mit Johnny auf Entdeckungstour, 
	 Gemeindehaus
18.00 Uhr	 Friedensgebet, Stephanskirche Feldrennach
19.00 Uhr	 Montagsgebet, Martinskirche
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Evangelische Kirchengemeinde  
Feldrennach/Pfinzweiler
Pfarrer Matthias Gerlach, Telefon 07082/2306 · Fax 07082/940437
E-Mail: pfarramt.feldrennach@elkw.de
Homepage: www.feldrennach-evangelisch.de
Bürozeiten: Dienstag & Donnerstag jeweils von 9.30 Uhr bis 12 Uhr

Samstag, 24. Dezember - Heiliger Abend -
16.00 Uhr	� „Lichtleskirche“ mit Kindern und dem Theologenehepaar Tim 

und Sophia Spahn in der Auferstehungskirche Pfinzweiler
17.30 Uhr	 „Lichtleskirche“ unter Mitwirkung der Jugendkapelle des 
	� Musikvereins und dem Theologenehepaar Tim und Sophia 

Spahn in der Stephanskirche Feldrennach	
Das Opfer ist für die „Aktion Barmherzigkeit“, das Kinderhaus in 
Kolumbien von Angelika Walker. Wenn Sie das Weihnachtslicht mit 
nach Hause nehmen möchten, bringen Sie bitte eine Laterne mit.

Sonntag, 25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag -
  9.15 Uhr	� Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahlsfeier in der Aufer-

stehungskirche 
	 Pfinzweiler mit Prädikantin Dr. Gabriele Scharf-Mayer
10.30 Uhr	� Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahlsfeier in der 

Stephanskirche Feldrennach mit Prädikantin Dr. Gabriele 
Scharf-Mayer. Das Opfer ist für Brot für die Welt.
Montag, 26. Dezember - 2. Weihnachtsfeiertag -

10.30 Uhr	� Musikalischer Weihnachtsgottesdienst mit dem Gesangs-
quartett in der Stephanskirche Feldrennach

	 Das Opfer ist für die Diakonie-Katastrophenhilfe
Samstag, 31. Dezember - Altjahresabend - 

16.00 Uhr	 Gottesdienst in der Stephanskirche Feldrennach 
	 mit Prädikant Michael Knöller.
17.30 Uhr	 Gottesdienst in der Auferstehungskirche in Pfinzweiler
	 mit Prädikant Michael Knöller.
	� Beide Gottesdienste werden musikalisch begleitet von: 

Heike Gerlach, Franziska Gunkelmann und Hanna Völker, 
mit Tasten, Saiten und Flötenklängen.

	 Das Opfer ist für die Kirchenmauer in Feldrennach bestimmt
Sonntag, 1. Januar

10.15 Uhr	� Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst in der Marienkirche in 
Langenalb, mit Pfarrer David Gerlach und Pfarrer Daniel 
Dettling.
Freitag, 6. Januar

10.30 Uhr	�� Gottesdienst in der Auferstehungskirche in Pfinzweiler
	 mit Prädikantin Sylvia Donath.

Sonntag, 8. Januar
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in der Stephanskirche in Feldrennach
	 mit Prädikantin Angelika Bertsch
10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Martinskirche in Conweiler
	 mit Pfarrer David Gerlach

Montag, 9. Januar
18.00 Uhr	 Friedensgebet vor der Stephanskirche in Feldrennach

Dienstag, 10. Januar
16.30 Uhr	 Jungs Jungschar für alle Jungs der 1. bis 4. Klasse im 		
	 Gemeindehaus in Conweiler
19.00 Uhr	 Jugendkreis im Gemeindehaus in Conweiler

Mittwoch, 11. Januar
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
15.30 Uhr	� Gemeinsamer Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Conweiler
18.00 Uhr	 Gemeindegebet im Kaminzimmer des Gemeindehauses

Donnerstag, 12. Januar
14.30 Uhr	 Bibelstunde für Senioren mit Pfarrer David Gerlach und 		
	 Pfarrer Matthias Gerlach, Auferstehungskirche Pfinzweiler
Hinweis:
Pfarrer Matthias Gerlach ist krankheitsbedingt außer Dienst.
Kasualvertretung hat Pfarrer Christopher Zeyher Tel. 0711/50498179
oder 07082/50498179. 
Gedanken zu Weihnachten
Liebe Gemeindeglieder, ich grüße Sie herzlich aus dem Krankenstand 
zum bevorstehenden Weihnachtsfest. Vielen Dank für alle lieben Grüße, 

die mich nach der Hüftoperation erreicht haben. Danke für Ihr Gebet.
Wir sind schon das dritte Weihnachten im Krisenmodus. Zwar ist Corona 
etwas in den Hintergrund getreten, dennoch stehen die großen Themen 
Ukrainekrieg, Energieversorgung und Inflation im Zentrum, gehen an 
unserem Geldbeutel nicht vorbei und bringen manchen in existenzielle 
Not. Sollen wir Weihnachten deshalb ausfallen lassen? Weil uns nicht 
zum Feiern zumute ist? Nein, gerade in solchen Zeiten ist die Botschaft 
von Weihnachten aussagekräftiger als je zuvor. Gott kommt in die Armut 
eines Stalles und wird Mensch, um uns Menschen den Weg zu Gott zu 
zeigen und uns die Tür zum Himmel wieder aufzumachen. Im Weih-
nachtslied „Lobt Gott ihr Christen alle gleich“ von Nikolaus Herman EG 
27 wird das klar zum Ausdruck gebracht.
1. Lobt Gott, ihr Christen alle gleich, in seinem höchsten Thron,
der heut schließt auf sein Himmelreich und schenkt uns seinen Sohn.
3. Er äußert sich all seiner G’walt, wird niedrig und gering
und nimmt an eines Knechts Gestalt, der Schöpfer aller Ding.
6. Heut schließt er wieder auf die Tür zum schönen Paradeis;
der Cherub steht nicht mehr dafür. Gott sei Lob, Ehr und Preis.
Und in diesem Geschehen wird klar, dass wir Menschen Gott nicht egal 
sind, sondern dass er sich um uns kümmert und uns nachgeht. Deshalb 
ist Weihnachten auch eine Chance sich zu besinnen und mit Gott Kon-
takt aufzunehmen, von ihm Kraft und Mut für die Zukunft zu bekom-
men,  die doch mit vielen Fragezeichen behaftet ist. Ein Vers aus dem 
Predigttext vom letzten Sonntag lädt uns dazu ein wenn es in Philipper 
4,6-7 heißt: Sorgt euch um nichts, sondern in allen Dingen lasst eure 
Bitten in Gebet und Flehen mit Danksagung vor Gott kundwerden! Und 
der Friede Gottes, der höher ist als alle Vernunft, wird eure Herzen und 
Sinne in Christus Jesus bewahren.
Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr 
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Matthias Gerlach

Weihnachtsopferprojekt Aktion Barmherzigkeit
Herzliche Grüße aus Bogota, Kolumbien. Wir sind Euch sehr dankbar 
für Eure Unterstützung im Jahr 2022 und das inmitten einer finanziellen 
Krise auch in Deutschland. Uns geht es gut. Ein Jahr mit vielen Her-
ausforderungen, die wir ohne Gottes Hilfe nicht geschafft hätten, liegt 
hinter uns. Auch sein Wirken und positive Veränderung durften wir bei 
einigen Kindern erleben. Die meisten haben ihr Schuljahr geschafft und 
beginnen Ende Januar mit dem neuen Schuljahr oder Studium. Nächstes 
Jahr bin ich wieder in Deutschland und freue mich schon sehr darauf 
viele von Euch wieder zu sehen. 
Herzliche Grüße und gesegnete Weihnachten Angelika Walker.
Unser Opfer am Heiligen Abend ist wieder für die „Aktion Barmher-
zigkeit“, wenn Sie spenden wollen und eine Spendenbescheinigung 
wünschen überweisen sie auf unser Konto mit dem Stichwort „Aktion 
Barmherzigkeit!“
Evangelische Kirchenpflege Feldrennach
Sparkasse Pforzheim Calw
IBAN: DE43 6665 0085 0000 9927 04
BIC: PZHSDE66XXX

Büchertisch
Nach den Gottesdiensten haben Sie die Möglichkeit Kalender und Lo-
sungsbücher für 2023 zu erwerben. In Feldrennach können Doppelkar-
ten mit verschiedenen Fotomotiven der Stephanskirche mit schönem 
Umschlag zum Richtpreis von 2,- € erworben werden. Der Erlös geht zu-
gunsten der Kirchenmauer. Bitte melden Sie sich bei den Mesnerinnen.

Dank an den Liederkranz Feldrennach
Am 4. Advent bereicherte der Liederkranz unseren Adventsgottesdienst.
Wir bedanken uns recht herzlich auch für das gute Miteinander und 
freuen uns auf weitere Auftritte im nächsten Jahr.
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Vorankündigung Bezirksposaunentag am 15.01.2023
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Evangelische Kirchengemeinde  
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333, Fax 07248/932334 
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Freitag, 23. Dezember
15.15 Uhr	 Gottesdienst, Tagespflege Langenalb
20.00 Uhr	 Stegreifchor, Marienkirche Langenalb

Samstag, 24. Dezember
16.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel
22.00 Uhr 	 Christmette mit dem Stegreifchor
	� beide Gottesdienste in der Marienkirche Langenalb 
	 mit Pfr. Dettling

Sonntag, 25. Dezember
10.15 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Marienkirche Langenalb (Pfr. Dettling)

Montag, 26. Dezember
10.15 Uhr	 Gottesdienst, St. Josef Kirche Pfaffenrot 
	 (Prdin. Kirsten Lattewitz)

Samstag, 31. Dezember
17.00 Uhr	 Gottesdienst am Altjahrabend, 
	 Marienkirche Langenalb (Pfr. Dettling)

Sonntag, 1. Januar
10.15 Uhr	 Zentralgottesdienst mit anschl. Kirchcafé, 
	 Marienkirche Langenalb (Pfr. Dettling)

Sonntag, 8. Januar
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Hr. Petersen von Open Doors, 
	 Marienkirche Langenalb (Pfr. Dett-ling)

Montag, 9. Januar
17.00 Uhr	 Jungschar I, Gemeindehaus Langenalb

Dienstag, 10. Januar
15.00 Uhr	 Räuberturnen (3-6 J.), Turnhalle Langenalb
16.00 Uhr	 Turnmäuse (bis 3 J.), Turnhalle Langenalb
17.00 Uhr	 Jungschar II (ab Kl. 4), Gemeindehaus Langenalb

Mittwoch, 11. Januar
  9.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Gemeindehaus Langenalb
15.30 Uhr	 Konfi-Unterricht, Gemeindehaus Langenalb

Donnerstag, 12. Januar
19.00 Uhr	 Männerbibelkreis, Gemeindehaus Langenalb
Unsere Gruppen und Kreise ruhen in den Ferien oder finden nur nach 
Absprache statt.

Achtung – neue Bankverbindung
Wir möchten Sie darüber informieren, dass sich durch den Zusammen-
schluss verschiedener Banken zur Volksbank pur unsere Bankverbin-
dung ändert. Die neue IBAN unseres Spendenkontos lautet ab sofort: 
DE59 6619 0000 0089 0217 66, BIC: GENODE61KA1

Kasualvertretung in den Weihnachtsferien
Vom 2. Januar bis zum 7. Januar 2023 hat unser Pfarrer Dettling Urlaub. 
Die Kasualvertretung in dieser Zeit übernimmt Herr Prädikant Gottfried 
Zurbrügg, Tel. 0172-3087298. In dringenden Fällen rufen Sie bitte dort 
an. Ebenso können Sie sich auch immer mit Fragen an unseren Kir-
chengemeinderat Herrn Walter Weidner wenden (Tel. 07248/1489 oder 
0170/4345164, E-Mail: weidner.walter@t-online.de). Das Pfarramt ist in 
der Zeit vom 24.12.22 bis zum 08.01.23 ebenfalls geschlossen.

Adventsfenster in Langenalb
Wir freuen uns riesig, dass auch in diesem Jahr wieder so viele Menschen 
mitmachen bei unserem "Lebendigen Adventskalender" in Langenalb: Bis 
zum 24. Dezember werden Menschen in der Gemeinde ihre Fenster zur 
Straße hin besonders schön adventlich dekorieren - bei einem Spazier-
gang durch Langenalb können Sie jeden Tag ein neues Fenster entdecken:
22.12. Familie Conzelmann, Waldstr. 6
23.12. Familie König, Im Neubruch 17
24.12. Marienkirche Langenalb
Alle Termine finden Sie auch auf unserer Internetseite ekilama.de - hier 
veröffentlichen wir auch wieder eine Adventsfenster-Bildergalerie.

Losungen 2023
Das neue Losungsbuch ist ab sofort für 6 Euro in der Marienkirche 
erhältlich. Das berühmte Andachtsbüchlein mit den Losungen enthält 
für jeden Tag je einen gelosten Bibelvers aus dem Alten Testament und 
einen dazugehörigen Lehrtext aus dem Neuen Testament. Hinzu kom-
men Liedverse und Gebete. Die Losungen laden ein, die Bibel in ihrer 
ganzen Breite und Tiefe kennenzulernen. Die Losungen der Evangeli-
schen Brüder-Unität in Buchform gibt es seit 1731 ohne Unterbrechung. 
In Deutschland hat das Andachtsbuch eine Auflage von rund 800.000 
Exemplaren. Weltweit werden etwa 1,5 Millionen Losungen in 60 Spra-
chen verbreitet.

Gottesdienst zur weltweiten Christenverfolgung mit Open-Doors
Weltweit sind mehr als 360 Millionen Christen wegen ihres Glaubens 
intensiver Verfolgung und Diskriminierung ausgesetzt. Open Doors ist 
als überkonfessionelles christliches Hilfswerk seit über 60 Jahren in rund 
60 Ländern im Einsatz für verfolgte Christen. Am 8. Januar 2023 laden 
wir Sie schon jetzt ganz herzlich zu einem Gottesdienst mit Open Doors 
ein (um 10.15 Uhr in der Marienkirche Langenalb), um Sie zu diesem 
Thema zu informieren.
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alten Pfarrhaus ein Weihnachtscafé statt. Herzliche Einladung (Anmel-
dung erforderlich)! 
Weihnachtsweg in Ottenhausen
Freuen Sie sich jetzt schon auf einen interessanten Spaziergang durch 
Ottenhausen an den Weihnachtstagen. 
Familiengottesdienst an Heilig Abend an der Schwanner Warte
Die Kinder haben fleißig geprobt und auswendig gelernt. Am Heiligen 
Abend kommt nun unser Krippenspiel im Familiengottesdienst an der 
Schwanner Warte um 16.30 Uhr zur Aufführung. Bitte bringen Sie als 
Gottesdienstbesucher Taschenlampen mit, damit Sie den Text der Lie-
der gut lesen können. Bitte passen Sie Kleidung und Schuhe unbedingt 
an die Wetterlage an. Die Gottesdienstbesucher stehen auf der Wiese, 
die Krippenspielkinder sind unter dem Dach. Wir freuen uns auf diesen 
besonderen Gottesdienst, auch wenn die Bedingungen immer wieder 
spannend sind. Die Reise der Menschen damals, die sich zur Volkszäh-
lung aufmachen mussten, war sicherlich auch unangenehm. Machen 
Sie sich auf und bleiben Sie gespannt, was Sie erwartet. 
Vorschau: Christbaumsammelaktion in Ottenhausen  
am 14. Januar 2023
Die Bubenjungschar Ottenhausen sammelt auch im Neuen Jahr 2023 
wieder Christbäume ein! Am 14. Januar ab 10 Uhr klingeln wir gerne bei 
Ihnen und nehmen Ihren Christbaum mit. Sollten Sie nicht zu Hause sein 
oder möchten Sie Kontakt meiden, legen Sie Ihren Baum gerne sichtbar 
vor dem Haus ab. Wir freuen uns über eine kleine Spende, die direkt der 
Jungschar zugutekommt. Vielen Dank! 
Aus dem Pfarramt

Die Vertretung für Trau-
erfeiern hat im Dezember 
Pfarrerin Biedenbach (0163 
4802846) und im Januar 
Pfarrer David Gerlach aus 
Conweiler (07082 2531). Die 
telefonische Erreichbarkeit 
von Pfarrer Held ist derzeit 
noch eingeschränkt, er steht 
aber grundsätzlich wieder 
für seelsorgliche Anliegen 

zur Verfügung. Das Gemeindebüro im Pfarramt ist dienstags und freitags 
von 9-12.00 Uhr und freitags zusätzlich von 16.30-18.00 Uhr besetzt. 
Von 21.12.2022 bis 08.01.2023 sind Weihnachtsferien. Die Gruppen 
und Kreise machen Ferien oder treffen sich nach Absprache.
Wir sind Gott wichtig. ER will uns nahe sein. ER liebt uns so sehr, dass er 
sogar seinen Sohn auf die Welt schickt. Das ist das eigentliche Geschenk 
an Weihnachten. Nehmen Sie das Geschenk an! „Lobt Gott, ihr Christen 
alle gleich, in seinem höchsten Thron, der heut schließt auf sein Him-
melreich und schenkt uns seinen Sohn.“ (EG 27, 1) Wir wünschen Ihnen 
fröhliche Weihnachten und Gottes Segen für 2023!

Seelsorgeeinheit Marxzell St. Markus
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: info@kath-marxzell.de
Homepage: www.kath-marxzell.de

Hochfest der Geburt des Herrn- Weihnachten
Samstag, 24. Dezember

14.30 Uhr	 Krippenfeier in St. Maria Schielberg
16.00 Uhr	 Krippenspiel mit Kinderchor in St. Peter und Paul Burbach
17.30 Uhr	 Christmette begleitet vom Kirchenchor in St. Josef Pfaffenrot

Hochfest der Geburt des Herrn- Weihnachten
Sonntag, 25. Dezember

  9.00 Uhr	� Wortgottesfeier umrahmt vom Gesangverein Eintracht in 
St. Peter und Paul Burbach

10.00 Uhr	� Eucharistiefeier am Weihnachtstag begleitet vom Kirchen-
chor in St. Maria Schielberg
Zweiter Weihnachtsfeiertag – Heiliger Stephanus
Montag, 26. Dezember

  9.00 Uhr	� Wortgottesfeier begleitet von einer Bläsergruppe des 
Musikvereins Edelweiß in St. Josef Pfaffenrot

10.00 Uhr	� Eucharistiefeier zum Stephanstag in St. Peter und Paul Burbach
10.15 Uhr	 Evang. Gottesdienst in St. Josef Pfaffenrot

Evangelische Verbundkirchengemeinde 
Schwann-Dennach-Ottenhausen
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, 
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de -  www.schwann-evangelisch.de 
www.dennach-evangelisch.de - www.ottenhausen-evangelisch.de
Gottesdienste in Schwann-Dennach-Ottenhausen

Samstag, 24. Dezember Heilig Abend
15.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der 
	 Nikolauskirche Ottenhausen				 
	 - KiKi-Team/Pfrin. E.Claus -
16.00 Uhr	 Christvesper in der Christuskirche Dennach		
	 - Pfarrer Held -
16.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
	 an der Schwanner Warte - KiGo-Team - 

Sonntag, 25.Dezember Christfest
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in Dennach - Pfarrer D. Gerlach –
  9.15 Uhr	 Liedgottesdienst in Ottenhausen  - Schuldekan Trautwein -
10.30 Uhr	 Liedgottesdienst in Schwann der San-Sebastian-Chor wirkt 	
	 mit- Schuldekan Trautwein -

Montag, 26. Dezember 2. Weihnachtstag
	� Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in unseren 

Nachbargemeinden. In Dennach, Schwann und Ottenhau-
sen finden keine Gottesdienste statt.
Samstag, 31. Dezember Altjahrsabend / Silvester

16.00 Uhr	� Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (alk.-frei) in Dennach	
- Pfarrer Held –

17.00 Uhr	 Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (alk.-frei) in Schwann	
	 - Pfarrerin Biedenbach –
17.30 Uhr	 Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (alk.-frei) 
	 in Ottenhausen  - Pfarrer Held –

Sonntag, 1. Januar Neujahr
10.15 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst in Langenalb			 
	 - Pfarrer Dettling –

Freitag, 6. Januar Erscheinungsfest
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Schwann - Pfarrer Schwarze –

Sonntag, 8. Januar
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in Dennach - Pfarrer Held –
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Ottenhausen - Pfarrer Held –
17.00 Uhr	 Feierabendgottesdienst in Schwann	 - Team /B. Böttinger-
	 Anschließend Mitarbeiterfeier im und ums 
	 Gemeindehaus Schwann
Termine in Schwann:

Donnerstag. 22. Dezember 
09.30 Uhr	� Krabbelgruppe in Schwann - nähere Infos bei Julia Keppler 

Tel.: 0176 24627850 Wir freuen uns auch über neue Ma-
mas und Papas mit ihren Kindern  

Termine in Ottenhausen:

Donnerstag, 22. Dezember
10.00 Uhr	� Krabbelgruppe in Ottenhausen - nähere Infos bei Elena 

Naß: 01779115182
Freitag, 23. Dezember

18.30 Uhr	� Weihnachtscafé für junge Erwachsene im Café im alten 
Pfarrhaus 

Lobpreis zu Weihnachten für junge Erwachsene in Ottenhausen
Das Evangelische Jugendwerk in 
Württemberg arbeitet selbstständig 
im Auftrag der Landeskirche. In un-
serem Kirchenbezirk Neuenbürg ist 
die Arbeit in verschiedene Bereiche 
aufgeteilt. Der Bereich für die jun-
gen Erwachsenen hat sich sogar 
einen eigenen Namen gegeben und 
tritt als „Junge Kirche Nordschwarz-
wald“ auf. Monatlich finden in Lan-
genbrand Gottesdienste statt, die 
für alle offen sind und außerdem 

gibt es an wechselnden Orten ein spezielles Angebot für Junge Leute ab 
18 Jahren mit verschiedenen Inhalten. Am 23.12.2022 findet im Café im 
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Mittwoch, 28. Dezember
  9.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung in St. Josef Pfaffenrot
	 Freitag, 30. Dezember
18.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung in St. Josef Pfaffenrot

Samstag, 31. Dezember
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahresabschluss
	 in St. Peter und Paul Burbach

Sonntag, 1. Januar - Neujahr – Oktavtag von Weihnachten
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg
10.30 Uhr	� Eucharistiefeier mit Taufe von Felicitas Hennigs Magdalena 

Benz (JStftg) in St. Josef Pfaffenrot
Dienstag, 3. Januar

18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot
Mittwoch, 4. Januar

18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg
Donnerstag, 5. Januar

18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach
Freitag, 6. Januar - Erscheinung des Herrn

  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aussendung
	 der Sternsinger in St. Josef Pfaffenrot

Samstag in der Weihnachtszeit
Samstag, 7. Januar

18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Markus Marxzell
Sonntag, 8. Januar - Sonntag der Taufe des Herrn

  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot

Montag, 9. Januar
15.00 Uhr	 Weggottesdienst der Erstkommunionkinder 
	 in St. Josef Pfaffenrot

Dienstag, 10. Januar
16.00 Uhr	 Weggottesdienst der Erstkommunionkinder
	 in St. Peter und Paul Burbach
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Josef Pfaffenrot

Mittwoch, 11. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Donnerstag, 12. Januar
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach
Nachfolgende Gottesdienste entnehmen Sie bitte unserer Homepage:
https://kath-marxzell.de/gottesdienstplan/

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, Telefon 07231/482145,  
Fax 07231/480081, E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE

Samstag, 24. Dezember - Heilig Abend
16.00 Uhr	 Krippenfeier in Birkenfeld
16.00 Uhr	 Krippenfeier in Neuenbürg
18.00 Uhr 	 Christmette in Neuenbürg
21.00 Uhr	 Christmette in Birkenfeld

Sonntag, 25. Dezember - 1. Weihnachtstag
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Neuenbürg
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Birkenfeld

Montag, 26. Dezember - 2. Weihnachtstag
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier im ev. Gemeindehaus Engelsbrand
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schwann

Samstag, 31. Dezember - Silvester
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Jahresschluss in Schwann

Sonntag, 1. Januar - Neujahr
  9.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Neuenbürg im Gemeindehaus
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Birkenfeld
18.00 Uhr	 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst in Birkenfeld

Freitag, 6. Januar
Heilige Drei Könige

10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Birkenfeld
Samstag, 7. Januar

18.00 Uhr	 Wortgottesfeier in Schwann

Sonntag, 8. Januar
  9.00 Uhr 	 Wortgottesfeier in Neuenbürg
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Engelsbrand
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Birkenfeld
In den Weihnachtsferien finden keine Werktagsgottesdienste und 
keine Eucharistische Anbetung statt. Das Pfarrbüro ist vormittags von 
9 – 12.00 Uhr geöffnet. 
„Weihnachten ist, wenn die besten Geschenke am Tisch sitzen 
und nicht unterm Baum liegen.„ 
Dieser Spruch bringt zur Sprache, wie in den vergangenen zwei Jahren 
Weihnachten und Neujahr gefeiert wurden; bedingt durch die Pandemie 
durften nur die Familienmitglieder in einem Haushalt miteinander den 
Heilig Abend und die Weihnachtstage verbringen. Andere durften nur 
durch besondere Maßnahmen (PCR-Test, Impfung) dazu kommen und 
mitfeiern. Die Situation hat sich in diesem Jahr verbessert, man kann sich 
wieder miteinander fast normal wie früher treffen. Weihnachten als Fest 
der Familie dürfen wir nun ohne Beschränkungen und Auflagen im Kreis 
der Anvertrauten und wertvollen Angehörigen begehen. An Weihnachten 
feiern wir das Fest der Geburt Jesu Christi, unseres Herrn und Erlösers. Gott 
wurde  in Jesus, in dem Kind in der Krippe in Bethlehem Mensch um uns 
Menschen auf der Augenhöhe begegnen zu können. Wir sind Gottes Kin-
der und seine Familie; wir sind seine „besten Geschenke“. Er lädt uns zur 
Feier an seinem Tisch in den Gottesdiensten ein. Ihnen und ihrer Familie 
wünsche ich ein gesegnetes Weihnachtsfest, verbunden mit den besten 
Wünschen für das neue Jahr 2023: Frieden auf der Welt, viel Gesundheit, 
Erfolg, Zufriedenheit und Gottes reichen Segen.� Pfr. Tap Phan
Sternsingeraktion 2023
Die deutschlandweite, größte Aktion mit Kindern und für Kinder startet 
wieder live.... und zwar, mit Ihnen!!! !-Wir suchen euch, die ihr mitlauft 
und damit Anfang des Jahres bei einer wunderbaren Tradition mitma-
chen könnt! Wir spenden Segen, in Form von Sprüchen, Singen und 
Kreidezeichen. Meist spenden die Besuchten dann schöne Erlebnisse, 
Geld für die Aktion oder „manchmal“ auch Süssis für die Kinder ;-)
!-Wir (be)suchen Sie, wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen! 
Trauen Sie sich ruhig anzurufen – wir freuen uns, denn so wissen wir wo wir 
auf jeden Fall hinkommen werden! Fühlen Sie sich angesprochen? Be-
sonders in Straubenhardt und Neuenbürg benötigen wir Kinder und Helfer!!
Alle (konfessionsübergreifend) dürfen sich melden! Unterstützen Sie ihre 
Kinder, wenn sie mitmachen wollen! Fühlen Sie sich angesprochen?
Wenn Sie den Besuch wünschen, erleichtern Sie uns die Planung 
erheblich! Trauen Sie sich! Melden sie sich! Wir freuen uns!
Susanne Reichstetter für Engelsbrand: Tel.: 07082/1485 AB
Simone Kania für Grunbach und Salmbach: Tel.: 07082/413542 AB
Birgit Haas für Straubenhardt: Tel.: 07082/920717 AB
Alessia Trovato für Neuenbürg/Arnbach: Tel.: 0157/36275885
Karmen Vugrincic für Birkenfeld/Gräfenhausen: Tel.: 0179/9032743
Elke Wolff für Waldrennach: Tel.: 07082/415237
Minis wieder erfolgreich beim Neuenbürger Adventsmarkt
Am Wochenende 10. und 11.Dezember 2022 fand wieder der beliebte 
Adventsmarkt im und um das Neuenbürger Schloss statt. Traditionell 
waren auch die Ministranten der Kirchengemeinde Heilig Kreuz wieder 
mit einem Stand vertreten. Die Messdiener verkauften an ihrem Stand 
selbstgemachte Fleischküchle nach Großmutters Art als „Burger“ sowie 
selbstgemachten Kinderpunsch und verfeinerten Glühwein. Alle drei Sa-
chen wurden von den Kunden wieder vielfach gelobt. Das Wetter war 
bei leichtem Schneefall und kalten Temperaturen ideal, sodass der Markt 
viele Besucher anzog und auch der Mini-Stand sehr frequentiert war. Die 
erfolgreiche Teilnahme war wieder nur durch die Mithilfe sehr vieler Hän-
de möglich: Beim Einkaufen, beim Herstellen der Fleischküchle, beim Auf- 
und Abbau der Holzhütte, beim Dekorieren der Hütte, beim Verkaufen 
am Stand und beim Aufräumen danach. Jedem Helfer gebührt ein großer 
Dank für den Einsatz und die investierte Zeit! Ein großer Dank gilt auch 
dem 1. FC 08 Birkenfeld für das Ausleihen der Holzhütte sowie allen Be-
suchern unseres Standes. Der Erlös kommt der Ministrantenkasse zu Gute.
Frohe Weihnachten
Die Ministranten der Kirchengemeinde wünschen allen Gemeindemitglie-
dern, allen Freunden der Kirchengemeinde und allen Lesern des Gemein-
deblatts ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 2022. Kommen Sie 
zur Ruhe und verbringen Sie schöne Tage mit Ihren Liebsten.
Ebenso wünschen wir Ihnen einen guten Start in ein gesegnetes 2023!
Die Ministranten Heilig Kreuz
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Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Samstag, 24. Dezember Heiliger Abend  
11.00 Uhr	� Weihnachtsmusik mit Bläserchor  

am Johannishaus in Conweiler 
Sonntag, 25. Dezember Weihnachten

  9.30 Uhr 	 Weihnachts-Gottesdienst
Mittwoch, 28. Dezember  

20.00 Uhr	 Jahresabschluss-Gottesdienst mit Bischof J. Vester in
	 Bad Wildbad-Calmbach 

Sonntag, 1. Januar Neujahr
11.00 Uhr	 Gottesdienst

Mittwoch, 4. Januar
20.00 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 8. Januar
  9.30 Uhr	 Gottesdienst 

Mittwoch, 11. Januar
20.00 Uhr	 Gottesdienst in Nachbargemeinde
Es besteht die Möglichkeit um 9.30 Uhr einen Gottesdienst auf YouTube als 
Livestream zu empfangen: https://www.youtube.com/c/NAK Sueddeutschland

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.) 
www.adventgemeinde-schwann.de

Samstag, 24. Dezember
Wegen Wasserschaden in den Gemeinderäumen kann zur Zeit bis auf 
Weiteres kein Gottesdienst in Schwann stattfinden. 
Gottesdienst findet statt in Bad Wildbad, Dessauer Str. 10 (Beginn 9.30 
Uhr), in Pforzheim, Jahnstr. 37 (Beginn 9.30 Uhr) und in Mühlacker, 
Friedrichstr. 10 (Beginn 10 Uhr)
Gäste sind herzlich willkommen.

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18
www.cg-ellmendingen.de

Samstag, 24. Dezember - Heiliger Abend
15.30 Uhr	 Christvesper
17.00 Uhr	 Open Air Christvesper mit Stall und echten Tieren

Sonntag, 25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr	 Gottesdienst

Samstag, 31. Dezember
18.00 Uhr	 Jahresabschluss-Gottesdienst

Mittwoch, 4. Januar
20.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis

Sonntag, 8. Januar
10.00 Uhr	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Schatzinsel (Kindergottesdienst)

Montag, 9. Januar
19.00 Uhr	 Kompass (Jugendkreis)

Dienstag, 10. Januar
10.00 Uhr	 Treff um Zehn (Frauengesprächskreis)
	 Thema: Jahreslosung 2023

Mittwoch, 11. Januar
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe
20.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 12. Januar
19.00 Uhr	 Volleyball
Parallel zum Gottesdienst wird ein Streaming angeboten, das heißt, er 
wird live übertragen. Wer möchte, kann also zeitgleich zuhause am Got-
tesdienst teilnehmen: www.cg-ellmendingen.de

Wer macht mit beim Musical für Kinder?
In den Winterferien 2023, vom 20. bis 24.2., wollen wir wieder ein span-
nendes Kindermusical mit Kindern ab sieben Jahren einstudieren. Am 
darauf folgenden Wochenende wird es dann zwei Aufführungen geben. 
Nähere Infos und Anmeldung: https://w18.church.tools/publicgroup/1187

Der Buchladen LESEZEICHEN ist in den Weihnachtsferien freitags 
geschlossen!
Kontakt: lesezeichen@cg-ellmendingen.de oder 0151/15329750 oder 
folgen Sie uns gerne auch auf Instagram.

Café W18 - öffentliches Café
Das Café ist während den Weihnachtsferien geschlossen!
Ab dem 08.1.2023 sind wir wieder für Sie da!

IN/OUTdoor-Spielplatz
Der Indoorspielplatz findet am 23.12. nicht statt. Nach der Weih-
nachtspause ist am 13.01.23 wieder geöffnet.

Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 2, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Maximilianstraße 28 75172 Pforzheim
Pastor Hans Martin Renno, Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de

Samstag, 24. Dezember - Heilig Abend
16.30 Uhr	 Christvesper mit Pastor Hans Martin Renno

Sonntag, 25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr	 Weihnachtsfestgottesdienst mir Robert Mattheus

Samstag, 31. Dezember - Silvester
16.30 Uhr	 Jahresabschlussgottesdienst mit Abendmahl
	 Mit Pastor i.R. Peter Vesen und Solomon Korir
	 Gemeinsam mit der Birkenfelder Gemeinde

Sonntag, 8. Januar
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Iris Trick und Monika Eberle

Jehovas Zeugen, Birkenfeld-Gräfenhausen
Sonntag, 25.12.2022 10-11.45 Uhr

-Biblischer Vortrag: „Bin ich nachtragend oder vergebe ich?“ 
Weil wir unvollkommen sind, sagen und tun wir alle manchmal etwas, das 
andere verletzt (Jakobusbrief Kap. 3 Vers 2). Trotzdem ist es möglich, enge 
Freundschaften zu pflegen, wenn wir lernen zu vergeben. Doch das ist 
leichter gesagt als getan. Nachtragend zu sein ist jedoch so, als würden wir 
selbst Gift trinken und erwarten, dass es dem anderen schadet. Wenn wir 
anderen vergeben, machen wir uns also selbst ein Geschenk. Gott möchte, 
dass wir einander unsere kleinen Fehler und Schwächen verzeihen (Brief an 
die Kolosser Kap. 3 Vers 13). Dazu haben wir allen Grund. Schließlich vergibt 
uns unser Schöpfer auch uns „in großem Maß“. Wie können wir es schaffen, 
die Vergebung Gottes nachzuahmen und Liebe und Barmherzigkeit zu zei-
gen? Das erfahren wir in dem 30minütigen Vortrag.

-Gemeinsames Bibelstudium: „Die wahre Weisheit ruft laut“
Die Bibel steht so gut wie jedem zur Verfügung. Außerdem sind unsere 
Publikationen dank Gottes Segen in über 1070 Sprachen erhältlich. Wer 
zuhört, das heißt liest und das Gelesene praktiziert, hat davon einen 
großen Nutzen. Wir werden sehen, wie wir echte Weisheit erwerben 
können, warum manche ihre Ohren vor der Weisheit verschließen und 
wie wir davon profitieren, auf ihren Ruf zu hören.
Jeder ist bei den Zusammenkünften der Gemeinde Birkenfeld-Strau-
benhardt-Dobel herzlich willkommen. Teilnehmen können Sie entweder 
persönlich oder per Videokonferenz. Der Glaube an Gott wird gestärkt, 
man trifft Menschen, die einem guttun. Es gibt keine Spendenaufrufe.
Falls Sie sich gern einwählen möchten, erhalten Sie unter der Telefon-
nummer 07082-4252651 oder über jz.birkenfeld@gmail.com die nöti-
gen Zugangsdaten. Die Präsenzzusammenkunft findet im Königreichs-
saal der Zeugen Jehovas in der Arnbacher Str. 57 in Birkenfeld statt. 
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Es stehen Ihnen übrigens jederzeit eine Vielzahl von spannenden 
Artikeln und Videos auf unserer offiziellen Webseite www.jw.org in über 
1.070 Sprachen zur Verfügung, in denen wichtige Fragen des Lebens 
beantwortet werden – selbstverständlich ohne Werbung, Kosten oder 
Registrierung.

Sonntag, 01.01.2022 10-11.45 Uhr
-Biblischer Vortrag: „Was ist echter Glaube und wie zeigt er sich?“ 

Echter Glaube bedeutet mehr, als nur zu glauben, dass Gott existiert. Milli-
onen glauben an Gott und sind trotzdem zu den schlimmsten Taten fähig. 
Ihr „Glaube“ ist wie Falschgeld. Er scheint echt zu sein, ist aber im Grunde 
genommen wertlos. Woran erkennt man echten Glauben? Echter Glaube 
bedeutet, die heiligen Schriften gut zu kennen. Sie verraten uns, wer Gott 
überhaupt ist, und wir können ihn dadurch näher kennenlernen. Wir erfah-
ren, was er von uns erwartet und was er mit der Menschheit vorhat. Echter 
Glaube motiviert zu guten Taten. Sie tun anderen gut und man wird dadurch 
ein besserer Mensch. Was gehört dazu? Diese und weitere Fragen werden in 
30 Minuten zufriedenstellend auf Grundlage der Bibel beantwortet.

-Gemeinsames Bibelstudium: „Halte deine Hoffnung lebendig“
Gott hat uns die Hoffnung auf ewiges Leben geschenkt. Das Wort „Hoff-
nung“, wie es in der Bibel gebraucht wird, beschreibt die Erwartung, dass 
etwas Gutes geschehen wird. Unsere Zukunftshoffnung ist sicher, weil sie 
von Jehova kommt. Wir wissen, was er versprochen hat und dass er immer 
Wort hält (siehe 4. Buch Mose Kap. 23 Vers 19). Für uns besteht kein Zwei-
fel, dass unser Schöpfer sowohl den Wunsch als auch die Macht hat, alles 
wahr zu machen, was er ankündigt. Unsere Hoffnung beruht also nicht 
auf Fantasie oder Wunschdenken, sondern ist real und stützt sich auf Be-
weise. Warum ist unsere Hoffnung ein Schutz für uns? Wir besprechen, 
warum man sie mit einem Anker und einem Helm vergleichen kann. Dann 
beantworten wir die Frage, wie wir unsere Hoffnung stärken können.
Jeder ist bei den Zusammenkünften der Gemeinde Birkenfeld-Strauben-
hardt-Dobel herzlich willkommen. Teilnehmen können Sie entweder per-
sönlich oder per Videokonferenz. Der Glaube an Gott wird gestärkt, man 
trifft Menschen, die einem guttun. Es gibt keine Spendenaufrufe.
Falls Sie sich gern einwählen möchten, erhalten Sie unter der Telefon-
nummer 07082-4252651 oder über jz.birkenfeld@gmail.com die nötigen 
Zugangsdaten. Die Präsenzzusammenkunft findet im Königreichssaal der 
Zeugen Jehovas in der Arnbacher Str. 57 in Birkenfeld statt. 
Es stehen Ihnen übrigens jederzeit eine Vielzahl von spannenden Artikeln 
und Videos auf unserer offiziellen Webseite www.jw.org in über 1.070 Spra-
chen zur Verfügung, in denen wichtige Fragen des Lebens beantwortet wer-
den – selbstverständlich ohne Werbung, Kosten oder Registrierung.

Sonntag, 08.01.2022 10-11.45 Uhr
-Biblischer Vortrag: „Warum lässt ein liebevoller Gott das Böse zu?“

Hinter der Frage „Warum?“ steht manchmal nicht nur das Verlangen 
nach einer Antwort, sondern auch das Bedürfnis nach Trost, vor allem 
wenn der Fragende einen schweren Verlust verkraften muss. Kann die 
Bibel solchen Trost bieten? Ja! Denn: Nach der Bibel ist es nicht verkehrt, 
zu fragen, warum Gott Leid zulässt.  Wer diese Frage aus ehrlichem Her-
zen stellt, befindet sich in guter Gesellschaft. Selbst der treue Prophet 
Habakuk fragte Gott: „Warum lässt du mich solches Unrecht erleben? 
Warum siehst du untätig zu, wie die Menschen geschunden werden? 
Wo ich hinsehe, herrschen Gewalt und Unterdrückung, Entzweiung 
und Streit“ (Habakuk Kap. 1 Vers 3, Gute Nachricht Bibel). Gott machte 
abakuk keine Vorhaltungen. Stattdessen ließ er die Fragen dieses treuen 
Mannes aufzeichnen, sodass wir alle sie nachlesen können. Wir erfah-
ren ausserdem, dass Gott mit uns in unseren Nöten wirklich mitfühlt 
und dass das Böse niemals auf Gott zurückzuführen ist. Ausführliche 
Erläuterungen dazu bekommen wir in dem 30minütigen Vortrag. 

-Gemeinsames Bibelstudium: „Wie Jehova uns im Dienst zur Seite steht“
Die Besprechung stützt sich auf Hesekiel Kapitel 2 Vers 5: „…sie werden 
mit Sicherheit wissen, dass ein Prophet unter ihnen war“. Welche drei 
Faktoren halfen dem Propheten Hesekiel, seinen Predigtauftrag zu er-
füllen? Darüber nachzudenken, wie Gott ihm beigestanden hat, gibt uns 
die Zuversicht, dass auch wir auf seine Unterstützung zählen können.
Jeder ist bei den Zusammenkünften der Gemeinde Birkenfeld-Strau-
benhardt-Dobel herzlich willkommen. Teilnehmen können Sie entweder 
persönlich oder per Videokonferenz. Der Glaube an Gott wird gestärkt, 
man trifft Menschen, die einem guttun. Es gibt keine Spendenaufrufe.
Falls Sie sich gern einwählen möchten, erhalten Sie unter der Telefon-

nummer 07082-4252651 oder über jz.birkenfeld@gmail.com die nötigen 
Zugangsdaten. Die Präsenzzusammenkunft findet im Königreichssaal der 
Zeugen Jehovas in der Arnbacher Str. 57 in Birkenfeld statt. 
Es stehen Ihnen übrigens jederzeit eine Vielzahl von spannenden Artikeln 
und Videos auf unserer offiziellen Webseite www.jw.org in über 1.070 Spra-
chen zur Verfügung, in denen wichtige Fragen des Lebens beantwortet wer-
den – selbstverständlich ohne Werbung, Kosten oder Registrierung.

Parteien

CDU
Straubenhardt

Weihnachtsgrüße der CDU
Liebe Straubenhardter Mitbürgerinnen und Mitbürger,
„Weihnachten steht für Frieden, Hoffnung und Aufbruch, die christliche 
Botschaft für Nächstenliebe und Zuversicht. In diesem Sinne hoffen wir 
auf ein gutes Jahr 2022 für uns alle!“ Dieser Wunsch aus unserem letzt-
jährigen Weihnachtsgruß wurde leider schwer enttäuscht! Nachdem 
wenigstens die schlimmsten Folgen der Coronapandemie überwunden 
zu sein scheinen, brach der Angriffskrieg Russlands gegen die Ukrai-
ne aus, dessen weitreichende und gravierende Auswirkungen wir ganz 
unmittelbar und massiv spüren. In unserer europäischen Nachbarschaft 
findet ein brutaler, menschenrechtsverletzender Angriffskrieg statt, der 
vor allem gegen unsere Werte wie plurale parlamentarische Demokratie 
sowie individuelle Freiheits- und Menschenrechte gerichtet ist. Einen 
hörigen Vasallenstaat wie Belarus hätte Putin nicht angegriffen, es geht 
ihm tatsächlich um den Kampf gegen den Wunsch der Ukrainer nach 
Demokratie, Freiheit und deren Hinwendung zur Europäischen Union 
und dem westlichen Verteidigungsbündnis. Unsere volle Solidarität und 
Hilfe muss auch weiterhin der Ukraine gelten und zwar mit allen Mitteln!
Dieser Angriff auf unsere Werte und unseren Wohlstand zeigt, dass 
nichts selbstverständlich ist und es unseren aktiven und entschiedenen 
Einsatz braucht. Wir wenden uns gegen Ideologen und Gegner unserer 
Grundordnung sowohl von rechts als auch von links und auch solche, 
die ihre Menschenverachtung religiös kaschieren. Putin, ein Kind des 
sozialistischen Bildungssystems der UdSSR und ehemaliger KGB-Offizier 
beobachtet die Stimmungslage in Europa und Deutschland genau. Stär-
ken Sie unsere freiheitliche Ordnung und tragen Sie Ihren Teil dazu bei, 
indem Sie sich für Freiheit und Menschenrechte in demokratischen Par-
teien hier vor Ort, in Kirchen, Vereinen und Organisationen oder auch 
einfach mit Ihren Aussagen engagieren.
Wir hoffen auch für das kommende Jahr 2023 inständig auf Frieden inner-
halb und außerhalb Europas, die Einhaltung der Menschenrechte und das 
Zurückdrängen von totalitären, gewaltbereiten religiösen und politischen 
Ideologen. Wir denken neben den Menschen in der Ukraine besonders an die 
Menschen im Iran, Hongkong, Nordkorea und anderen totalitären Staaten.
Unser Kreisvorsitzender und Bundestagsabgeordneter Gunther Krich-
baum, der gesamte Vorstand der CDU Straubenhardt sowie unsere 
Gemeinderatsfraktion wünschen Ihnen schöne Weihnachtsfeiertage, 
vor allem Gesundheit und Zufriedenheit, Zeit zur Besinnung und trotz 
allem Zuversicht für das kommende Jahr 2023!
Ihre CDU Straubenhardt
Matthias Iser	 Jörg Gube
Gemeindeverbandsvorsitzender	 Fraktionsvorsitzender

FDP-Ortsverband
Straubenhardt – Neuenbürg –
Birkenfeld – Engelsbrand

Rück- und Ausblick 2022
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr 2022 wird uns allen vermutlich länger im Gedächtnis bleiben. 
Niemand von uns hätte zu Beginn des Jahres wohl vermutet, dass wir 
in diesem Jahr die Rückkehr des Krieges nach Europa erleben würden. 
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Vielmehr hatten wir die berechtigte Hoffnung, dass es nach den beiden 
Corona-Jahren 2020 und 2021 endlich wieder eine Rückkehr zur Nor-
malität geben würde. Der russische Angriff auf die Ukraine hat diese 
Hoffnung jedoch zunichtegemacht und insbesondere unsere Abhän-
gigkeit in Energiefragen offen zutage gebracht. Gestiegene Preise und 
hohe Inflationsraten treffen uns alle. Stark gestiegene Flüchtlingszahlen 
stellen uns vor große Herausforderungen. Gerade diese Felder bestimm-
ten die Politik von der kommunalen bis auf die Bundesebene und wer-
den dies auch im kommenden Jahr tun. Die finanziellen Spielräume zur 
Umsetzung wichtiger Zukunftsprojekte werden enger und zwingen uns 
dazu, klare Schwerpunkte und Prioritäten zu setzen. Zentral wird sein, 
die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit sowohl in Bezug auf jeden Einzel-
nen wie auch des gesamten Landes zu erhalten. 
Als ihr Landtagsabgeordneter für den Enzkreis werde ich mich deshalb 
auch weiterhin für Sie und zum Wohl unserer Region einsetzen. Dabei 
blicke ich trotz aller Unsicherheiten mit Zuversicht auf das, was kommt, 
denn ich bin sicher, dass wir die großen Aufgaben und Herausforderun-
gen gemeinsam erfolgreich meistern werden.
Zunächst sollten wir aber die kommenden Feiertage nutzen, um im Krei-
se unserer Liebsten, von Familie und Freunden, ein wenig zur Ruhe zu 
kommen und die Sorgen des Alltags zu vergessen. In diesem Sinne wün-
sche ich Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in das neue Jahr!
Ihr Erik Schweickert, Landtagsabgeordneter 

Einladung zum Neujahrs- 
empfang 2023 des  
FDP-Ortsverbandes
Am Samstag, den 7. Januar 
2023 um 17 Uhr im Schloss 
Neuenbürg in der Kutscherstu-
be. Mit Michael Theurer, MdB 
Parlamentarischer Staatsekre-
tär im Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr
Starten Sie mit uns ins Jahr 2023, 
ein Jahr voller Herausforderungen 
für uns alle. Zum Thema 

„Mobilität der Zukunft“
wird Michael Theurer über die aktuelle Bundespolitik sowie die politi-
schen Herausforderungen des neuen Jahres berichten. Mobilität ist gera-
de in unserer Region Nordschwarzwald eine wichtige Voraussetzung für 
die persönliche Lebensgestaltung und die Wirtschaftliche Entwicklung. 
Dr. Hans-Ulrich Rülke, MdL wird die Chancen der Region aus der landes-
politischen Sicht beleuchten.
Kommen Sie vorbei und diskutieren Sie mit den Freien Demokraten. 
Politik wird nämlich nicht nur in Brüssel, Berlin und Stuttgart entschie-
den, sondern kann von uns allen aktiv mitgestaltet werden.
Der FDP-Ortsverband lädt herzlich ein, sich an der Diskussion der poli-
tischen Ziele für die Zukunft zu beteiligen, denn Demokratie lebt vom 
Mitmachen. � Bärbl Maushart, Ortsvorsitzende

Der Landtagsabgeordnete Prof. Dr. Erik Schweickert schickt Festtagsgrüße

Einladung zum Neujahrsempfang 2023

Straubenhardt

Was bleibt noch in 2022…… 
die besten Wünsche zu  Weihnachten und Neujahr
Liebe Feuerwehrkameradinnen, liebe Feuerwehrkameraden,
das Jahr geht jetzt zu Ende. Ein sehr ereignisreiches Jahr für die Feuer-
wehr Straubenhardt, endlich alle unter einem Dach. Wir können eine 
sehr gute Kameradschaft innerhalb unserer aktiven Kameraden feststel-
len. Es freut uns auch, dass wir immer auf die Kameraden zugehen kön-
nen um uns mal was Neues oder auch Altes praktisch zu erklären. Wir 
sind stolz ein Teil dieser Gemeinschaft zu sein. 
Ich möchte mich bei allen Feuerwehrkameraden und Kameradinnen 
für das gute Miteinander bedanken. Für die bevorstehenden Feiertage 
wünsche ich euch allen mit euren Angehörigen eine segensreiche Weih-
nachtszeit und einen guten Start ins das Neue Jahr. 

Frohe Weihnacht
Weihnachten ist kein Zeitpunkt und keine Jahreszeit,
sondern ein Seelenzustand. Frieden und Wohlwollen
In seinem Herzen zu halten, barmherzig und voll Dankbarkeit  
zu sein, das heißt, den wahren Geist der Weihnacht erkannt zu 
haben.� (Calvin Coolidge)
Bleibt gesund. � Euer Abteilungsleiter   Fred Conzelmann

Pfadfinderstamm Cherusker

Frohe Weihnachten!
Die Straubenhardter Pfadfinderinnen und Pfadfinder wünschen Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest und freuen sich auf Begegnungen bei zahlrei-
chen Aktivitäten im Straubenhardter Jubiläumsjahr 2023!

Internet: www.pfadfinder-straubenhardt.de, info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, Tel. (07202) 949920

Liebe Mitglieder und Freunde des VDK Ortsverbands Strauben-

hardt-Dennach,
das Jahr 2022 neigt sich dem Ende entgegen. Für mich als neue Vorsit-
zende war es ein schönes, aber auch herausforderndes Jahr mit vielen 
neuen Erfahrungen und Erkenntnissen. Zahlreiche Mitglieder haben die 
Gelegenheiten genutzt und an unseren Aktivitäten teilgenommen. Ich 
möchte zum Beispiel nur an unseren monatlichen Treff zum VdK-Café 
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durch Ihr Mitwirken bei der Sonnwendfeier, unserem größten Event, so 
dass diese weiterhin Bestand im Gemeindeleben hat. Wir hoffen, dass 
zukünftig auch wieder das Drachenfest und die 24h Wanderung (in ab-
gewandelter Form) statt finden können.
Wir wünschen Ihnen allen eine friedliche Weihnachtszeit und ein 
gesundes, freudiges Jahr 2023, in der Hoffnung, dass wir uns oft sehen.
Freuen Sie sich auch jetzt schon auf ein prall gefülltes Programmheft, 
welches Anfang/Mitte 2023 erscheinen wird.

KTV Straubenhardt

Die KTV Straubenhardt sagt Danke
Wir sind stolz auf unsere Mannschaft, die dieses Jahr trotz zahlreichen 
Verletzungen und krankheitsbedingten Ausfällen in einem hochspan-
nendem Finale den dritten Platz nur knapp verfehlte. Herzlichen Dank 
allen Turnern, Trainern und Kampfrichtern für euren Teamgeist und die 
vorbildliche Moral mit der ihr euch präsentiert habt.
Besonderer Dank auch allen unseren Sponsoren, Freunden und Fans 
die durch ihre Unterstützung den Spitzensport hier in der Region erst 
möglich machen. Und danke auch allen Helfern, auch der befreundeten 
Vereinen, die zu dem reibungslosen Gelingen der Wettkämpfe beigetra-
gen haben. Die KTV Straubenhardt ist als Verein auf das Mitwirken aller 
angewiesen und der Erfolg des Vereins ist immer auch das Ergebnis 
einer gelungenen Teamarbeit. Hierzu haben viele beigetragen und ein 
jeder darf über das Erreichte zu Recht stolz sein.
Wir wünschen euch allen friedvolle Weihnachten und einen guten Start 
ins neue Jahr.

im Café „M“ an jedem dritten Dienstag im Monat erinnern, eine gute 
Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu kommen und Erfahrungen 
auszutauschen. Wenn wir uns treffen ist das jedes Mal eine Bereiche-
rung. Uns alle verbindet, dass wir in scheinbar aussichtlosen Situatio-
nen, Hilfe und Unterstützung gesucht und beim VDK auch bekommen 
haben. Und gerade jetzt in einer Zeit wo uns wieder deutlich vor Augen 
geführt wird, dass Krankheit, Krieg und soziale Härte nicht aus unse-
rem Leben verschwunden sind. Es braucht gerade jetzt wieder mehr 
Miteinander. Niemand darf in einem Land wie Deutschland „auf der 
Strecke“ bleiben. Als Bindeglied zu den Mitgliedern dienen dabei die 
zahlreichen Ortsverbände des VdK mit ihren eigenen Aktivitäten zur 
Mitgliederbetreuung. Diese werden ehrenamtlich durch den Vorstand 
und von aktiven Mitgliedern organisiert und durchgeführt. Ohne dieses 
engagierte Team hier in unserem Ortsverband Straubenhardt – Dennach 
wäre vieles nicht möglich gewesen. Wer sich hier einbringen möchte, ist 
dazu herzlich eingeladen, er hilft entstehende Lücken bei der Betreuung 
zu vermeiden. Wenn Sie sich jetzt durch meine Worte angesprochen 
fühlen, zögern Sie nicht, bei unserem nächsten Kaffeetreffen vorbeizu-
kommen oder sich bei unseren nächsten Veranstaltungen anzumelden. 
Deshalb möchte ich Sie hier und heute einladen ihre Mitgliedschaft mit 
Leben zu füllen.
Auch Ideen, Anregungen oder Wünsche können Sie gerne äußern. Wie 
auch konstruktive Kritik. Sie werden hier bei uns auf offene Ohren treffen.
�Glöckchen klingen leise, der Weihnachtsstern geht auf seine Reise.  
�Leuchtet hell am Himmelszelt, hinunter auf die ganze Welt.
�Er führt uns durch die Dunkelheit und kündet von der nahenden 
Weihnachtszeit. Seht nur wie er golden strahlt und Hoffnung in 
die Gesichter der Menschen malt.
Und jetzt wünsche ich Ihnen allen eine frohe und besinnliche Weih-
nachtszeit im Kreise Ihrer Familie und ein glückliches und gesundes 
neues Jahr 2023
Melanie Seidel, Vorsitzende VdK OV Straubenhardt - Dennach

Im Neuen Jahr aktiv sein – Ehrenamt beim Sozialverband VdK 
anstreben!
Ehrenamtlicher Einsatz bereichert, macht Freude und hält fit. Das 
bestätigen Studien immer wieder. Für 2023 könnte man sich eine 
ehrenamtliche Aufgabe vornehmen – beispielsweise beim Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg e.V. Denn, das Ehrenamt spielt beim VdK seit 
der Anfangszeit vor gut 75 Jahren eine wesentliche Rolle. Ohne das 
ehrenamtliche Engagement dieser Menschen hätte sich der VdK nicht 
zu einem der größten Sozialverbände in Bund und Land, mit mehr als 
250.000 Mitgliedern allein im Südwesten, entwickeln können. Aktuell 
engagieren sich rund 10.000 aktive Frauen und Männer im VdK Ba-
den-Württemberg, in Vorständen oder/und im Rahmen von Veranstal-
tungen und Aktionen. Diese Ehrenamtlichen werden professionell unter-
stützt von 200 hauptamtlichen VdK-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeitern. 
„Ehrenamtscafés“ informieren und bieten Ideenaustausch. Aber auch 
Ehrenamtsbeauftragte in den Kreisverbänden erleichtern die Kontakt-
aufnahme und den Einstieg in ein VdK-Ehrenamt. Ebenso können sich 
interessierte, gesellige und sozial eingestellte Menschen auf der Landes-
verbands-Homepage www.vdk-bw.de Rubrik Ehrenamt informieren.

Schwarzwaldverein
Straubenhardt
www.schwarzwaldverein-straubenhardt.de

Ein großes DANKESCHÖN!
Die gesamte Vorstandschaft des 
Schwarzwaldverein Straubenhardt 
bedankt sich bei den vielen Betei-
ligten unserer zahlreichen und viel-
fältigen Veranstaltungen, die durch 
das ganze Jahr über statt finden. 
Bei allen, die diese möglich ma-
chen, organisieren, vor- und mit-
wandern, die uns mit Sponsoren-
geldern unterstützen und den  Bau 
des Trailparks möglich gemacht 
haben. Danke auch allen Vereinen 
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Tennisclub im Wiesengrund
www.tcw-straubenhardt.de

Am Sonntag, den 18.12.2022 fand im TC Wiesengrund e.V. in Straubenhardt 
erstmalig ein "kids day" in Kooperation mit dem Badischen Tennisverband 
e.V. statt. 3 Stunden spielten 10 Kinder der Jahrgänge 2013-2016 aus drei 
Vereinen der Region im Kleinfeldformat gegeneinander und schnupperten 
so erstmalig Turnierluft am zukünftigen Format der Punktspiele.
Zahlreiche Eltern und Zuschauer genossen neben den tollen Spielen der 
Kinder am 4. Advent ein Heißgetränk und Weihnachtsplätzchen. Ins-
gesamt war es für alle TeilnehmerInnen eine tolle Erfahrung, die wir 
in 2023 sehr gerne fortführen möchten. Der Dank für die reibungslose 
Durchführung gilt den Kindern, den Eltern und ehrenamtlichen Helfern, 
dem Vorstand des TCW für die Hilfe sowie dem Badischen Tennisver-
band für die Unterstützung mit Sachpreisen. Die Jüngsten sind im Mini-
tennis-Bereich des TC Wiesengrund e.V. ab 4 Jahren jederzeit zu einem 
Schnuppertraining willkommen. Ansprechpartner ist Jens Hubert, jhu-
bert@gmx.net. Der TCW wünscht frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2023.

www.fsd-straubenhardt.de

Ausblick ins Jahr 2023
Worte des Dankes an die Mitglieder des Freundeskreises Sozialer 
Dienste Straubenhardt und an alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Sozialen Dienste
Bevor das Jahr 2022 zu Ende geht, das uns alle sehr gefordert hat mit 
Pandemie, Krieg in der Ukraine und wirtschaftlichen Folgen für uns alle, 
möchte ich im Namen des Vorstandes all unseren Mitgliedern herzlich dan-
ken. Sie, die Mitglieder haben durch ihren solidarischen Beitrag dazu 
beigetragen, dass wir gemeinsam so manche Schwierigkeit bewältigen 
konnten. 

Ganz besonders beansprucht waren 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Sozialen Dienste, die bei den 
vielen Restriktionen und Auflagen für 
ihre Arbeit ihren Dienst fast wie ge-
wohnt erbracht haben.
Was wären wir ohne diesen täglichen 
Einsatz? DANKE und seien Sie der an-
dauernden Unterstützung des Freun-
deskreises bewusst.

Dankeskranz: Mit jedem Zweig ist ein Dank eingeflochten an alle, die 
die Sozialen Dienste unterstützt und gestützt haben.
Der Vorstand hat in seiner Dezembersitzung 2022 die weitere Unter-
stützung für die Hundetherapie bei der Tagespflege, die Beratungsstelle 
für Hilfen im Alter und für das Montagscafé im Bürgertreff beschlossen. 
Diese bewährte Tradition soll ungeschmälert fortgeführt werden.
Dass die Mitglieder des Freundeskreises, die die Angebote der Sozialen 
Dienste in Anspruch nehmen, ihren Investitionskostenzuschuss bekom-
men, das ist verbrieft und muss nicht extra beschlossen werden. Dieser 
Vorteil steht jedem Mitglied zu, das länger als 1 Jahr im Freundeskreis ist.
Im kommenden Jahr wird die Gemeinde Straubenhardt 50 Jahre alt. Nur 
ein Jahr jünger ist der Förderverein, der als Krankenpflegeförderverein 
1974 startete und als Freundeskreis Sozialer Dienste seit 1996 diese 
solidarische Gemeinschaft weiterführt.
So ist es konsequent, dass sich der Freundeskreis auch an den Jubilä-
umsveranstaltungen beteiligt.
Wir laden herzlich alle Mitglieder ein:
Am 8. Februar um 15 Uhr nach Langenalb ins evangelische Gemeinde-
haus Erzählcafé mit Rückblick zum Schmunzeln und zum Genießen in 
geselliger Runde!
Das weiter Programm des Freundeskreises für 2023 finden Sie in den 
nächsten Veröffentlichungen hier im Ortsblatt.
Mit allen guten Wünschen für die Feiertage und ganz besonders für ein 
gutes neues Jahr 2023 und herzlichen Grüßen
Bärbl Maushart, Vorsitzende des Freundeskreises

Spvgg Conweiler-Schwann e.V.
www.coschwa.de

Eine tolle Weihnachtsfeier; das Christbaum-
Sammeln und freie Plätze bei der Ski-Ausfahrt.

160 Coschwa Anhänger, tolle Atmosphäre und eine ordentliche Party
Zum Abschluss der Hinrunde und des gesamten Coschwa Jahrs 2022 
traf sich die Coschwa-Familie am 17.12. in der Event-Location Lilli`X. 
Nachdem Vorstand Edgar Huber den Abend einleitete, stellte der lang-
jährige Vereinsfreund und tolle Koch „Mucki“ Lillich die Speisekarte 
vor. Das Buffet ließ keine Wünsche mehr offen. Die 160 Gäste wurden 
während dem Essen durch das tolle Musiker Duo Acoustic Soul beglei-
tet. Danach wurde es Zeit zurückzublicken und das Coschwa Jahr 2022 
Revue passieren zu lassen. Vorstand Mike Rohrer zeigte in einer Bilder-
galerie, was die Coschwa alles in einem Jahr umsetzen konnte. Renovie-
rung des Clubheims, Bau des Coschwa Courts oder die Installation der 
Bewässerungsanlage – ein anstrengendes, aber erfolgreiches Jahr. „Wir 
wollen weiter an uns als Verein und an der Infrastruktur arbeiten. Wir 
wollen für alle, ob Jugend oder Erwachsene, ein tolles Umfeld schaffen, 
um Sport treiben und Gesellschaft erleben zu können.“ 
Auch mit Blick auf das Fußballjahr 2022 blickte Remo Fosticz, als Vor-
stand Sport, gerne zurück. „Nach 16 Jahren wieder einen Pokalsieg hier 
bei der Coschwa zu feiern, und dies auch mit hungrigen, jungen Spie-
lern aus Straubenhardt – dies ist mein Highlight 2022“. Auch über die 
Möglichkeit eine dritte Mannschaft zu stellen ist man im Verein sehr 
stolz. Und mit der zweiten Mannschaft auf Platz 1 zu stehen ist su-
per: „Natürlich nehmen wir diese Chance an – wir werden es versuchen 
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Auch die E- und F-Junioren, sowie die Bambinis waren in der Vorrunde 
am Ball. Hier gibt es allerdings keine Tabellen und Platzierungen. Das 
Hauptaugenmerk liegt auf der fußballerischen und persönlichen Ent-
wicklung der Kinder. 
Der JFV Straubenhardt freut sich bereits jetzt auf den Beginn der Rück-
runde und wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern schöne 
Weihnachten und einen „Guten Rutsch“ ins neue Jahr 2023. 

Conweiler

www.mv-conweiler.de

Liebe Ehrenmitglieder, Mitglieder Freunde und Gönner unseres Vereins!
Wieder geht ein Jahr seinem Ende entgegen. Ein Jahr, dass für unsere 
Welt, unsere Gesellschaft, neue, große Herausforderungen im Gepäck 
hatte. Veränderungen, die unser Leben hier auf dieser Erde vermutlich 
längerfristig nachhaltig verändern. 
Umso wichtiger sind in diesen Zeiten Lichter, die uns scheinen. Gera-
de in dieser dunklen Zeit wollen sie uns ermutigen, nach dem Licht zu 
suchen und nicht im Dunkeln zu verharren. 
Auch für unseren Musikverein hat in der Adventszeit wieder ein großes 
Licht geleuchtet: wir konnten endlich wieder unser Weihnachtskonzert in 
der Martinskirche veranstalten. Nach zweijähriger Zwangspause konnten 
wir endlich wieder musikalische Lichter entzünden. Mit überwiegend be-
kannten deutschen und internationalen Weihnachtsliedern und Weisen 
konnten wir unser Publikum in vorweihnachtliche Stimmung versetzen. 
Doch auch Musik, die zum Nachdenken anregen sollte, war dabei. „Give 
us Peace – Gib uns Frieden“ oder Bonhoeffers berühmtes Gedicht „Von 
guten Mächten wunderbar geborgen“ vertont für Blasorchester oder 
Robbie Williams Hymne „Angels“ standen auf dem Programm. 
Ein weiterer Höhepunkt des Konzertes waren die Beiträge unserer bei-
den Nachwuchsmusiker Carolina Fauth und Benjamin Weck. Ein kleines, 
zartes Pflänzchen, dass hoffentlich gut Früchte trägt und animiert. 
Wir hoffen nun, dass uns als Verein dieses Licht auch im neuen Jahr 
dahingehend scheinen wird, als dass wir wieder öfter bei Veranstaltun-
gen und Auftritten präsent sein und gemeinsam musizieren können. 
Außerdem freuen wir uns natürlich, wenn sich neue Musikerinnen und 
Musiker zu uns gesellen. Beim Neu- oder Wiedereinstieg sind wir ger-
ne behilflich. 2022 war trotzdem auch ein Jahr des Neuanfangs. Viele 
Veranstaltungen konnten endlich wieder durchgeführt werden und die 
Bevölkerung hat förmlich danach gehungert, wieder auf Feste zu gehen 
und dort Begegnung und Spaß zu haben. 
So konnten wir mit unserer Neuauflage der „Musik am Turm“ wieder einen 
vollen Erfolg erzielen. 2023 feiern wir ein Jubiläum: seit 1. Juni 1998 heißt 
unser musikalischer Leiter Alfred Hess. Auf 25 Jahre gute Zusammenarbeit 
können und dürfen wir zurückblicken. Dafür können wir sehr dankbar sein. 
Zeigt es doch eine konstant beiderseitige gute Beziehung zueinander. 
Der Musikverein „Lyra“ Conweiler bedankt sich an dieser Stelle noch-
mals für alle Unterstützung, die wir in welcher Form auch immer, im 
ablaufenden Jahr erfahren durften. 
Wir wünschen Ihnen und Euch allen ein frohes und gesegnetes neues 
Jahr 2023!!
Ihr/Euer Musikverein „Lyra“ Conweiler e.V. 

mit der Zweiten aufzusteigen. Die Jungs hätten es verdient.“ Ein großes 
Danke ging an die tolle Arbeit des Jugendfußballvereins als Grundlage 
für den Straubenhardter Fußball.  Und aus sportlicher Sicht nicht zu 
vergessen: Die Coschwa ist stolz weiterhin eine tolle Mädelsgruppe als 
Gymnastik-Team zu haben und dass das Alte-Herren-Team wieder jeden 
Donnerstag aktiv ist. Nach Ausgabe der Tombola und Danksagungen an 
Funktionäre, Coschwa-Mama Karin Behler, Unterstützer und Sponsoren 
sowie ein Danke von den Fußballern an die Vorstandschaft konnte die 
Party steigen. Eingeleitet wurde diese durch einen musikalischen Auf-
tritt der Fußballer. „Nicht meine Musik, aber die Jungs haben ordent-
lich Stimmung in die Halle gebracht“ fasste ein Edelfan den Auftritt der 
Kicker zusammen. So wurde noch bis früh morgens an der Bar gefeiert 
oder lustige Bilder in der Foto-Box geschossen. Die Coschwa möchte 
sich bei allen Gästen und Gastgeber Lilli`X für eine gelungene Weih-
nachtsfeier und das Jahr 2022 bedanken! 

Wohin mit dem Christbaum? – die Coschwa holt ihn ab!
Auch in 2023 ist auf die Coschwa Verlass. Am Samstag, den 07.01.23 
werden ab 10 Uhr die Coschwa Fußballer wieder unterwegs sein. Die 
Jugend-Kicker und Spieler der Aktivität holen die Bäume direkt an der 
Haustüre ab. Bitte stellt die Bäume gut sichtbar ab. Die kleine Ver-
einsspende holen die Jungs an der Haustüre ab. Vielen Dank. 
Es sind noch Plätze frei: die Coschwa-Skiausfahrt 2023
Am 28.01. geht es früh morgens los. „Montafon“ heißt das Ziel. Im Bus 
versorgt mit Getränken und Snacks freuen wir uns auf einen tollen Ski-Tag. 
Welcher dann gemütlich oder eben euphorisch beim Apres-Ski gefeiert wer-
den kann. Seid dabei und meldet Euch an unter: info@coschwa.de.

Jugendfußballverein
Straubenhardt e.V.
www.jfv-straubenhardt.de

Alle Teams des JFV in der Winterpause 
Seit Anfang Dezember befinden sich alle Teams des JFV in der Winter-
pause. Die nächsten Spiele sind für den 12.03.2023 geplant. 
Sportlich verlief die Vorrunde für den JFV wieder sehr erfolgreich. So 
belegen die A-Junioren in der Kreisliga, sowie die B1-Junioren (Landes-
liga Mittelbaden) derzeit den 2ten Tabellenplatz. Die C1-Junioren sind 
in der Landesliga 5ter. Die D1-Junioren belegen in der starken Kreisliga 
Pforzheim derzeit Platz 3. 
Erfolgreich sind auch die B2 (Qualifikationsrunde 1) und C2-Junioren 
(Kreisliga Pforzheim), die in ihren Staffeln derzeit Platz 5 belegen. Die 
neu formierten B3 und C3-Junioren sind in ihren Staffeln 9ter. 
Die D2 (Kreisklasse Staffel 1) und D3-Junioren (Kreisklasse Staffel 2) 
haben die Vorrunde mit sehr guten 4ten Plätzen abgeschlossen. Die 
D4-Junioren sind in der Kreisklasse Staffel 3 8ter. 



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 51–52/2022 und 1/2023 33

Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

Starte das neue Jahr mit guten Vorsätzen, 
Dich gesund und fit zu halten!
Der TV Conweiler bietet über 60 verschiedene Sportangebote pro Wo-
che – von Fitness und Freizeitsport über Tanzen, Gesundheitstraining 
und Kinder- sowie Jugendsport bis hin zu Klettern, Kampfsport und 
Volleyball. Dies ermöglicht allen Bürgerinnen und Bürgern gesund zu 
bleiben und fit zu werden. Alle Infos zum Sportprogramm: www.tvcon-
weiler.de/sportangebot. Interessenten können sich an den Übungsleiter 
oder an organisation@tvconweiler.de wenden. 

NEU: Babys in Bewegung startet am 10.01.2022
Endlich gibt es beim TV Conweiler einen Kurs für die Kleinsten unter 
uns! Da Bewegung für die gesunde körperliche und geistige Entwick-
lung von großer Bedeutung ist, bietet Arlette ab Januar Kurse für Kin-
der von 3-12 Monaten an. Arlette ist DOSB-C-Lizenz-Übungsleiterin im 
Eltern-Kind-Turnen und DTB-zertifizierte Trainerin für Babys in Bewegung.
In diesen Kursen kommen Eltern und Babys in angenehmer Atmosphäre 
zusammen. Die Babys werden in ihren jeweiligen Entwicklungsphasen 
begleitet und durch gemeinsame Fingerspiele, Sinnes- und Bewegungs-
anregungen sowie Gesang spielerisch unterstützt. Durch Interaktion 
und genaue Beobachtung erfahren Eltern, was ihrem Baby Spaß macht. 
Dies stärkt die Bindung von Eltern und Kind.
Wann? Kursstart ist am Dienstag, 10.01.2023 für Babys von 3 bis 6 
Monate um 9:00 Uhr, für Babys von 6 bis 9 Monate um 10:00 Uhr und 
für Babys von 9 bis 12 Monate um 11:00 Uhr.
In der Kursstunde ist Zeit für ein gemütliches Ankommen und winterfes-
tes Anziehen am Ende eingerechnet.
Wo? Turnhalle Schwann, kleines Vereinszimmer im 1. Stock
Kosten: 10 Termine kosten 55 EUR für Vereinsmitglieder und 70 EUR für 
Nichtmitglieder.
Anmeldung und weiter Infos bei arlette.schwaemmle@tvconweiler.de

NEU: Ein neuer TaffoTeam-Tanzangebot 
für die Jahrgänge 2017/2018
Am 12.01.2023 startet für die Jahrgänge 2017 / 2018 eine neue Kin-
der-Tanzgruppe.
Wo? Turnhalle Schwann
Wann? Donnerstags 16.15 bis 17.15 Uhr
Infos und Anmeldungen: organisation@tvconweiler.de

Ankündigung: Fasten- und Gesundheitswoche 2023
Auch im Jahr 2023 bietet der TV Conweiler die Fastenwoche in den 
Faschingsferien an. Am Mittwoch, 08.02.2022 um 19.30 Uhr findet in 
der Turnhalle Schwann ein kostenloser Infoabend statt. Die Teilnahme 
ist nur nach Anmeldung (max. 20 Personen) möglich. Die Fasten- und 

Gesundheitswoche kostet insgesamt 195 EUR. Weitere Informationen 
zum Ablauf und Programm folgen im Januar. Info und Anmeldung: Ellen 
Vennemann Tel. 07082/50535, ellen-vennemann@tv-conweiler.de oder 
www.ellen-vennemann.de

Ankündigung: Ninjutsu-Workshop im Januar
Die Ninjutsu-Gruppe des TV Conweiler plant Ende Januar samstags ei-
nen Workshop. Dabei wird die Kampfsportart interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern vorgestellt. Fragen können beantwortet und einige 
Übungen ausprobiert werden. Nähere Infos folgen im Januar sowie auf 
der Webseite und in Social Media. Infos und Anmeldungen: organisati-
on@tvconweiler.de

Schließung der Hallen zum Jahreswechsel
In der Zeit vom 24.12.2022 bis 08.01.2023 sind die Turnhallen der Ge-
meinde Straubenhardt geschlossen. Der Trainingsbetrieb pausiert in die-
ser Zeit. Einzelne Gruppen können individuell eigene Trainingstermine 
und -zeiten (z.B. für online-Kursstunden oder Outdoor-Alternativange-
bote) vereinbaren. Der reguläre Sportbetrieb beginnt wieder im neuen 
Jahr am 09.01.2023.� Euer TV Conweiler

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Winterpause
Nach dem Weihnachtsblitzturnier am vergangenen Freitag machen die 
Schachfreunde nun eine kleine Winterpause. Der erste Schachabend 
nach der Pause findet am Freitag, 13.01.2023, statt. Wie gewohnt trifft 
sich die Jugend dann um 17.45 Uhr und die Erwachsenen ab 20 Uhr im 
Vereinszimmer der Turn- und Festhalle Conweiler.

Alle Jahre wieder...
Die Schachfreunde wünschen allen Mitgliedern, Ehrenmitgliedern 
und Freunden des Vereins sowie ihren Familien und allen Lesern des 
Gemeindeblatts ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 2022 und 
vor allem Gesundheit. Ebenso wünschen wir einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2023:)!

Online-Turniere finden weiterhin statt
Das Online-Blitzturnier der Schachfreunde sowie auch das des Schach-
bezirks Pforzheim finden weiterhin regelmäßig statt. Jeweils alle 2 
Wochen dienstags, wobei das andere Turnier die „Lücke“ des anderen 
füllt. Neue Mitspieler sind gerne gesehen! Bei Fragen gerne an presse@
sf-conweiler.de melden.
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Im Januar besteht gegen die auf dem Platz direkt davor platzierten Bir-
kenfelder aber schon die nächste Chance, die ersten Mannschaftspunk-
te der Saison zu erspielen.

Termine
Fr., 16.12.2022: Weihnachtsblitzturnier (Jugend und Erwachsene)
Di., 20.12.2022: Online-Blitzturnier (20.30 Uhr)
Di., 27.12.2022: Online-Blitzturnier Schachbezirk (20.30 Uhr)
Di., 03.01.2023: Online-Blitzturnier (20.30 Uhr)
Fr., 23.12.2022 -  Fr., 06.01.2023: Pause-kein Schachabend
Di., 10.01.2023: Online-Blitzturnier Schachbezirk (20.30 Uhr)
Fr., 13.01.2023: Blitzturnier Runde 3, Freies Spiel für Jedermann

Feldrennach

Freundeskreis der
Sportfreunde Feldrennach e.V.

Wandertag
Treffpunkt: Donnerstag, 29.12.22 Marktplatz Feldrennach
Abmarsch: 09:30 Uhr 
Ziel: Der Weg führt uns dieses Mal von Rennich über Neuenbürg nach 
Calmbach. In Neuenbürg ist ein Zwischenstopp mit Weißwurstfrühstück 
geplant bevor es mit der der Bimmel weiter Richtung Calmbach (Annas 
kloiner Hirsch) geht. Hier wollen wir den Tag bei geselligen Gesprächen 
und feinem Essen ausklingen lassen.

Vorankündigung:
1. Straubenhardter Fahrradbasar. Für Fahrräder aller Art am Samstag, den 
25.3.2023. In der Turn u. Festhalle Feldrennach. Weitere Info´s folgen 

Weihnachtsbaumsammelaktion am Samstag, 07.01.2023
"Auf uns ist einfach Verlass." Auch im kommenden Jahr holen wir den 
Christbaum gegen Spende direkt vor Ihrer Haustüre ab. Wie gewohnt 
bitte wieder am Samstag nach Heilige Drei Könige ab 10.00 Uhr den 
Baum gut sichtbar parat legen. Sie erhalten vorab wieder einen Flyer in 
den Briefkasten, welcher ausgefüllt an den Baum geheftet werden soll. 

Wir bedanken uns im Voraus für die freundliche Unterstützung bei der 
Rennicher Einwohnerschaft und wünschen bis dahin schöne Feiertage, 
ein frohes Fest und einen guten Start ins neue Jahr!

Verbandsrunde 4 – Teil 2
Bezirksklasse Pforzheim: SF Conweiler II – SF Oberreichenbach� 6:2
Die zweite Mannschaft der Schachfreunde traf Anfang Dezember auf Ober-
reichenbach. Die Gäste wollten nach dem verlorenen Pokalduell gerne die 
Revanche, doch auch die Zweite wollte gerne die Mannschaftspunkte ha-
ben. DWZ-mäßig waren die Mannschaften ähnlich stark besetzt, sodass 
ein spannendes Duell zu erwarten war. Lediglich am Spitzenbrett waren 
die Gäste nach Wertungszahl klar überlegen und hier musste dann auch 
leider eine Niederlage akzeptiert werden. Doch Peter Herrmann, Hans 
Laskowski, Georg Merz, Stefan Fitzer und Clemens Treiber konnten alle-
samt ihre Partien gewinnen, während Dr. Horst Czerson und Joachim Ko-
zel jeweils ein Remis erzielten. Das bedeutete auf dem Ergebnisformular 
einen klaren 6:2-Heimsieg, der Conweiler II nun mannschaftspunktgleich 
mit dem Tabellenführer auf Rang zwei positioniert. Die Bezirksklasse ist in 
diesem Jahr aber sehr ausgeglichen, sodass jede Mannschaft jede andere 
schlagen kann-im nächsten Spiel geht es gegen Bad Herrenalb.

Kreisklasse B Pforzheim: SF Conweiler III – SF Illingen III� 4:1
Beim letzten Aufeinandertreffen der Schachfreunde Conweiler 3 und 
Illingen 3 in Illingen hatte man sich mit einem 2:2 - Unentschieden 
getrennt, nachdem beide Mannschaften nur mit 3 bzw. 4 Spielern an-
getreten waren. In dieser Saison wollte man es besser machen, vor 
allem, nachdem man gut in die Saison gestartet war und bislang ver-
lustpunktfrei mit um die Tabellenspitze kämpfte. Dementsprechend wa-
ren alle nominierten Spieler am 2. Adventssonntag pünktlich und mit 
dem entsprechenden Ehrgeiz vor Ort in der Straubenhardt-Halle, wohin 
die Mannschaften von Conweiler mit Heimspielrecht an diesem Spieltag 
ausweichen mussten. Die Mannschaft von Illingen 3 erschien nur mit 3 
Spielern, so dass die Siege an den beiden letzten Brettern direkt an die 
Spieler von Conweiler 3, Dieter Wessinger und Erich Wacker, gingen. Dr. 
Friedrich Kozel an Brett 2 konnte bereits nach rund einer Stunde Spielzeit 
seine Partie gewinnen. Nach Qualitätsgewinn und deutlich besserer Stel-
lung gab sein Gegner auf. Nachdem der Mannschaftskampf frühzeitig 
feststand, einigten sich Wolfgang Krauth an Brett 3 und Michael Nebel 
an Brett 1 mit ihren Kontrahenten schiedlich friedlich auf Remis. Mit 
diesem 4:1-Sieg steht man zu Weihnachten mit 6:0 Punkten an der Ta-
bellenspitze, die man auch im Neuen Jahr 2023 weiter verteidigen will.

Kreisklasse E Pforzheim: TV Neuenbürg V - SF Conweiler IV� 4,5:3,5
Die Vierte traf am letzten Spieltag in diesem Jahr auswärts auf Neuenbürg 
V. Das „Hinspiel“ konnten die Nachwuchsspieler der Schachfreunde auch 
mit 2,5:1,5 für sich entscheiden: Feyyaz Isik und David Jota konnten ihre 
Gegner mit konzentrierter Leistung besiegen und Aiden George steuerte 
ein gut erkämpftes Remis im Endspiel Springer gegen Turm bei.

Das „Hinspiel“ ging mit 2,5:1,5 an die Nachwuchsmannschaft der 
Schachfreunde (jeweils links sitzend)

Feyyaz Isik gewann auch seine Partie im „Rückspiel“, doch leider blieb 
es bei diesem Brettpunkt, sodass sich die Vierte ganz knapp mit 4,5:3,5 
geschlagen geben musste.

Feyyaz (l.) zeigte sich in starker Form und gewann beide Partien
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An dieser Stelle bedankt sich der Vorstand des TV Feldrennach bei 
seinen Mitgliedern, Gönnern und Mitstreitern ganz herzlich für die 
Treue zum Verein und für die tatkräftige Unterstützung bei der Ver-
einsarbeit in den doch schwierigen vergangenen Jahren.

Der Vorstand wünscht allen geruhsame und friedliche Feiertage 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2023. 

Musikverein »Harmonie«
Feldrennach e.V.

Eisige Dezemberauftritte
In diesem Jahr waren die Temperaturen alles andere als angenehm, 
um draußen Musik zu machen. Dennoch gehören die ein oder ande-
ren Weihnachtslieder einfach zum Dezember und der Vorweihnachtszeit 
dazu! Bei eisigen Minus 7 Grad trafen wir uns vergangenen Freitag in 
Pforzheim. Eine knappe Stunde spielten wir Weihnachtslieder und wur-
den dafür mit Speis und Trank belohnt.

Am Samstag, den 17.Dezember hatten wir mit unserem alljährlichen 
Glühweinfest am Marktplatz in Feldrennach zwar Heimspiel, dennoch 
hatten wir inzwischen Minus 11 Grad. Das hat nicht nur Eiszapfen an 
den Instrumenten zur Folge gehabt, sondern auch das Bier in der Fla-
sche gefrieren lassen. Aber dafür gab es ja noch heißen Glühwein und 
Kinderpunsch, welcher auch gerne angenommen wurde! Danke an alle 
Musiker, die sich am Fest und an der musikalischen Darbietung beteiligt 
haben, und vielen Dank an alle Gäste, die es trotz eisiger Temperaturen 
gewagt haben, vor die Tür zu gehen um uns einen Besuch abzustatten. 
Es war trotz Kälte wie immer ein tolles Fest!

Langenalb
 

Rückblick Jahreshauptversammlung
Am 24.11.2022 hielt der Kleintierzüchterverein C499 Langenalb e.V. 
seine diesjährige Jahreshauptversammlung im Clubhaus der FV-Langen-
alb e.V. ab. Der 1.Vorsitzende Frank Maginot begrüßte alle Anwesenden 
und wünschte der Versammlung einen harmonischen Verlauf. Nach 
Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte gedachte man den verstorbe-
nen Mitgliedern in einer Gedenkminute. Frank Maginot erwähnte, dass 
die letzten Veranstaltungen ein voller Erfolg waren und bedankte sich 
bei allen Helfer-innen und Spender-innen, ohne die solche Feste gar 
nicht möglich wären. Bei den Berichten des Schriftführers und den 

Liebe Sportfreunde,
in wenigen Tagen ist Weihnachten und der Wechsel zum neuen Jahr 
steht vor der Tür. Im vergangenen Jahr haben wir wieder gemeinsam 
einiges bewegt. Die Verwaltung der Sportfreunde möchte sich hiermit 
bei allen Vereinsmitgliedern für ihre Arbeit und bei unseren Partnern 
und Gönnern für die positive Zusammenarbeit und Unterstützung herz-
lich bedanken. Dieses herzliche Dankeschön in der Vorweihnachtszeit 
möchten wir damit verbinden, Ihnen und Ihren Angehörigen, ein fried-
volles Weihnachtsfest, Ruhe, schöne Momente mit der Familie und ein 
erfolgreiches und gesundes neues Jahr.
Die Verwaltung der Sportfreunde Feldrennach 1931 e.V.

Glühweinfest am 14. Januar 2023
Die Sportfreunde Feldrennach laden alle Vereinsmitglieder, Sponsoren, 
Gönner, Spieler und Verantwortliche der Spielgemeinschaft zu einem 
Glühweinfest am Sportplatz Feldrennach ein. Dies findet am 14. Januar 
2023 statt. Beginn gegen 18 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf gesellige Stunden mit Euch. 

Sportlicher Jahresausklang beim TV Feldrennach
Jahresabschluss am 10.12.2022 in der Turnhalle in Schwann gefeiert
Nach zwei Jahren Zwangspause führte der TV Feldrennach nach einem 
sehr erfolgreichen Wettkampfjahr  2022  die Jahresabschlussfeier  der 
Abteilung Turnen in der Turnhalle in Schwann durch. 
In diesem Jahr standen die Turnerinnen von klein bis groß im Mittel-
punkt. Bei Spielen und verschiedenen Wettbewerben in der Turnhalle 
konnten sich alle austoben und hatten viel Spaß dabei. Ein ganz klein 
wenig ging es bei den Wettbewerben aber auch um Punkte und einen 
guten Platz. 

Nach dem sportlichen Teil in der Turnhalle folgte der gemütliche Teil des 
Vormittages. Im Foyer hatten die Übungsleiter schon Tische und Stühle 
aufgebaut und weihnachtlich dekoriert.

Bei heißen Würstchen,  Kinderpunsch und mitgebrachten Weihnachts-
gebäck stärkten sich die Turnerinnen  und natürlich auch die Übungslei-
ter und Trainer nach den rasanten Spielen. In gemütlicher Atmosphäre 
konnten sich alle noch einmal austauschen, oder den Weihnachtslie-
dern lauschen und die Feier gemütlich ausklingen lassen. Am Ende gab  
es für alle Mädchen noch  kleine Geschenke und Preise.
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Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Langenalb

Frohe Weihnachten!
Das DRK – Langenalb möchte sich auf diesem Weg bei allen Helferin-
nen und Helfer, Kameradinnen und Kameraden, Mitgliedern, Freunden 
und Förderer für die geleistete Arbeit und Unterstützung recht herzlich 
bedanken. Wir wünschen allen, ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.� Ihr DRK – Langenalb 

Altkleider
Größere Mengen Altkleider werden von uns auch nach Vereinbarung 
bei Ihnen abgeholt!

Ansprechpersonen:
Bereitschaftsleiter:	 Jürgen Faaß	 Tel.: 07248/4386
Vorstand:	 Rainer Hellebrand	 Tel.: 07248/5972

Jahreskonzert des Musikverein Langenalb 
– von der Freude zur Musik geprägt
Nach drei Jahren Pandemie hatte der Langenalber Musikverein ver-
gangenen Samstag in die Turn- und Festhalle eingeladen. „Musik und 
Kunst“ bilden dabei schon über viele Jahre eine erfolgreiche Symbiose. 
Der künstlerische Rahmen des Konzerts wurde vollendet durch die Prä-
sentation von selbstgenähter Kinderkleidung von Sabrina Möck aus 
Langenalb („Joni & Lu) und personalisierter Deko- und Geschenkartikel 
von Sarah Kahl aus Conweiler („Bohemian Dreams“).
Der Musikverein Langenalb präsentierte unter der Leitung von Dirigent 
Michael Pietsch-Rether ein Konzert voller Abwechslung und der Freude 
am gemeinsamen Musizieren. „Christmas Fanfares“ bot den Besuchern 
einen lebendigen und weihnachtlichen Konzertauftakt. 
Vorstand Karlheinz Pfeiffer blieb es vorbehalten die Besucher zu begrü-
ßen, darunter zahlreiche Ehrengäste, Bürgermeister Helge Viehweg, 
Bürgermeister a. D. Willi Rutschmann und den Stellvertretenden Ver-
bandspräsident Erich Felleisen. Eine Premiere hatte in diesem Jahr die 
aktive Musikerin Bernice Bäzner, die durch das Programm führte.
Das musikalische Programm ging weiter mit „Spirit of the Dauntless“, ein 
Werk, welches erst in diesem Jahr vom jungen Adrian B. Sims komponiert 
wurde. Eine Hymne die ausdrückt, dass es sich immer lohnt zu kämpfen 
und Verzweiflung mit Hoffnung zu besiegen. Der populäre „Ungarische Tanz 
Nr. 5“, einer der 21 Tänze des bedeutenden Komponisten Johannes Brahms 
und arrangiert von Siegfried Rundel, bot den Zuhörern einen Auszug eines 
ausdrucksstarken Moments der Musikgeschichte. Mit "Ludwig!", einer fas-
zinierenden Komposition von James L. Hosay, erwies das Orchester Ludwig 
van Beethoven die Ehre. Hosay beherrscht den Stil der kontrastreichen und 
leidenschaftlichen Musik Beethovens, kreiert dabei aber ganz neue Musik.
Mit dem „Weissen Rössl“ endet der 1. Teil des Abends. Das Arrangement 
von Stefan Schwalgin enthält die beliebtesten Lieder aus dem gleichna-
migen Lustspiel und der bekannten Filmkomödie. Dem Publikum wurde 
ein einfallsreiches, farbenfrohes, mitreißendes und im wahrsten Sinne 
des Wortes knallendes Potpourri mit nostalgischem Charme präsentiert. 
Der zweite Teil des Konzerts startete mit „Mozart!“, einem klangvollen 
Medley von Wolfgang Wössner aus dem gleichnamigen Musical, in dem 
das aufregende und tragische Leben des Wunderkinds Mozart eindrucks-
voll dargestellt wird. Abwechslungsreich ging es mit einer gelungenen 
Einstimmung auf Weihnachten mit dem Arrangement „Sleigh Ride“ von 
Stefan Schwalgin weiter und schließlich präsentierte der Musikverein 
ein effektvolles Medley mit den „Hans Zimmer Movie Milestones“ aus 
den Filmen „Miss Daisy und ihr Chaffeur“, „Gladiator“, „Madagascar“, 
„Crimson Tide“, „Der König der Löwen“ und „Fluch der Karibik“.
Mit den „Ultimate 80s Party Hits“, arrangiert von Peter Kleine Schaars, ging 
es mit den berühmten Evergreens „Celebration“ von Kool and the Gang, 
„Come on Eileen“ von den Dexys Midnight Runners, „I Wanna Dance with 
Somebody“ von Whitney Houston und „Total Eclipse of the Heart“ von Bon-

Zuchtwarten für Kaninchen und Geflügel hörte man heraus, dass es be-
dingt durch verschiedene Faktoren (Corona, Geflügelpest) nicht viel zu 
berichten gab. Die Kassenwartin legte ein sehr ausführliches Zahlen-
werk vor und wurde für die hervorragende Kassenführung und die vor-
bildliche Arbeit einstimmig durch die Kassenprüfer-in Silvia Weber und 
Kurt Boeuf entlastet. Alle Berichte wurden mit Beifall aufgenommen 
und die Entlastung der Verwaltung unter Leitung von Bernhard Lauinger 

erfolgte einstimmig.
Ein Dank gilt hierbei dem FV-Langenalb 
e.V. für die Bereitstellung der Räumlichkeit 
und für die Bewirtung.

Weihnachtsgrüße
Der Kleintierzüchterverein C499 Langen-
alb e.V. wünscht allen Mitglieder-Innen, 
Freund-innen, Unterstützer-innen und 
Spender-innen frohe und besinnliche Fest-
tage und einen guten Rutsch, sowie ein 
gesundes Jahr 2023.

Chorgemeinschaft Langenalb e.V.

Die Verwaltung wünscht allen Sängerinnen und Sängern, 
Freunden und Gönnern
der Chorgemeinschaft ein 
gesegnetes und frohes 
Weihnachtsfest, für das 
Neue Jahr 2023 alles Gute, 
Gesundheit, trotz aller Pro-
bleme, die uns Corona im-
mer noch bereitet. 
Mit diesen Wünschen 
danken wir allen recht 
herzlich, die uns bisher die 
Treue gehalten und uns 
unterstützt haben.
In diesem Jahr 2022 feierten wir unser Jubiläum „50 Jahre Gemischter 
Chor Langenalb“ mit der Aufführung der „Cäcilienmesse“  von Charles 
Gounod. Ein gewagtes Projekt in diesen schwierigen Zeiten. Aber Dank 
unserer Stamm-, Projektsängerinnen und –sänger, den hervorragenden 
Solisten und dem Orchester Camarata Pforzheim, alles unter der Leitung 
unserer hervorragenden Dirigentin Miriam Kurrle, wurde es ein voller 
Erfolg. Der monatelange Einsatz, üben, üben und wieder üben hatte 
sich gelohnt. Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle.
Geburtstage wurden gefeiert, Jubilare wurden geehrt und verdiente Chor-
mitglieder sind gestorben und haben eine schmerzhafte Lücke hinterlassen.
Das Neue Jahr 2023 steht vor der Tür, macht uns Hoffnung, stellt uns 
aber auch wieder das Alltägliche vor Augen. Planungen für ein neu-
es Vorhaben und Projekte mit interessanten Aspekten werden bereits 
gemacht. Straubenhardt feiert sein 50 jähriges Jubiläum, wir werden 
auch dabei sein und mitwirken. Dazu brauchen wir wieder alle Eure 
Unterstützung. 
Unter Berücksichtigung der allgemeinen gesundheitlichen Situation 
starten wir mit der ersten Chorprobe am 28. Februar und der General-
versammlung am 24. März ins neue Sängerjahr. 
Bleibt bis dahin alle gesund, damit wir im Neuen Jahr wieder musika-
lisch, bei guter Stimme, durchstarten können. Wir freuen uns auf Euch. 

Verwaltung Chorgemeinschaft Langenalb
Wenn der Eine oder die Andere Interesse hat mitzusingen, melden 
Sie sich bei uns. Die Teilnahme ist kostenlos und ohne Mitgliedschaft 
möglich. Nur Freude am Singen ist wichtig. Gute Chorliteratur und ein 
freundliches Miteinander sind uns selbstverständlich.
Wir freuen uns auf’s Singen – im Neuen Jahr 2023 
Kontaktaufnahme bei der Vorsitzenden Edelgard Augenstein, Telefon 
07248-1321, 
E.G.Augenstein@web.de und  www.chorgemeinschaft-langenalb.de. 
Bei Corona-Regeln üben wir das Hausrecht aus.
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Fußballverein Langenalb
www.fv-langenalb.de

Hallenfußballturniere
Die SpG Langenalb/Feldrennach nimmt an folgenden Hallenfußballtur-
nieren teil:
29.12.2002	 S&G-Cup 2022 in Birkenfeld, Schwarzwaldhalle
05.01.2023	 Calmbacher Hallenfußballtage, Enztalhalle
22.01.2023	 11. Bleifrei Pokal, Sporthalle Dobel

Obst- und Gartenbauverein
Langenalb e.V.

Glühweinfest 
Nachdem uns der Fehlerteufel besucht hat, hier nochmal die korrekten 
Daten. Zum Glühweinfest am Freitag, 23.12.22 laden wir alle herzlichst 
ein. Los geht’s um 18 Uhr bei uns im Vereinsgelände mit Bratwurst und 
Waffeln und natürlich Glühwein und Kinderpunsch. 
Wir wünschen allen schöne Weihnachten, ruhige und erholsame Feier-
tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr !

nie Tyler sowohl gefühlvoll, aber vor allem fetzig und groovy weiter.
Nach einem abwechslungsreichen und unterhaltsamen Abend hat der 
Musikverein Langenalb mit seinem letzten Stück „We are the World“, ge-
schrieben im Jahr 1985 von Michael Jackson und Lionel Richie, seine tiefe 
Anteilnahme und Solidarität für die Menschen, die Krieg, Gewalt, politi-
sche Verfolgung und Diskriminierung erleben müssen und gestorben sind, 
weil sie in Freiheit leben wollen, zum Ausdruck gebracht. „Was würden 
wir nicht alle darum geben, wenn wir den Menschen, die für dieses Leid 
verantwortlich sind, einen ethischen Kompass schenken könnten, der ihr 
Handeln ausrichtet an der Würde des Menschen und der Achtung von 
Menschenrechten und Demokratie“, so die Worte von Bernice Bäzner.
Der tosende Applaus des Publikums verlangte sogar zwei Zugaben. 
Vorstand Karlheinz Pfeiffer bedankte sich bei allen Musikern und ganz 
besonders beim Dirigenten, für ein facettenreiches Programm.

Ehrungen beim Jahreskonzert des Musikverein 
Langenalb
Im Rahmen des Jahreskonzerts standen auch Ehrungen aktiver Musi-
ker und passiver Mitglieder im Mittelpunkt. Vorstand Karlheinz Pfeiffer 
blieb es vorbehalten passive Mitglieder zu ehren. Für 25-jährige Mit-
gliedschaft wurde Tanja Jäck, Fritz Duss, Dieter Brodbeck, Hans Weber 
und Sabine Kynast ausgezeichnet.
Die Ehrungen der aktiven Musiker wurden vom Stellvertretenden Präsi-
dent des Blasmusikverbandes Karlsruhe Erich Felleisen vorgenommen. 
Dieser dankte stellvertretend für den Blasmusikverband Karlsruhe für 
die hervorragende Arbeit die beim Musikverein Langenalb geleistet 
wird. Das Konzert sei ein würdiger Rahmen, verdiente aktive Musiker 
aus zu zeichnen. Für 10-jährige aktive Musikertätigkeit erhielten Alisa 
Axtmann und Marius Rotzinger die Verbandsehrennadel in Bronze. Für 
30-jährige aktive Musikertätigkeit erhielten Heiko Duss, Sandra Scheu-
rer und Daniel Murr die Verbandsehrennadel in Gold.
Für 50-jährige aktive Musikertätigkeit konnte er Martina Murr-Weiss 
mit der großen Goldenen Ehrennadel vom Deutschen Blasmusikverband 
auszeichnen. Dabei machte er deutlich, was es bedeutet, wenn man 5 
Jahrzehnte im Ehrenamt tätig ist. Mit Standing Ovations brachten die 
Musikerkollegen ihre Dankbarkeit zum Ausdruck. Vorstand Karlheinz 
Pfeiffer würdigte in einer kurzen Laudatio das Wirken von Martina Murr-
Weiss, denn sie prägte die Jugendarbeit des Vereins entscheidend und 
engagiert sich seit Jahrzehnten in ganz besonderem Maß unter ande-
rem in der Funktion als zweite Vorsitzende. Natürlich hatte der Vorstand 
auch einige Anekdoten parat und brachte sie zur Freude der Besucher in 
Erinnerung. Der Verein selbst dankte mit einem Geschenk.
Die Besucher applaudierten allen Geehrten die mit großer Hingabe das 
Ehrenamt hochhalten und sich über Jahrzehnte den kulturellen Aufga-
ben stellten und weiterhin stellen.

 v.l.n.r.: Erich Felleisen stellv. Verbandspräsident, Heiko Duss, Martina Murr-Weiss, 
Daniel Murr, Marius Rotzinger, Alisa Axtmann, Karlheinz Pfeiffer 1. Vorsitzender
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einem Gesamtklang mischen. Das macht Freude – das tut einfach nur 
gut! Denn egal wie man in die Chorprobe geht- wir garantieren- danach 
geht es Ihnen besser!
In diesem Sinne freuen wir uns über jedes neue Gesicht im neuen Jahr, 
denn wir haben einiges vor!
So möchten wir nun an dieser Stelle allen Mitbürgern, Mitgliedern, 
Freunden und Unterstützern unseres Vereins danke sagen und ein 
besinnliches Weihnachtsfest, frohe Festtage und einen guten und vor 
allem gesunden Start in das Jahr 2023 wünschen.
„Du musst nicht großartig sein, um etwas zu beginnen – aber du musst 
etwas beginnen, um großartig zu sein.“� Zig Ziglar

Ihre/Eure
Vorstandschaft Gesangverein Eintracht Pfinzweiler und
Chorleiterin Birgit Walch
1.	 Chorprobe im neuen Jahr
	 Kinder :	 Dienstag  10.01.23 15:30 Uhr
	 Erwachsene:	 Freitag     13.01.23 19:30 Uhr
Kontaktdaten: 
Birgit Walch 07232-72984 Birgit74Walch@web.de
Eckart Wacker 07082-40726 Eckart.Wacker@t-online.de

Krippenspiel an der Auferstehungskirche in Pfinzweiler
Am Sonntag 18.12.2022 dem 4. Advent fand an der Auferstehungskir-
che in Pfinzweiler im Rahmen der Pfinzer Dorfgemeinschaft ein Krip-
penspiel über die Weihnachtsgeschichte statt. 21 Kinder aus Pfinzwei-
ler, Feldrennach und Ittersbach spielten unter der Leitung von Nadja 
Schlagenhof die Weihnachtsgeschichte von der Geburt Jesu bis zu den 
Heiligen drei Königen nach. Die Zuschauer honorierten das Krippenspiel 
mit reichlichem Beifall.

Dorfgemeinschaft Pfinzweiler
Tierischer Advent in der Nelkenstraße 

Wussten Sie, dass es in Pfinzwei-
ler einer WeihnachtsKekserei gibt? 
Diese hatte exklusiv vergangenen 
Freitag geöffnet und wurde so gut 
angenommen, dass am folgenden 
Tag schon wieder der Ausverkauf 
gemeldet wurde. Dies war aber 
nur ein Teil der Festlichkeit am 
Freitagabend in der Nelkenstraße. 
Die dortige Nachbarschaft hatte 
sich zusammengeschlossen und 

Allerlei für ihre Besucher vorbereitet. Mit musikalischen Klängen von 
Joachim Scheffler, Euphonium und Daniel Kern, Trompete, wurde der 

Ottenhausen

TV Ottenhausen 1897 e.V.
www.tv-ottenhausen.de

Neue Kursrunde Yoga startet  
ab 11. + 12. Januar 2023
Rücken-Yoga – Kurs

Yoga-Übungen speziell für den 
Rücken helfen dir dabei, Verspan-
nung zu lösen, die Muskulatur zu 
stärken und Beschwerden vorzu-
beugen. Geben sie Ihrem Körper 
die Gelegenheit, sich auf natürli-

chem Wege zu stabilisieren. Rücken-Yoga hilft deiner Wirbelsäule da-
bei, wieder in ihre natürliche Form, dem doppelten S, zu gelangen. Eine 
gesündere Haltung und auch mentale Entspannung gibt es mit diesen 
Asanas on top. 
Rücken-Yoga donnerstags, 19:30 – 20:15 Uhr, Beginn 12.01.2023, 10 
Termine, Vereinszimmer Ottenhausen 
Hatha Vinyasa Yoga Kurs - Mixed Levels 
Eine sanfte Einführung, leichte Übungen zum Aufwärmen und ein erstes 
Halten.  Die Asanas gehen nahtlos und dynamisch ineinander über und 
werden von einem kontrollierten Atem begleitet. Der Yogastil wirkt kräf-
tigend, mobilisiert und trainiert die innere Balance, positive Energie und 
mehr Beweglichkeit – plus ein besseres Gefühlt für Körper und Geist.  
Yoga kann aber noch viel mehr, denn es…
... bringt Gelassenheit und Ruhe im Alltag
... stärkt die Körperwahrnehmung und die Achtsamkeit
... wirkt sich positiv auf die Schlafqualität aus
... löst Verspannungen und Blockaden im Körper.
Hatha Vinyasa Yoga mittwochs, 19:30 – 20:45 Uhr, Beginn 11.01.2023, 
10 Termine, Vereinszimmer Ottenhausen
Weitere Infos und Anmeldung unter sportwart@tv-ottenhausen.de. 
Wir wünschen Euch allen Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch 
ins neue Jahr! Wir freuen uns darauf, Euch alle auch in 2023 wieder 
sportlich begrüßen zu dürfen! Euer TV Ottenhausen

Pfinzweiler

Weihnachtsgrüße und Weihnachtswünsche 
der Vorstandschaft

Für den Gesangverein Eintracht 
Pfinzweiler geht wieder ein außerge-
wöhnliches Jahr zu Ende. Hatte doch 
Corona in der Jahreshälfte das Ver-
einsleben wieder fast zum Erliegen 
gebracht, fanden viele Veranstaltungen 
nach der Sommerpause statt. Umso 
mehr freut sich die Vorstandschaft über 
den Zusammenhalt der Eintracht Fa-
milie und über das Maß entsprechen-
de Engagement seiner Mitglieder und 
Chorleiterin hinaus. DANKE an Euch 

alle! Zu Weihnachten werden Wünsche war. Wir haben nur einen Wunsch:

Wir wünschen uns neue Sängerinnen und Sänger für unseren Chor.
Raffen Sie sich auf! Machen Sie den ersten Schritt!  Die Ausrede, „mei-
ne Stimme ist furchtbar“, akzeptieren wir nicht, denn beim Chorgesang 
kommt es nicht auf den Klang einzelner Stimmen an – im Gegenteil: Das 
Entscheidende bei einem Chorklang ist, dass mehrere Stimmen sich zu 
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plaus in der vollbesetzten Mehrzweckhalle. Im Anschluss genossen die 
Anwesenden das gemeinsame Essen, mit dem sich der Verein für die 
vielfältige Unterstützung im Jahr 2022 bedankte. An dieser Stelle auch 
nochmals herzlichen Dank an das Clubhaus-Team von „Papas Küche“ 
die Metzgerei Kramer und die Bäckerei Fricke-Bäck, die ein vielfältiges 
Buffet aus Schnitzel, Braten und einer vegetarischen Quiche boten. Im 
Laufe des Abends entwickelte sich eine harmonische Weihnachtsfeier, 
die durch kurze Rückblicke von Trainer Jasmin Licina, die Geschenküber-
gabe an Spieler, Funktionsteam und die Vereinsführung einen festlichen 
Rahmen fand und in den frühen Morgenstunden endete. 

Mit dem tollen Auftritt der „VfB Tanzmäuse“ wurde der Grundstein für eine 
harmonische Weihnachtsfeier 2022 gelegt.

VfB sagt Danke und wünscht Frohe Weihnachten
Nach einem erneut ereignisreichen und arbeitsintensiven Jahr möch-
te sich der VfB Pfinzweiler bereits heute bei der „VfB Familie“ für die 
Unterstützung bedanken. Egal ob bei Arbeitseinsätzen, Vereinsaktivitä-
ten oder durch Spenden, auf seine Mitglieder und Sponsoren konnte 
sich der Verein stets verlassen.
Die Vereinsverantwortlichen hoffen sehr, dass man sich bei der Ver-
einsweihnachtsfeier am 17.12. und/oder am Glühweinfest am 23.12. 
nochmals sieht und wünscht ansonsten allen Mitgliedern, Freunden 
und Sponsoren eine entspannte Vorweihnachtszeit, besinnliche Feier-
tage im Kreise der Familie und einen guten Start in das neue Jahr. Dies 
beginnt traditionell am 07.01.2023 mit der Christbaum-Sammlung der 
Jugendfußballer. Genaue Infos sowie die Sammelzettel werden in Kürze 
kommuniziert und verteilt.

Schwann

Seniorenheim Schwann

Auftritt des Kinderchors St. Elisabeth

Die Freude war groß als unsere Bewohnerinnen und Bewohner von 
dem bevorstehenden Besuch des Kinderchors erfuhren. Trotz widrigen 
Wetterbedingungen machten sich die Kinder im Alter von 3 – 9 Jah-
ren, unter der Leitung von Frau Stettin und Frau Walz, auf den Weg zu 
uns ins Seniorenheim Schwann um uns in beiden Häusern zu erfreuen. 
Geschmückt mit Kronen betraten sie die Räumlichkeiten.
Weihnachtslieder wie Schneeflöckchen, Kling Glöckchen uvm., die zum 
Mitsingen einluden, wurden fehlerfrei mit hellen Stimmen vorgetragen. 
Auch Gedichte, welche von einzelnen Kindern vorgetragen wurden, 
passten zu der besinnlichen Stimmung. Des Weiteren wurden unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner mit einem Schneetanz und einem Lich-
tertanz verzaubert. 

Abend eröffnet. Nach einer kleinen Ansprache von Wolfgang Walderich 
zur lebendigen Krippe gab es für die anwesenden Kinder die Bilder-
geschichte von Ottfried Preußler “Das kleine Eselchen und der Engel“. 
Die WeihnachtsKekserei und der Glühwein/Punschstand wurden eröff-
net und somit die adventliche Stimmung  mit Hilfe warmer Getränken 
eingeläutet. Vielen Dank and die Nachbarschaft der Nelkenstraße und 
allen Beteiligten für diesen schönen Abend.

VfB Pfinzweiler
www.vfb-pfinzweiler.de

Traditionelles Glühweinfest 
zum Jahresabschluss 2022
Am 23.12. ist es traditionell wieder soweit, der VfB Pfinzweiler lädt zum 
alljährlichen „Glühweinfest uff d‘r Pfinz“ in den GOLLMER & HUMMEL 
Sportpark. Es gibt wie immer Bratwürste, Waffeln und weitere Speziali-
täten aus der Grillhütte. Auch für Glühwein, Kinderpunsch und Bier ist 
wie immer gesorgt. Für die jüngeren Gäste wird ein besonderer Gast 
erwartet, der vielleicht das ein oder andere mitbringt.
Der VfB freut sich auf ein paar entspannte Stunden mit Euch, um das 
Jahr 2022 in geselliger Atmosphäre und bei weihnachtlichem Ambiente 
ausklingen zu lassen.

Der Jahresabschluss 2022 findet am 23.12. mit dem traditionellen 
Glühweinfest statt.

Besinnliche Vereinsweihnachtsfeier 2022
Der VfB Pfinzweiler feierte am 17.12. mit den Mitgliedern aller Vereins
abteilungen, sowie Zuschauern, Freunden und Gönnern des Vereins 
seine traditionelle Weihnachtsfeier. Nach der Eröffnung und einem 
Jahresrückblick durch Vorstandssprecher Benjamin Voigt und Sport-Vor-
stand Simon Fischer durfte die Kindertanzgruppe „VfB Tanzmäuse“ den 
Abend programmtechnisch eröffnen und sorgte damit für großen Ap-
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„Fit in den Tag“ mit Yoga für den Rücken.
Der beliebte Yoga-Kurs startet direkt nach den Weihnachtsferien.
Unser Yoga-Kurs am Morgen hilft Ihnen die Bauch- und Rückenmusku-
latur bis in die Tiefe zu kräftigen bei gleichzeitigem Stressabbau. 
Beugen Sie Verspannungen vor und halten Sie die Wirbelsäule beweg-
lich mit Yoga für den Rücken.
Finden Sie Entspannung durch Yoga.
Termin: 	 Freitags von 7.45 Uhr – 8.45 Uhr
Wo: 	 Turnhalle Schwann, Großes Vereinszimmer
Dauer: 	 8 x 60 Min.
Kosten: 	 TV Mitglieder: € 20,-- , Nichtmitglieder: € 44,-- 
Beginn: 	 13.1.2023
Bitte eine eigene Yoga- oder Sportmatte mitbringen.
Info und Anmeldung: sport@tvschwann.de oder Tel. 0157 51814142

Es sind noch wenige Plätze frei.
Bei unseren Sportangeboten empfehlen wir die Abstands- und Hygiene-
regelungen weiterhin zu beachten.

Fanfarenzug Schwann

Frohe Weihnachten
Nach zwei Jahren konnten wir dieses Jahr endlich wieder eine Weih-
nachtsfeier zusammen feiern. Wir trafen uns am 17. Dezember im Feu-
erwehrhaus. Von dort starteten wir zu einer kleinen Wanderung unter 
dem Motto „Die Geschichte der Rauhnächte“ in Richtung Villa Kling. 
Hier angekommen wärmten wir uns mit mitgebrachtem Glühwein und 
Glühpunsch ein Bisschen auf. Da es in dieser Nacht mit minus 10 Grad 
wirklich sehr kalt und glatt war, blieb ein Grüppchen der Älteren im 
Feuerwehrhaus im Warmen zurück.

Wieder im Feuerwehrhaus angekommen, stimmten wir uns gemeinsam 
musikalisch auf Weihnachten ein. Alle konnten zu den Trompetenklän-
gen bekannte Weihnachtslieder mitsingen. 

Mit einem Lächeln im Gesicht und viel Gesprächsstoff gingen alle wie-
der in Ihre Räumlichkeiten. Gestärkt mit Brezeln, Getränken und kleinem 
Dankeschön traten die Kinder den Weg zurück an.
Vielen Dank an Frau Stettin und Frau Walz sowie allen Kindern für den 
großartigen Nachmittag in der Vorweihnachtszeit. Wir freuen uns heute 
schon wenn ihr wieder kommt. 
Ihr habt das ganz toll gemacht.
Eine besinnliche Weihnachtsfeier gab es am Samstag, dem 17. Dezem-
ber in der Ginsterstraße für unsere Seniorinnen und Senioren. Unsere 
Pflegedienstleitung Frau Sophia Schils und allzeit verlässlicher Heim-
führsprecher Herr Werner Wagner ließen es sich nicht nehmen uns bei 
unserer Weihnachtsfeier zu begleiten. 
Für die musikalische Umrahmung sorgte Herr Erwin Haller mit seiner 
Gitarre der zum Mitsingen uns mitmachen einlud. Zwischen den Liedern 
wurden schöne und besinnliche Weihnachtsgedichte vorgetragen. 
Beim Weihnachtskaffee, gab es neben Christstollen, selbstgebackenen 
Plätzchen und anderen süßen Leckereien, Punsch und Glühwein. 
Im Namen der Familien Hinderberger möchten wir uns herzlich für die 
wundervolle Feierstunde bedanken und wünschen Allen von Herzen fro-
he Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023!

Weihnachtsfeier in der Fichtenstraße
Mit Vorfreude wurde unsere diesjährige Weihnachtsfeier von unseren 
Bewohnerinnen und Bewohner erwartet. Am 17. Dezember konnten 
unsere Seniorinnen und Senioren, an festlich geschmückten Tischen, 
Platz nehmen. Kaffee sowie Dominosteine, Christstollen und von ihnen 
selbst gebackene Weihnachtsplätzchen standen zum Verzehr bereit.
Durch den Nachmittag begleitete uns Herr Keller mit seinem Akkordeon, 
und so kamen auch unsere Seniorinnen und Senioren in Bewegung. 
Besinnliche Weihnachtslieder sowie alte deutsche Schlager wurden sehr 
gerne und textsicher mitgesungen. 

 Mit duftendem Glühwein und Punsch ließen wir einen wunderschönen 
Nachmittag ausklingen. 
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Keller für die großartige Unterhal-
tung, an die Betreuung für die Organisation sowie an das Küchenteam 
und das Pflegepersonal für die Unterstützung. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Mal.
Unseren Seniorinnen und Senioren, allen Angehörigen und Freunden 
sowie den Mitarbeitern wünscht das Seniorenheim Schwann besinn-
liche Weihnachtsfeiertage und ein gesundes, frohes neues Jahr 2023.
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in zwei getrennten Wettkampfgruppen stattfinden. In der einen Gruppe 
vergleichen sich die aktiven Schützen, also die Teilnehmer, die gene-
rell aktiv mit dem Luft- oder Kleinkalibergewehr am Schießsportbetrieb 
teilnehmen, Jäger sind oder am Dreikönigsschießen mit einem eigenen 
oder geliehenen Gewehr antreten. In der zweiten Gruppe ermitteln die 
passiven Teilnehmer, quasi alle Nicht-Schützen, die mit einem Vereinsge-
wehr antreten, den Dreikönigssieger. Jugendliche ab 14 Jahre dürfen in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten am Wettkampf teilnehmen. 
Von 10:00 bis 16:00 Uhr sind die Verantwortlichen der Schützengilde 
Schwann in der Kleinkaliberhalle bereit und freuen sich auf einen span-
nenden Wettkampf. Ab 17:00 Uhr findet die Siegerehrung statt, bei der 
die ersten sechs Plätze beider Gruppen jeweils mit Siegerpokalen aus-
gezeichnet werden.

Am 06.01.2023 findet der traditionelle Jahresauftakt mit dem „Dreikönigs-
schießen“ bei der SGi Schwann statt.

Schützengilde Schwann wünscht Frohe Weihnachten
Die Schützengilde Schwann bedankt sich an dieser Stelle für die 
Unterstützung im vergangenen Jahr. Die Verantwortlichen wünschen 
allen Mitgliedern, Freunden und Sponsoren des Vereins ein frohes Weih-
nachtsfest und einen entspannten Start in das Jahr 2023 und die SGi 
freut sich darauf, dass man sich schnellstmöglich im Schützenhaus in 
Schwann wiedersieht.

Verschenkbörse

Unter dieser Rubrik besteht die Möglichkeit, noch gebrauchs- und 
funktionsfähige Gegenstände zu verschenken. Wir weisen darauf hin, 
dass unter der Rubrik „Verschenkbörse“ KEINE TIERE ausgeschrieben 
werden.

•	 Ergometer mit Bedienungsanleitung 
Tel. 07082/5164

Ich habe folgende funktions- und gebrauchsfähige Gegenstände zu 
verschenken:

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Name:	 _____________________________________________

Straße:	 _____________________________________________

Ortsteil:	 _____________________________________________

Telefon:	 _____________________________________________

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

„Bei Abels“ wartete danach auch schon ein leckeres Abendessen auf 
uns bevor wir im Kameradschaftsraum des Feuerwehrhauses den Abend 
gemütlich ausklingen ließen.
Weihnachten ist die Zeit, für das, was war Danke zu sagen, damit das, 
was wird unter einem guten Stern steht! Deshalb wollen wir heute auch 
Danke sagen, für das was war. Dass wir wieder donnerstags zusammen 
musizieren dürfen und viel Spaß und Freude daran haben. Dass wir im 
Feuerwehrhaus Gemeinschaft und Zusammenhalt erleben dürfen. Dass 
wir immer auf euch alle – Spielleute und Helfer- zählen dürfen, wenn 
wir euch brauchen. Wir hoffen, dass das Neue Jahr unter einem guten 
Stern steht. Dass wir weiterhin gesund zusammen musizieren dürfen 
und auch gemeinsam anstehende Veranstaltungen als starke Gruppe 
meistern. Dass wir alle wieder die Zeit finden -und uns diese gerne neh-
men- donnerstags in der Gemeinschaft Musik zumachen 
Wir wünschen allen Spielleuten, ihren Familien, unseren Freunden und 
Helfern ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes und 
zufriedenes Neues Jahr!

Kleintierzüchterverein Z 429 Schwann e.v.
Weihnachtswünsche
Die Vorstandschaft des Kleintierzüchtervereins Schwann wünscht allen 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr 2023.

GV »Frohsinn«
Schwann

Wir verabschieden uns in die Weihnachtsferien
und wünschen allen aktiven und passiven Mitgliedern und Ihren Ange-
hörigen, sowie allen Freunden und Gönnern des Gesangvereins „Froh-
sinn Schwann-Querbeat“ ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein fried-
volles und gesundes neues Jahr 2023
Wir starten wieder am Freitag, den 13. Januar 2023 um 19.30 Uhr mit 
unseren Proben im großen Vereinszimmer in der Turn- und Festhalle 
Schwann – Diemstraße.
Wer Lust hat uns kennen zu lernen und mit uns zu singen ist zu jeder 
Zeit herzlich willkommen. Wir freuen uns auf alle neue Sänger- und Sän-
gerinnen.
Am Samstag, den 21.Januar 2023 sind wir im katholischen Gemeinde-
haus St. Elisabeth in Schwann beim Gottesdienst zu hören.
Bleiben Sie Gesund!
Ihre Vorstandschaft des GV Frohsinn Schwann Querbeat

Schützengilde Schwann

Wettkampf Luftgewehr Kreisliga A 
am 16.11.2022 in Schwann

SGi Schwann II - SV Rötenbach III� 1362 : 1422
Im nächsten Heimwettkampf konnte die „LG-Zweite“ der Schützengil-
de die zuletzt gezeigten Leistungen leider nicht bestätigen und musste 
sich am Ende deutlich geschlagen geben. Maria Mitrofanova und Ken 
Schienbein legten beide 352 Ringe vor, Emi Murati steuerte 332 Rin-
ge bei und Pablo Weiß wurde mit 326 Ringen ebenfalls gewertet. Die 
319 Ringe von Marvin Reuster wurden bei diesem Wettkampf nicht in 
die Wertung einbezogen. Leider merkte man dem Team das krankheits
bedingte Fehlen der Stammschützen Max Stamm und David Wurst an, 
so dass es gegen einen guten Gegner an diesem Tag leider nicht reichte.

Jahresauftakt mit Dreikönigsschießen 2023
Am 06. Januar 2023 laden die Verantwortlichen der Schützengilde 
Schwann zum traditionellen Pokalschießen. Das „Jagdliche Dreikönigs-
schießen“ mit dem Kleinkalibergewehr (liegend aufgelegt) auf die Reh-
bock-Scheibe wird, erstmals wieder nach zwei Jahren „Corona-Pause“, 
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Meine Zeit steht in Deinen Händen…

	 Erne Keller geb. Stiegele
	 * 29.04.1926    † 17.12.2022

	 In Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

	 Familie Erika und Hans-Peter Mannsdörfer

	 Familie Birgit Keller-Weckesser und Albert Weckesser

Die Trauerfeier mit Beisetzung findet am Donnerstag,
dem 22. Dezember 2022 um 13 Uhr in der Auferstehungskirche
in Pfinzweiler statt.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Nach kurzer, schwerer Krankheit, für uns alle unfassbar,
müssen wir Abschied nehmen von meiner über alles geliebten Ehefrau,
herzensguten Mutter, Schwiegermutter und treusorgenden Oma

	 Hannelore Drechsler geb. Raible
	 * 10.10.1939    † 30.11.2022

	 In Liebe und Dankbarkeit:

	 Werner Drechsler
	 Uwe und Beate Drechsler mit Chiara und Laureen
	 Jörns und Bettina Drechsler mit Daniel und Janina
	 und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im kleinen Kreise statt.
Herzlichen Dank allen, die ihre Anteilnahme in so liebevoller und vielfältiger Art und 
Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Schwann, im Dezember 2022
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Einschlafen dürfen, wenn die Kraft zu Ende geht,
ist eine große Gnade.

Lore Dürr
geb. Fauth

* 24.10.1924 † 18.11.2022

Im Namen aller Angehörigen
Die Kinder mit Familien

In der Trauer um unsere liebe

haben wir viel Trost und Anteilnahme erfahren.
Dafür danken wir von ganzem Herzen.

Besonderen Dank an:
- Herrn Dr. Harloff für die ärztliche Betreuung
- dem Team des Pflegeheims am Horbachpark für die
liebevolle Pflege
- dem Schwarzwaldverein Karlsbad
- dem Beerdigungschor für die musikalische Begleitung
- Frau Pfarrerin Dorothea Schulz für die tröstenden
Worte

Karlsbad-Ittersbach, im Dezember 2022

Getränkefachhandel
Schottmüller

Ein besinnliches

Weihnachtsfest ...

Einen guten Rutsch

ins Neue Jahr ...

Gesundheit und

Erfolg in 2023 ...

Die komplette Fußgesundheit bietet
Ihnen Bernd Hörndl in Birkenfeld

Ihr Fachmann für:
• Diabetiker- + Rheumatiker-Versorgung
• Elektronische Fußdruckmessungen
• CNC-gestützte Einlagenfertigung
• orth. Maßschuhe
• Bandagen
• Bequemschuhe f. lose Einlagen
• Kompressionsstrümpfe
• Orth. Schuhzurichtungen

Baumgartenstr. 34
75217 Birkenfeld

Tel. 07231/ 48 52 36
Fax 07231/ 48 53 68

 

Gasthaus Adler 
 

NEUE HERAUSFORDERUNG für 2023 ? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung 
 

Sie haben Erfahrung in der gutbürgerlichen  
a la carte Küche, sind motiviert und arbeiten  
eigenverantwortlich als  
 

 
Dann bieten wir Ihnen ab 01. Februar 2023: 
- Feste Arbeitszeiten von Montag bis Freitag 
- Modernen Arbeitsplatz 
- Faire Bezahlung 
 

Bewerbung gerne schriftlich oder per E-Mail 
 

 

Königstraße 11  75210 Keltern – Dietenhausen 
Telefon: 07236/980306  info@gasthaus-adler-keltern.de 

Koch (m/w/d) 

Unsere E-Mail-Adresse für Anzeigen: a.adler@druckhausmueller.de

FABRIKVERKAUF
%%% unter UVP %%%

Aktion im Dezember*:
•ab 50 € - 10 € Gutschein
•ab 100 €- 20€ Gutschein

*Gültig ab 12.12. bis 30.12.22 (Gutscheine verfallen nicht)

Im Strietwälle 1-3
(Gewerbegebiet)
76359 Pfaffenrot
Tel: 07248/9161-71

Öffnungszeiten:
Mo - Fr. 10.00 - 18.00
Sa. 10.00 - 14.00

LINEA PRIMERO
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Die Evangelischen Kirchengemeinden Conweiler und Feldrennach/
Pfinzweiler mit insgesamt ca. 2.600 Gemeindegliedern suchen gemein-
sam zum 1.2.2023 eine(n):

Jetzt bewerben
PFARRAMTSSEKRETÄR/IN

(M|W|D)
Mit bis zu 12 Stunden pro Woche, Homeoffice ist nach Absprache teil-
weise möglich. Die Vergütung erfolgt nach TVöD. Eine Stellenteilung
auf zwei geeignete Bewerbungen ist denkbar.

Sie unterstützen die Arbeit unserer Pfarrer in Conweiler und Feld­
rennach mit abwechslungsreichen Tätigkeiten. Verwaltungsaufgaben,
die Presse­ und Öffentlichkeitsarbeit und die Zusammenarbeit mit Gre-
mien der Gemeindearbeit gehören dazu.

Neuen Medien stehen Sie offen gegenüber? Sie verfügen über eine
sichere Ausdrucksweise in Wort und Schrift, haben ein ausgesprochen
hohes Maß an Selbstorganisation? Wenn Sie sich angesprochen fühlen
und Mitglied einer christlichen Kirche sind, freuen wir uns auf Ihre
schriftliche Bewerbung.

Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter
www.conweiler­evangelisch.de und www.feldrennach­evangelisch.de

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler, Allmendstr. 10,
75334 Straubenhardt. Oder als PDF an pfarramt.conweiler@elkw.de.

Gollmer & Hummel ist ein Familienunternehmen mit 150-jähri-
ger Tradition in der Schlauchherstellung. Weltweit schätzen
Profis aus Feuerwehr, Landwirtschaft und Industrie GH Schläu-
che - weil sie ihr tägliches Handeln einfacher, sicherer und
zuverlässiger machen.

Für unser familiäres Team mit rund 70 Mitarbeiter/innen
wünschen wir uns tatkräftige Verstärkung und suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

BETRIEBSELEKTRIKER
(M/W/D) IN VOLLZEIT

WIE SIE UNS UNTERSTÜTZEN:
• Sie führen alle anfallenden Elektroarbeiten an
unseren Gebäuden und Maschinen durch

• Sie übernehmen die Arbeiten zu den
vorgeschriebenen Elektroprüfungen

• Sie begleiten und überwachen Wartungstermine

WAS WIR VON IHNEN ERWARTEN:
• Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung im
Elektrohandwerk

• Sie sind flexibel, zuverlässig und teamfähig
• Sie besitzen einen Führerschein Kl. B
• Wünschenswert wäre ein Staplerschein

WAS SIE VON UNS ERWARTEN DÜRFEN:
• Spannende Herausforderungen in einem
international agierenden Unternehmen

• Ein vielseitiges, interessantes Aufgabenfeld
• Ein tolles Team und kollegiale Zusammenarbeit
in angenehmer Arbeitsatmosphäre

• Flache Hierarchien und flexible Gleitarbeitszeiten
• Ein ausgiebiges Obst- und Getränkeangebot

Gollmer & Hummel GmbH
Gässlesweg 23 | 75334 Straubenhardt

E-Mail: hr@gollmer-hummel.de
Fon: +49 (0) 7082/94 34 0 | www.gollmer-hummel.de

Agentur-
Büroassistenz (m/w/d)

WIR SUCHEN
AUF MINIJOB BASIS
ODER FESTANSTELLUNG

Für unsere Agentur in Straubenhardt
suchen wir eine Arbeitskraft für ca. 7 - 10
Stunden pro Woche. Du bist motiviert,
der Umgang mit PC, Internet und sozialen
Medien fällt dir leicht und du möchtest
uns zusätzlich bei der Betriebsorganisation
unterstützen? Dann melde dich gerne!

Neugierig geworden?
www.webcontact.de/minijob

web://contact GmbH | Waldblumenstraße 48 | 75334 Straubenhardt

Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt
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Die Kistler Straubenhardt GmbH ist mit ca. 90 Mitarbeitenden ein maßgeblicher Motor der 
Kistler Gruppe. Die einzigartige Atmosphäre aus der Sicherheit eines Konzerns kombiniert mit 
dem familiären Flair eines soliden Mittelständlers, macht die Zusammenarbeit einzigartig.

Service Techniker (m/w/d) Prozessüberwachung/Automatisierung
Energieelektroniker/Mechatroniker (m/w/d) 
Produkt Manager (m/w/d) für industrielle Bildverarbeitung 
Technischer Zeichner (m/w/d)  
Kaufmännische Auszubildende (m/w/d) 
Auszubildende zum Mechatroniker und Elektroniker (m/w/d)

Unser Angebot – Ihre Chance:

• Spannende Aufgaben in einem soliden, aufstrebenden Technologieunternehmen
• Die Umsetzung Ihrer großen und kleinen Ideen im Rahmen einer unternehmensweiten

Innovationskultur
• Gründliche und individuelle Einarbeitung mit der Gelegenheit sich und Ihr Know-How einzu-

bringen und weiterzuentwickeln
• Attraktive Bezahlung und fachspezifische interne und externe Weiterbildungen sowie diverse

betriebliche Sozialleistungen wie Corporate Benefits, Business Bike, kostenlose Parkplätze,
eine großzügige Gleitzeitregelung und 30 Tage Urlaub

Mehr Informationen finden Sie auf unserem Onlineportal 
jobs.kistler.com Stichwort Straubenhardt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Kistler Straubenhardt GmbH 
Otto-Hahn-Straße 14 | 75334 Straubenhardt 
Markus Chrustowski | Tel. +49 7031 3090-238  
jobs.de@kistler.com 

Inh. Familie Vetrano
75334 Straubenhardt-Conweiler

Sonnenstraße 13 · Telefon 0 70 82/87 98
Geöffnet von 11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr

Samstag ab 18.00 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Alle Speisen auch zum Mitnehmen

Wir wünschen unseren Gästen
Freunden und Bekannten ein

gesegnetes Weihnachten und ein
 gesundes Neues Jahr.
Familie Vetrano u. Team

Wir haben geschlossen vom 24.12.22 bis 3.1. 23.

Sonnenstraße 13 · Telefon 0 70 82 / 87 98
Geöffnet von 11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.00 Uhr

Samstag ab 17.30 - 21.00 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetag

Alle Speisen auch zum Mitnehmen
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Alle Jahre wieder ...
Die ImmobilienSparkasse feiert bereits zum 50tenMalWeihnachten.
Auch in diesem Jahr blicken wir dankbar zurück und wünschen
Ihnen und Ihren Lieben ein wundervollesWeihnachtsfest und einen
guten Rutsch in ein frohes und glückliches neues Jahr.

Ihre ImmobilienSparkasse.
www.immobiliensparkasse.de

Ein besinnliches Weihnachtsfest
und alles Gute fürs neue Jahr
wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Gässlesweg 16 / Industriegebiet
75334 Straubenhardt-Feldrennach

Telefon 0 70 82 / 5 01 71 • info@zachmann-kfz.de

Leider waren wir wegen einer technischen Störung eine Woche
nicht erreichbar. Diese Störung ist behoben und wir sind

unter unserer gewohnten Telefonnummer wieder zu erreichen.
Vom 24.12.2022 - 31.12.2022 haben wir Betriebsurlaub

Udo Hölscher
Öl- und Gasfeuerung

Kundendienst für 
alle Fabrikate

Notdienst

Marktstraße 7 · 75305 Neuenbürg
Tel.: 070 82/41 53 31

Marktstraße 7 • 75305 Neuenbürg 
Telefon: 0 70 82 / 41 53 31
Mobil: 0170 / 3 22 20 39 

E-Mail: info@hoe-heizung.de
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Ist Ihre
Hausnummer

gut erkennbar?

Im Notfall kann
das entscheidend sein

für rasche Hilfe
durch den Arzt oder

Rettungsdienst.

Mobiler Friseur
Julia Hennefarth

Telefon 0157 54768914
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Folienprägung Titel als Sonderfarbe namens „FOLIENPRAEGUNG“ angelegt, Darstellung = in Weiß, überdruckt   

baurdruck.de druckhausmueller.de

Folienprägung Titel als Sonderfarbe namens „FOLIENPRAEGUNG“ angelegt, Darstellung = in Weiß, überdruckt   

baurdruck.de druckhausmueller.de

„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen,
die dem Leben seinen Wert geben.“ 

Wilhelm Freiherr von Humboldt

Für ihr entgegengebrachtes Vertrauen in unsere Produkte und Mitar bei­
ter möchten wir uns von ganzem Herzen bei Ihnen bedanken. Wir freuen 
uns auch im neuen Jahr auf ein gute und erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne Adventszeit und ein frohes, 
gesegnetes Weihnachtsfest im Kreis ihrer Lieben. Für das neue Jahr Zeit 
und Mut zum Innehalten für die wichtigen Momente, die das Leben so 
wertvoll machen. 

Ihr Team von BAUR Typoform und Druckhaus Müller

Folienprägung Titel als Sonderfarbe namens „FOLIENPRAEGUNG“ angelegt, Darstellung = in Weiß, überdruckt   

baurdruck.de druckhausmueller.de

Für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen in unsere Produkte und Mitarbeiter
möchten wir uns von ganzem Herzen bei Ihnen bedanken.

Wir freuen uns auch im neuen Jahr auf eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Wir hoffen Sie hatten eine wunderschöne Adventszeit und wünschen Ihnen nun
ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest im Kreis ihrer Lieben.

Für das neue Jahr Zeit und Mut zum Innehalten für die wichtigen Momente,
die das Leben so wertvoll machen.

Ihr Team von BAUR Typoform und Druckhaus Müller

Wein des Monats Dezember
Spätburgunder 2021

13,5 % Alkohol · Pinot noir
mit dem Geschmack nach Waldbeeren

Bestellungen bitte telefonisch unter 07236.93 55 14,
0151.61 24 84 45 oder 0151.19 18 72 83

Weingut BAUR, Siemensstraße 22, 75210 Keltern
www.weingutbaur.de          Hauslieferung möglich

Unser Angebot zum Jahreswechsel
6 Flaschen Secco rosé 30,00 €

6 Flaschen 0,75 l für 35,00 €

Sehr geehrte Abonnenten und Leser
des Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt,
wie auch Sie im Laufe des Jahres sicherlich den aktu-
ellen Medien schon entnehmen konnten, haben wir als 
Druckerei und Verlagshaus nach wie vor mit sehr stark 
ansteigenden Papierpreisen, vor allem durch die Knapp-
heit bei Recyclingpapieren, zu kämpfen. Allein im vergan-
genen Jahr sind die Preise in diesem Sektor um 45 % 
gestiegen. Hinzu kommen kontinuierlich steigende Ener-
gie- und Personalkosten in allen Bereichen.

Wir möchten das Amts- und Mitteilungsblatt Strauben-
hardt auch weiterhin in gewohnter Qualität produzieren 
und direkt an Sie liefern. Daher sehen wir uns gezwungen, 
die Abogebühr ab dem 1. Januar 2023 auf 36,00 € pro Jahr 
anzupassen.

Vielen Dank für die Kenntnisnahme und Ihr Verständnis.

Bahnhofstraße 42-44 · 75305 Neuenbürg
Telefon 0 70 82 / 94 50-0 · info@druckhausmueller.de

www.druckhausmueller.de

	 Druckhaus	Müller	GmbH
	 Bahnhofstr.	42-44		|	75305	Neuenbürg
	 Tel.	07082		9450-0		|	Fax	07082		9450-33
	 www.druckhausmueller.de		|	info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN

Bitte beachten Sie unsere
neuen Mediadaten ab 1.1.2023 

Diese können Sie per E-mail
unter a.adler@druckhausmueller.de anfordern.


